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Unsere heutigeMittagausgabe umfaßt

16 Setten , inkl. Uuterhaltnngsblatt Nr . 57.
. ,-y D^ g lluterhaltnngsblatt enthält :

>Kalfer Wilhelm an Bord der französischen Jacht „Ariane " . (Jllustr .)
— „Las Haus gegenüber." Roman von E. Kent . — „Die Gattin des
neuen Reichskanzlers ." (Mit Bild .) — „ Humoristisches." — „Das 16.
deutsche Bundesschießen in Hamburg ." (Jllustr . ) — „Gesundheitliches
für die Reise." Von Dr . med. F. Bernhardt . — „Die Feier des
Züvjähr. Jubiläums der Genfer Universität ." (Jllustr .) — „Rätselecke ."

\Yt-^ Die Rumpfe in Teheran. >
c-- Lo«dmt, 16. Juki . Die Lage io Teheran hat sich nunmehr be¬

deutend rascher geklärt , als man dies nach den ganzen Vorgängen der
-letzten Zeit erwarten durste. Nachdem der Schah sein befestigtes
Lager verlassen und in der russischen Gesandtschaft Zuflucht suchen
suchte, haben die Friedensverhandlungen unter dem sanften Drucke
Rußlands und Englands gar bald zum Ziele geführt . Wie die neue¬
sten Tel ^ ranuue besagen, ist der Friede geschlossen nnd es steht zu
hoffen, daß er unter dem völlig veränderten Regime ein dauernder
werden wird . Trotzdem aber dürfte es nicht uninteressant sein, auf
die Kämpfe der letzt» Tage noch einmal zurückzugreifeu. Ein gut
gezeichnetes Stimmungsbild hierüber gewährt der gestrige Bericht
des Sonderberichterstatters der „Times ". Er schreibt-,

Teheran bleibt fortwährend recht lebhaft . Die ganze vorige Rächt
(zum 14. ) hindurch vernahm man immer wieder starkes Feuer , und es
ist augenscheinlich ziemlich heftig gekämpft worden . Soweit ich fest-
stcllen konnte, habe« die Nationalisten mehrere Versuche gemacht,
durch die Berteidiguugswerke der perfischen Kosaken durchzubrechrn,
zunächst jedoch ohne Erfolg . Auch wird behauptet , die Kosaken suchten
sich nach der llmwallung durchzuschlagen, um die Stadt räumen zu
Kirnen . Wenn sie die Tore nach Kasain und Baghejchah an der West¬
seite der Stadt in ihrer Gewalt hätten , so läge dafür keine Rotwendig -
teü vor, doch darüber Ist einstweilen keine Auskunft zu erlangen.

Ich habe gastliche Unterkunft bei der Imperial Bänk os Pcrsia
gefunden, die den größten Teil der Ostseite des Artillerieplatzes ein¬
nimmt . Zwei Tore find etwa hundert Schritt von uns entfernt und
ein drittes liegt neben den Bankgebäuden . Sie find sämtlich von
Soldaten besetzt, die ein lebhaftes Feuer die darüber hinausliegenden
Strotzen entlang unterhalten . Die großen eisenbeschlagenen Tore des
Zuganges neben uns lasten sich nicht vollständig dichten und durch den
engen Spatt haben die Soldaten seit 36 Äunden mit Zwischenräumen
von Mer Minuten fortwährend gefeuert . Der Widerhall der Schüste
in der tiefen Höhlung des Torbogens rollt -jedesmal wie ein Donner¬
schlag , und zu dieser angenehmen Mufik kommt das häufige Heulen
von Granaten , die über unsre Köpfe hinweggehen , das harte Ein¬
schlagen von Gewehrkugeln in die Eartenbäume , das heftige Feuer
bei den weiteren Toren und die lauten Schläge des Geschützfeuers .
Mehre « Granaten haben die Bank getroste« und Schrapnelllugeln
schlagen nur zu häufig ein. Meine Besuche auf dem Dache waren da¬
her nur kurz und eilig , allein unten im Hause befinden wir uns in
verhältnismäßiger Sicherheit . Das Geschäft ist natürlich eingestellt
und die Bwlk hat heute morgen ih« Türe » geschlosten .

Zch war draußen , um einen Erkundnngsgang zu machen , und es
gelang mir , durch enge Gaste» zu den Wohngebäuden des Telegraphen -
amts nördlich von der Stadt und zu unserer Gesandtschaft zu gelangen ,
wo 300 Armenier Zuflucht gefunden haben . Auch habe ich das Haus
Des Direktors des Indo -Europäischen Telegraphenamtes besucht , das
zwischen den Linien der Kosaken und denen der Rationalisten liegt .
Meh« re der ober« Räume des letztgenannten Gebäudes find durch
Spremggeschoste verwüstet und die nach Süden liegenden Mauern find

Das Lreöescnrto.
Ein Automodilromcm.

7 Aus dem Engüjchen von E. von Äraatz .
( 9b. Fortsetzung .) Nachdruck verboten .

Erst als das Tor der Grande Chartreuse sich uns geöffnet
iittf sich dann hinter uns geschlosten hatte und wir uns in einem
ungeheuren viereckigen Hof befanden , begann der Geist des Orts
auf uns einzuwirken.

lieber die steilen, grauen Dächer — spitz wie zum Gebet zu¬
sammengelegtemönchische Hände — blickte man empor zu Felsen¬
grotten, die grau und grün schimmerten und ebenfalls zu einem
seltsam nahegerückten Himmel hinausdeuteten.

Die ungeheuere , überwältigende Stille sank auf uns herab
und hielt uns in ihrem Bann . Unwillkürlich trieb es Molly an
Zacks Seite , als wir wortlos dem schweigenden Führer folgten ;
es war, als ob es sie plötzlich nach der warmen Nähe eines ge¬
liebten Menschen verlangte. Und die verschleierte Mercedes
ging Schritt für Schritt an meiner Seite ; aber wir sprachen kein
Wort mit einander. -

Welch eine furchtbare , ttagische Stille ! Ich sehnte mich nach
dem Knaben und wäre froh gewesen , wenn seine

' kleine Schulter
die meine gestteist hätte. Indem ich das dachte, berührte Mer¬
cedes' Aermel den meinen. Aber wir schwiegen. Ich sagte nicht
einmal : „Ich bitte um Verzeihung! "

, denn nicht um die Welt
hätte ich meine Sttmme den tausend Stimmen des Schweigens
aufgedrängt — den Stimmen der Toten, den Sttnrmen der Le¬
benden : leidenschaftlichen , protestierenden Stimmen , und Stim¬
men voll herzbrechendem Heimweh, voll heißen Schmerzes und
uustillbarer Sehnsucht . Ach, diese armen Mönche ! Sie liebten
diese Stätte , die bedauernswerten, verbannten Männer , und ge¬
hörten ihr an, wie die Wetterwurzeln einer uralten Efeu-
pflanze der Eiche angehören .

Wie konnten wir es wagen, die Stätte zu betreten ,
von der man sie vertrieben hatte? Ich hatte nicht gedacht.

mit Kngelfpuren dermaßen bezeichnet , daß sie wie die Milchstraße auf
einer Himmelskarte erscheinen . Es ist kaum nötig zu bemerken, daß
die Bewohner dieser innerhalb der Gefahrzone gelegenen Häuser sich
anderswo nach sichern! Quartier umgesehen haben . Das Telegraphen -
amt auf dem Artillerieplatz ist auch stark gepfeffert worden , allein
die Beamten halten tapfer bei der Arbeit aus und haben nur zum
Schutze die Fenster verrammelt . Auf meinem Rückwege hatte ich das
Vergnügen , ein Gefecht auf dem Boulevard des Ambassadeurs mit
anzufehen. Eine Abteilung Armenier aus dem Kaukasus stürzte eine
Straße hinunter , suchte in Türbogen und hinter Bäumen Deckung
und gelangte bis auf eine kurze Schußweite an die Verteidigungs¬
linie der Kosaken heran , gegen die ste erst ein schweres Schützenfeuer
abgab , um sie dann noch mit einem Hagel Mauserpistolen -Kugeln zu
überschütten. Heftiges Feuer von seiten der Kosaken zwang sie aller¬
dings bald zum Rückzuge , zu meiner vollkommenen Zuftiedenheit , denn
die Zuschauerrolle bei einem derartigen Gefecht ist mit Gefahr sowohl
wie mit Aufregung verknüpft.

Außerhalb Teheran ist der Schah nicht müßig gewesen. Seine
Truppen haben einen Hügelzug etwa 4% Kilometer südöstlich von der
Stadt besetzt, von wo aus den ganzen Tag über das Medfchliß-
gebäude , das Dofchan -Tepe-Tor und andere von den Nationalisten
besetzte Punkte andauernd bombardiert werden . Eine , Abteilung Ka¬
vallerie manöverierte hin und her , ohne jedoch sichtbare Wirkung zu
erzielen , während Artillerie von der Kosakenkaserne aus sie mit Feuer
unterstützte, dessen Wirkung ebenfalls nicht zu erkennen war . Die
Bachtiaren erhielten heute früh 500 Mann Zuzug . Es sollen ihrer
gegenwättig 2500 Mann in der Stadt sein, wobei jedoch die Kaukasier
mit eingerechnet sind .

Die Aretafrage in türkischer Beleuchtung .
c= Konstantinopel , 16. Juli . Von einer der maßgebenden Per¬

sönlichkeiten Stambuls wurden dem hiesigen Korrespondenten des
„V . L.-A .

" folgende interessante Erklärungen zur Kretafrage gegeben :
Der Kernpunkt der ganzen Frage ist gar nicht mehr die Insel

Kreta . Dies wird vielfach übersehen, so daß man kaum einem vollen
Verständnis für die von der ottomanischen Regierung eingenommene
Haltung begegnet. Kreta wird vorgeschoben und der Panhellenisinus
ist gemeint . Das hat unsere Regierung auch klar erkannt , diese Er¬
kenntnis diktiert ihr ihre Stellung und muß sie ausschließlich diktieren .
So verblendet find wir nicht, um zu glauben , das vielumstrittene Ei¬
land könnte nun wieder ein integrierender Bestandteil des Osmani -
scheu Reiches werden. Was verhütet werden muß, ist lediglich , daß
die Insel an Griechenland fällt . Dies darf unter keinen Umständen
geschehen . Ein Blick auf die Karte lehtt , daß Kreta der Schlüssel
zu den im ganzen Aegäischen Meer verstreuten Inseln ist . Auf diesen
Inseln herrscht das griechische Element absolut vor . Vielfach sind die
osmanischen Beamten die einzigen dott lebenden Türken . Zn dem
Augenblick , wo mit Kreta der Schlüssel zum Aegäischen Meere dem
hellenischen Staat überantwortet ist, werden auch diese Inseln die
türkische Herrschaft abzustreifen suchen.

Aber noch mehr ! Die schon jetzt nicht geringen Aspirationen der
im Osmanischen Reiche lebenden vier Millionen Griechen werden eine
Stärkung erfahren , die für den inneren Frieden und die Machtstellung
der Türkei von den schwersten Folgen sein müßte . Es darf nicht ver¬
gessen werden, welche Stellung das griechische Element in unserem
Wirtschaftsleben einnimmt und welche Grundlage und Stütze es da¬
durch für die Verfolgung seiner politischen Ziele besitzt . Diese wurden
durch die lleberantwortung Kretas an Griechenland eine Stärkung er¬
halten , die man in Konftzmtinopel nur in selbstmörderischer Absicht
mit heraufbeschwören oder auch nur zulassen und gutheitzen könnte.

Aber abgesehen von den großen politischen Folgen , die ein Aeber -
gang der Insel an das Königreich Hellas für das Osmanifche Reich

daß es mich so packen würde . Wie voll war es in dieser
großen Leere ! So voll, wie die von tanzenden Stäubchen
erfüllte Luft sich unseren Augen offenbart, wenn ein Sonnen¬
strahl sie trifft. .

Es war der Palast des Schlafes, verborgen inmitten von
Bergwäldern; aber es nahte kein leichtfüßiger , erlösender Kö-
nigsfohn, wie im Dornröschen -Schloß . Die Schläfer dieses Pa¬
lastes waren nicht durch ein Wort, noch durch einen Zauberkuß
zu erwecken , denn es waren Geister, — ringsum nichts als Gei¬
ster . In der großen Küche mit ihrem ungeheueren, blankgeputz¬
ten , zur Bereitung des nimmer stattfindenden Mahls bereit-
stehenden Gerät und den netten , einfachen Schüsseln , die aus
kleinen aufgereihten Tabletts in die Zellen der „solitaires “ ge¬
tragen wurden ; in dem Brüder -Refektorium, wo die Eierbecher
auf langen schmalen Tischen ausgereiht waren und der Sessel
des Vorlesers bereit stand ; in dem nebenan gelegenen Refek¬
torium der Väter ; in den dämmerigen Gängen mit ihren dunk¬
len Enden , die nur von trüben Echos und dem Hellen Klang
einer unsichtbaren sprudelnden Quelle belebt waren ; in den Ka¬
pellen , ans dem Friedhof mit seinen alten , schön gemeißelten
Grabsteinen und seinen neueren bescheidenen Holzkreuzen ; und
vor allem in den wunderbaren Zellen, die keine Zellen waren,
sondern stolze Wohngemächer, und in den von hohen Mauern
umschlossenen Eätten , dem einsamsten Aufenthaltsort dieser
Welt !

Als ich so ganz allein weiter und weiter wanderte, war es
mir , als ob es auf dieser ganzen Welt keinen ttaurigeren Mann
geben könne als mich. Ich hätte meine Gefühle nicht in Worte
kleiden können, aber wenn das Kloster noch bewohnt gewesen
wäre, dann hätte ich mich in die Brüderschaft aufnehmen lassen ,
denn ich war sehr betrübt , und außerdem machten die sogenann¬
ten Zellen einen entzückend wohnlichen Eindruck. Jede der¬
selben bestand aus einem zweistöckigen Miniaturhaus , und jede
besaß ihren eigenen , absolut abgeschlossenen, stillen Garten. In

und damit vielleicht für die Zeitgeschichte überhaupt haben würde ,
wäre eine Angliederung Kretas für die Insel selbst von keinerlei
Nutzen. Im Gegenteil . Kreta ist eine reiche Znsel. Es bringt eine
Fülle von Naturprodukten hervor , während Griechenland steril ist und
immer steriler wird . Es ist ein armes Land , das gern das reiche
Eiland haben möchte . Statt also Vorteile zu haben , würde die Anse !
nur ausgebeutet werden . Sie kann durchaus sich selbst genügen und
für sich allein bestehen . Auch geographisch bildet sie ein abgeschlossenes
Ganzes und hat mit dem griechischen Festlande keinen Zusammenhang .
Aber die Sünden des früheren Regimes verschulden es, daß Europa
sich daran gewöhnt hat , bei uns im Trüben zu fischen. Würden die
Mächte sich entschließen können, der Stimme der Gerechttgkeit Gehör
zu schenken, so müßten sie die hier geschilderte Situation anerkennen
und danach entscheiden und handeln . Sie mögen sich jedoch daran er¬
innern , wie dieses soeben zurückgelegte erste Zahr der Verfassung uns
bereits so weit gebracht hat , daß, wenn Oesterreich heute mit der For¬
derung gekommen wäre , die Herzegowina und Bosnien abzutreten ,die Kriegserklärung die Antwort gewesen wäre . Das mag Europaund vor allem das kleine Griechenland bei der Ausrollung der Kreta¬
frage wohl beherzigen.

"

Die Ziele des Hansa-Bundes .
^ kliu, 16 . Juli . Zn der „Deutschen Wirtschaftszeitung " vom

15. Julr schreibt der derzeitige Leiter des Hansa-Bundes , Gcheirnrat
Rießer über das Wesen und die Ziele des Hansa -Bundes , um fal¬
schen Ansichten darüber entgegeuzutreten . Geheimrat Rießer führtu. a . «ms :

Der Hansa-Bund ist eine wirtschaftliche Bereinigung mit gewissen
durch sein wirtschaftliches Programm bedingten politischen Zielen »aber nicht eine politische Partei . Er stellt sich daher auch nicht in die
Dienste irgend einer bestimmten politischen Fraktion , darf nicht von
einer solchen abhängig werden und sich nicht mit ' einer solchen identi¬
fizieren . Dagegen wird und mutz er selbstverständlich bemüht sein,in steter Fühlung mit allen Parteien zu bleiben , die den Zwecken und
Zielen des Hansa-Bundes freundlich gegenüberstehen. Zm Hansa -
Bund ist kein Raum für eine Betätigung konfessioneller Interessen
oder für die Austragung konfessioneller Gegensätze . Wer etwa ledig¬
lich auf Grund von Erwägungen , die aus konfessionellem Boden liegen ,dem Bunde bertrrtt oder andere zum Beitritt auffordert , verkennt die
Ziele des Bundes ebenso wie der, der ihm aus konfessionellen Gründen
fern bleibt . Der Hansa-Bund ftcht jedem, ohne Unterschied des reli¬
giösen und politischen Bekenntnisses offen , der die Ziele des Bundes
zu den seimgen macht . Der Bund bekämpft die Landwirtschaft als
solche in keiner Weise und steht der Landwirtschaft nicht feindlich, son¬
dern freundlich gegenüber . Es gibt keinen vernünftigen Industriellen ,
Gewerbetreibenden oder Kaufmann in Deutschland, der nickt wüßte ,
daß die Landwirtschaft einer unserer wichtigsten Berufsstände ist . Auf
der anderen Seite sind Gewerbe, Handel und Industrie Deutschlands
mit Recht auch davon durchdrungen, daß weder ihnen noch der Land -
wirtfchaft eine Vorherrschaft im Staate gebührt , daß aber sie, die heute
zusammen einen viel erheblicheren Prozentsatz der erwerbstätigen Be¬
völkerung Deutschlands als die Landwirtschaft barstellen , einen be¬
gründeten Anspruch auf die Mitherrschaft im Staate und zwar in
dessen Verwaltung , Gesetzgebung und Leitung erheben dürfen . Der
Einwand , daß der Hansabund keine genügend breit » Grundlage besitzt ,
indem er sich im wesentlichen aus die in Gewerbe, Handel und Indu¬
strie erwerbstätigen Personen beschränkt , ist h ' nfällig , denn in den
Satzungen heißt es : Als Mitglieder können ausgenommen werden auch
Freunde von Gewerbe, Handel und Industrie , wenn sie mit den
satzungsmäßigen Zielen und Bestrebungen des Hansa - Bundes ein
verstanden sind . 5 . Der Hansa-Bund will und bars nicht eingreife
in den Tätigkeitsbereich und in die Selbständigkeit der bestehende
wirtschaftlichen Vereine und Verbände, die nach wie vor die Sonde¬

eine dieser einsamen Wohnstätten trat ich ganz allein hinein ,
und schloß hinter mir die Tür , um mit den Geistern der Ver¬
gangenheit allein zu sein. Zch ließ meine Phantasie frei wal - '
teu, und siehe da ! ich war ein Mönch, der auf acht Tagen
retraite war, und meine einzige Verbindung mit der Außen¬
welt des Klosters bestand (abgesehen von dem mitternächtlichen
Gebet in der schwach erleuchteten Kapelle ) aus einem kleinen
Eitterfenfterchen . Hier war meine Werkstatt, in der ich arbei¬
tete und schnitzte ; hier die schmale Treppe, die steil emporführt
zu meinem holzgetäfelten Schlafzimmer , meiner Studierstub '
und meinem Oratorium; und aus allen Fenstern blickte man
hinab in den kleinen, dichtbelaubten, eigenhändig angelegten
und gepflegten Garten . An einem dieser Fenster stehend , kostete
ich die ganzen Trennungsqualendurch, die das Herz des letzten
Mönches zerrissen haben müssen , als er zwischen einer doppelten
Reihe von Chasseurs Alpins hindurch aus dem Kloster hinaus¬
ging . t, ,,„ , . . - .* 21 . Kapitel.

Hinab und immer tiefer hinab ging es bei goldenem Hftrch-
mittags -Sonnenschein auf schöner, gewundener Straße , als wir
das Kloster hinter uns gelassen hatten . Es versank vor unseren
Augen, wie der Mond im Meer versinkt, und bald war cs für
uns so spurlos verschwunden, als ob es am anderen Ende der
Welt gelegen hätte . Ach, es war aber doch eine süße, warme
Welt , und ich war trotz alledem froh, daß ich nicht als Mönch in
eichengeschuitzttr Zelle und ummauettem Gatten hauste , son¬
dern als freier Mann zwischen dem Südpol und dem Albany -
Elub umherirreu konnte.

Molly meinte , das verlassene Grande Chartreuse-Kloster
sei ein Körper ohne Seele ; und gleich darauf fragte sich Jack
ganz ernsthaft , ob man der Regierung wohl eine ganze komplett
eingerichtete Zelle abkaufen könne , um sie ihrem Vater als Ge¬
schenk nach Amerika zu schicken .

. .(Lottsetzmrg folgt) .
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Intere ssen der in ihnen vereinigten Einzelgruppen zu vertreten hüben.Dir Aufgaben des Hansa -Bundes gehen über die der bestehenden wirt¬
schaftlichen Verbände zur Wahrung von Einzelintereflen hinaus .

Diese unzweideutigen Ausführungen des Dundesvorfitzendendienen dazu , bestehende Unklarheiten zu beseitigen und vor allem die
««berechtigten Angriffe der ausgesprochenen Gegner desHansa -Bundes— Zentrum und Bund der Landwirte — abzuwehren .

Wie die „W. pol . Korr .
" schreibt , haben die Werbeaufruse des

Hausa-Bundes einen außergewöhnlich glänzenden Erfolg gehabt . Znden wenige » Wochen seit der grundlegenden Versammlung vom12 Juni sind bereits zahlreiche Ortsgruppen und Ortskomitees gebil¬det worden . Angesehene Mitglieder der verschiedensten Parteien inden meisten Wahlkreisen Deutschlands haben sich mit Begeisterung be¬reit erklärt , als Vertrauensmänner des Hansebundes zu wirken , und,was am bemerkenswertesten ist, zum erstenmale sind die Gegensätze
zwischen Eroßgowerbe und Mittelstand , Geschäftsinhabern und Ange¬stellten überb rückt worden . Aus sich sonst oft feindlich gegenüberstehen¬den Kreisen des Erwerbslebens haben stch viele Tausende von Mit -
gkiedern der neuen großen Organisation angefchlossen . Naturgemäßhat es auch an Gegnerschaft nicht gefehlt ; aber die Zustimmungen sinddemgegenüber in erdrückender Majorität und Zustimmung wie Eeg-
«ekschHtz erweisen, daß man sich allerwärts über die Bedeutung einerkm großen Stile Gewerbe , Handel und Industrie zufammenfassendenOrganisation voll im klaren ist.

Tages-Rundschau.
Deutsches Reich .

»S . Berlin , 1(5. Juli . (Tel .) Wie der „Lok .-Anz.
" erfährt , istdie Ernennung eines Vizepräsidenten des preußischen Staatsministe -ri«ms einstweilen nicht in Aussicht genommen.

— Bielefeld , 16 . Juli .
* (Tel .) Zur Feier der 300jährigen Zuge¬hörigkeit der Grafschaft Ravensberg zu Brandenburg -Preußen wurdeheute vormittag auf dem Altstädter Kirchplatz ein Brunnen und indem benachbarten Jöllenbeck «in Gedenkstein enthüllt . Daraus fandem historischer Ffftzug statt . Abends war die Sparenburg festlichbeleuchtet.

Da - ^Eiserne Kreuz " in der Armee .
— Berlin , 16. Juli . Geradezu verschwindend klein ist die Zahlder Inhaber des Eisernen Kreuzes in der preußischen Armee gewor¬den. Die neue Rangliste für die preußischen und württembergischenOffiziere weist nur noch eine sehr geringe Zahl auf . Während vorzehn Jahren noch die Mehrzahl der aktiven Majore im Besitze dieserKriegsauszeichnung war , schließt jetzt die Zahl der Inhaber in derAktiven Armee eigentlich mit den Generalmajors ab. In aktivenKommandostellen befinden sich nur noch 86 Inhaber und zwar nurnoch 3 im Besitze der 1. Klasse . Die Inhaber der 1 . Klaffe, die nochein aktives Kommando begleiten , sind Generalfeldmarschall vonHahuke, General von Plvetz (kommandierender General des 8. Armee¬korps) und General der Kavallerie von Moßner (Gouverneur vonStraßburg i . E.) . Ferner besitzen noch in der aktiven Armee die 2.Klaffe, 3 Generalobersten , 29 Generale der Infanterie usw . ; 24 Ge¬neralleutnants , 25 Generalmajors und zwei Obersten (vom Trainl .Insgesamt werden in der Rangliste noch 23 Inhaber von EisernenKreuzen 1. Klaffe und 214 der 2. Klaffe angeführt . Die Inhaber der1 . Klaffe (außer de« oben erwähnten ) sind 3 Generalfeldmarschälleoder Generalobersten und 14 Generale (der Infanterie usw.) , die alsChefs von Regimentern in der Liste der aktiven Generale verzeichnetund in der Armee nur noch eine Ehrenstellnng einnehmen . Weitere24 Offiziere a la suite der Armee oder von Truppenteilen sind In¬haber der 2. Klaffe. Bon inaktiven Generalen sind noch 7 Generaleder Infanterie usw ., 1 Generalleutnant , 3 Generalmajors mit der 2.Klaffe verzeichnet, ferner von Offiziere » z. D ., die noch in inaktivenStellen verwendet werden , .8 Obersten. 8 Oberstleutnants und 4Majors . In Jnvalidenkorps sind noch zwei Eiserne Kreuze 1 . Klaffe,die unter denen der inaktiven Generale mitgezählt sind , und 23 2.Klaffe vorhanden . In der Reserve besitzen noch 1 Oberstleutnant und4 Majors und in der Landwehr 1 Oberst. 3 Majors und 9 Haupt¬leute das Kreuz 2. Klaffe, ebenso noch 3 Obersten unh Brigadiers inder Landgendarmerie . Inhaber des „ Eisernen Kreuzes am weißenBande "

(für Nichtkombattanten) sind nur noch 2 Generalärzte , 2 Ober¬stabsärzte der Landwehr undder katholische Feldprobst der Armee.Ein Oberstabsarzt z. D ., in einer inaktiven Stellung am Bezirks-kormnando, hat noch das Kreuz 2 . .Klasse für Kombattanten . ZumSchluffe seien noch 28 Beamte der Militärverwaltung und Militär¬justiz als Inhaber der 2. Klaffe, ferner noch ein Feuerwerker und. einZeughauptmann erwähnt .
Frankreich .

— Paris , 16 . Juli . (Tel .) Der Senat hat den Gesetzentwurfbetreffend die Reorganisation der Artillerie in der Fassung de: De¬
putiertenkammer , nach der für jedes Armeekorps drei Artillerieregi¬menter vorgesehen sind, mit 190 gegen 82 Stimmen angenommen .

Die Mißstände in der Marine .
— Paris , 16. Juli . (Tel .) In der heutigen Sitzung der Depu-tziertenkammer, die die weitere Verhandlung über den Bericht der

Marineunterfuchungskommiffion brachte, warf der frühere Marine -minister Thomson der Kommission vor , die in den letzten Jahren tat¬
sächlich gemachten Fortschritte nicht anerkannt zn haben . Der der
französischen Marine gemachte Vorwurf erkläre sich durch die gegen¬wärtige Umwälzung in der Schiffsbaukunst, von der die Marine allerStaaten betroffen würde . Wenn die Kommission festgestellt habe , daßDeutschland mit weniger Ausgaben als Frankreich mehr Schiffe ge¬

baut habe, so liege dies daran , daß Deutschland weniger Unterhal¬
tungskosten hatte und feine ganze Anstrengung den Schiffsbauten zu¬wenden konnte. Thomson wies dann darauf hin , daß die Etatsuber -
schreitungen für die großen Kreuzer nur gering gewesen seiqn und
erklärte , Frankreich werde im Jahre 1912 zwei gleichstarke Schiffs¬
divisionen besitzen, deren Schiffe ebenso stark und besser geschützt sein
würden wie die gleichartigen Schiffe fremder Staaten .

England .
Ei « interessantes Experiment .

DK . London, 17. Juli . Wie der „Standard " mitzuteilen weiß,wird binnen kurzem von der britischen Admiralität mit Hilfe des
Zerstörers Zerret " ein interessantes Experiment ausgeführt werden ,
um festzustellen , was Schiffe dieser Klasse gegen temporäre Hafen-
Sperren auszurichten vermögen . Dieses Experiment dürste voraus¬
sichtlich in Portchester Creek in der Nähe von Portsmouth ausgeführt
werden ; der Eingang zu diesem Hafen wird durch einen starken Draht -
Berhau — ähnlich einem solchen, wie es bei Landbefestigungen zur
Anwendung kommt — versperrt werden, und zwar -handelt es sich hier
weniger um ein Derteidigungsmittel , das der bekannten Hafen-
Sperre von Portsmouth gleichkommt, als vielmehr um eine Sperre ,die in beträchtlich kürzerer Zeit und ohne die Verwendung besonderer
Maschinen errichtet werden kann . Die Aufgabe des „Ferret " wird ts
nun sein , dieses Drahtgewirr zu durchbrechen» und zu diesem Zweck
wird das ganze Schiff jetzt besonders vorbereitet . Es verlautet , daß
sich an Bord des Zerstörers bei diesem Experiment nur wenige Frei¬
willige , sowie der kommandierende Leutnant befinden werden , und
daß mehrere Leute von dieser Besatzung mit Rettungsgürteln versehen
von dem „Ferret " aus in das Wasser springen werden , wenn diesermit einer Geschwindigkeit von 25 Knoten per Stunde auf das Draht -
Verhau zuschießt . Man ist der Ansicht , daß von dem Ausfall dieses
Experimentes viel für die Schutzmaßnahmen von Flußzugängen und
Handelshäsen abhängcn wird , die augenblicklich entweder ungeschütztoder nur durch leichte Landbesestigungen zu verteidigen sind und die
im Kriegsfälle Angriffen von Torpedo -Booten usw. ausgesetzt sein
würden .

Amerika .
— Washington , 16. Juli . (Tel ) In einer Besprechung, die

gestern zwischen dem Präsidenten Test und den Senatoren Aldrich
und Payne stattfand , wurde beschlossen» in die Tarifbill die Bestim¬
mung auszunehmen, nach welcher der Schatzsekretär zur Ausgabe von
387 Millionen Dollars Schatzscheincn zur Deckung der Gesamtkosten
für den Panamakanal ermächtigt werden soll ; der Stand der Finan¬
zen machte diese Maßnahme erforderlich.

Amtliche Nachrichten -
Mit Entschließung Eroßh . Eeneraldirektion der Staats¬

eisenbahnen vom 5. Juli d . I . wurde Betriebsassiftent Hermann
Hirt in Kehl nach Pfullendorf versetzt .

Aus Baden.
: : Karlsruhe , 16 . Juli . Es dürfte nicht uninteressant sein,

zu erfahren , wenn das neue vom Reichstag zubereitete Etsuer -
brrkett seinen Dust über das Reich verbreiten wird . Es werden
in Kraft treten : das Brausteuergesetz am 1 . August d . I . , die Be¬
stimmungen über die Abgabenerhebung von Bier für Rechnung
von Gemeinden, die Aenderungcn des Zollvereinigungsvertra¬
ges vom 8. Juli 1867 dagegen erst am 1 . April 1910 ; das Tabak-
steuergesstz am 15. August 1909, bezüglich der Aenderung des
Zigarettensteusrgefetzes vom Jahr 1906 am 1. September 1909,das Breaimtwemsteuergesetz am 1. Oktober 1909 ; die Reichs-
stempelirovelle am 1 . August 1909 , die Bestimmungen über ben
Scheckstempel am 1 . Oktober 1909 ; die Erhöhung des Kaffee- und
Teezolles am 1 . August 1909 ; die Zündholz - und Vsleuchtungs -
teuer am 1 . Oktober 1909 , desgleichen die Schaumweinsteuer .

b . Baden -Baden , 17. Juli . Hier fand dieser Tage eine Be¬
sprechung der badischen Handelskammerpräfidenten statt , wobei
insbesondere die Bekämpfung der Arbeitslosigkeit und die Or¬
ganisation des Hansa -Bundes zur Erörterung kamen. In der
ersteren Frage waren dis Ansichten noch geteilt , And die in der
Denkschrift *der badischen Regierung ausgestellten Leitsätze fan¬
den vorerst noch nicht allgemeinen Anklang . Betreffs des Hansa-
Bundes beschloß man , die Bildung eines Landesverbandes an¬
zuregen, der seinen Sitz in Mannheim haben soll . Lokale Orga¬
nisationen sind vorläufig nur in Karlsruhe und Freiburg ge¬
plant , während in den anderen Städten Vertrauensmänner be¬
stellt werden sollen , welche die Delegierten zum Landesverband
zu ernennen haben.

* Konstanz, 16 . Juli . Der DemokratischeVerein beschäftigte
sich in seiner gestrigen Mitgliederversammlung mit dem Ge¬
danken der Verschmelzungder drei linksliberalen Parteien . Es
gelangte laut „Frkf . Ztg ." schließlich einstimmig eine Resolution
zur Annahme des Inhalts , daß man dem Gedanken der Ver¬
schmelzung der drei Parteien , der „Freisinnigen Volkspartei ",
„Freisinnigen Vereinigung " und der Deutschen Volkspartei ",

im Grundsatz und unter voller Wahrung der demokratische »
Grundsätze sympathisch gegenüberftehe.

Zur bevorstehenden Laudtagswahl .
) -( Karlsruhe , 17 . Juli . Als demokratischer Kandidat fürden Landtagswahlbezirk Karlsruhe -Südstadt wurde Lotomotio.

führer Herrmann einstimmig aufgestellt .
Pforzheim . 17. Juli . Wie der „Een .-Anz.

" hört , hat die
Nationalliberale Partei hier einhellig beschlossen, dem langjäh -/
rigen Vertreter der Stadt Pforzheim im Landtag , Herrn Fabri¬kanten Albert Wtttum , die Kandidatur für den 47. Wahlkreis
(Pforzheim -Stadt nördlicher Teil ) wiederum anzutragen .

Badische Chronik.
* Karlsruhe , 17. Juli . Der Verkehr über die Schiffbrückeubei Freistett , Treffern und Plittersdorf wurde heute vormittagwieder freigegeben.
: : Mannheim , 17 . Juli . Zum Nachfolger des Herrn Land,

gerichtsprästdenten Christ ist Herr Geh. Rat Trefzer vom Justiz -,
Ministerium bestimmt in Aussicht genommen.

— Heidelberg , 16. Juli . Wie im Leben vieler bedeutenderMänner , so spielt auch bei mehreren der unterm vorgestrigen Tagernannten „neuen Männer " — Staatssekretäre und Minister — btt
Ruperto -Carola eine Rolle . Nicht weniger als drei der Herren ftu,dierten nämlich an unserer Hochschule : Klemens Eottlieb ErnstDelbrück , der neue Staatssekretär des Innern , Adolf Wermuth , devneuernannte Reichsschatzsekretär und Reinhold von Sydow , der andie Spitze des preußischen Handelsministeriums berufen ist. Delbrückwar an der Ruperto Carola immatrikuliert im Sommersemester 1887,Wermuth studierte hier im Sommersemester 1874 und von Sydowim Sommersemester 1875 und Wintersemester 1875—76.

)— ( Mauer (21 . Heidelberg ) , 16 . Juli . Gestern feierten die M .Haasschen Eheleute das Fest der goldenen Hochzeit . BürgermeisterSchmitt überreichte ihnen das vom Landesfürsten verliehene Medail¬lon . Um 19 Uhr gingen die Jubrlare in die Kirche, wo ihnen PfarrerGrämling im Namen des Herrn Erzbischofs ein schönes Gebetbuchüberreichte.
— Adclsheim, 17. Juli . Wie der Badische Frauenverei » kürzlichsein 5vjähriges Jubiläum als ganzer hat feiern können, so ist es indiesen Tagen auch seinem Zwcigverei» in dem Amtsstädtchen Adels- '

heim möglich gewesen, auf eine gesegnete Tätigkeit von 50 Jcchrenzurückzublicken . Leider ist fast unmittelbar vor dem Jubiläum dieletzte Gründerin , Frau Herrmann , die seinerzeit auch die Wels -heimcr Klcinkinderschule und viele andere segensreiche llnternehm .nngen ins Leben ries , durch den Tod abberufen worden. Die Jubi -läumsfeier nahm einen schönen , schlichten Verlauf .
( :) Echonach , 17. Juli . Zu dem von uns schon im gestrigenAbendblatt der „Bad . Presse" gemeldeten Brand des Säge¬werkes I . Che. Fleig in Schonachbach liegen jetzt noch ausführ¬

lichere Meldungen vor . Darnach ist das Schadenfeuer um 2 Uhrmorgens in der Nacht vom 15. auf 16. ds. entstanden . Bald stan¬den die ganz aus Holz erstellten Werkgebäude lichterloh in
Flammen . An eine Rettung des Inhalts war nicht zu denken.!Die alsbald auf dem Platze erscheinend Feuerwehr von Triberggriff wacker ein, um das gierige Element auf seinen Herd zu be¬
schränken . Auch eine große Menge im Freien zum Trocknen hoch-,ausgeschichteter Bretter wurde ein Raub der Flamme «. Wohn -und Oekonomiegebäude des Herrn Fleig und der gegenüber¬liegende „Vachjörg" blieben vom Feuer verschont. Wie verlau¬tet . ist der Brand auf das Warmlaufen eines Lagers zurückzu -^führen . Der entstandene Schaden an Gebäuden beträgt 18800Jl , an Fahrnissen etwa 34 000 Jl ; darunter find verbrannteBretter im Werte von etwa 6500 Jl , die nicht versichert find,wodurch dem Eigentümer erheblicher Schaden erwachsen ist.

— Donaueschingen, 17 . Juli . Im Donauversickerungsgebiethat der preußische Landrat o. Uslar mit seinen Versuchen be¬
gonnen, den unterirdischen Laus des Donauwasseres mit der -
Wünschelrute festzustellen . In Gegenwart von Sachverständigenstellte er nach dem „Don . Wchbl." bei der Fridinger Berficke-
rungsstelle eine Reihe von unterirdischen Wafferläufen fest.Auch auf dem freien Platz vor dem Gasthaus „zur Blume " in !
Tuttlingen stellte Herr v. Uslar neue Versuche an . Ar Mnzkurzer Zeit stellte er dort unterirdische Wasserläufe fest und fand ;einen längst zugeworfenen Kolossalbrunnen , an den sich die Alle¬ren Einwohner noch erinnern können.

:, : Müllheim , 17. Juli . Wie das Armee-Verordnungsblatrbekannt macht , werden die 9 . und 10 . Batterie des Hoheuzollern-
schen Fußartillerieregiments Nr . 13 aus der vorläufigen Anter -
kunft in Reubreisach am 1. Oktober d. I . nach Müllheim i. B .verlegt .

-e- Badenweller , 16. Juli . Im benachbarten Brktzingenereignete sich gestern abend ein schwerer Auglücksfall. Der
Schreinermeister Johann Löw, der älteste Mann der Gemeinde,der erst vor wenigen Tagen seinen 83. Geburtstag feierte , warmit Kirschenbrechen beschäftigt, als plötzlich ein Ast brach und

Der Mesftna-Skandal .
t=> Rom , 16. Juli . Es ist feit der großen Erdbebenkatastrophevom 28. Dezember viel angeklagt und viel entschuldigt worden . Die

Anklagen galten teils der Hilfsaktion , teils der Ehrlichkeit bei der
Verwendung der Millionen an eingelaufenen Spenden . Die heftig¬
sten Ankläger waren die sizilianischen Sozialdemokraten . Namentlichihr Führer , De Felice , hatte für alles , was die anderen taten , nurTadel und ging so weit , für sich selbst eine Art Zivildiktatur zu bean¬
spruchen, um die Dinge in Ostsizilien wieder einzurenken.Der Hochmut scheint aber auch diesmal vor dem Fall gekommen
zu sein. Seit Wochen zirkulieren gravierende Gerüchte gegen die '
Stadtverwaltung von Catania . Hier , wo De Felice Alleinherrscherist, wo seine Freunde das ganze Rathaus dominieren , sollten die aller¬
schwersten Unterschleife zum Schaden der vom Erdbeben Betroffenen
vorgekommen sein. Die Sache machte natürlich großes Aufsehen.
Zuerst suchten De Felice und seine Freunde sie totzuschweigen; als das
aber nicht mehr ging, spielten sie das Präveniere und forderten selbstvon Eiolitti ein Enquete , um , wie sie sagten , gegen schuldige Freunde
ebenso streng sein zu können als gegen die anderen . Giolitti stimmtedem sofort zu und der Ministerialdirektor im Ministerium des
Innern Girardi wurde mit der Anstellung einer Untersuchung in
Catania betraut , deren Ergebnisse soeben gedruckt vorliegcn . Diese
Ergebnisse find einfach haarsträubend . Alles ist wahr , was man
gegen die Catanesen und ihre Stadtverwaltung vorgebracht hat und
noch viel mehr, was man eben erst aus diesem Enquetebericht erfährt .Die Stadtverwaltung in Catania hat gleich nach dem Erdbeben
mit einer bombastischen Resolution für die „teuren Brüder von Mes¬
sina" 150 000 Lire kotiert , sie hat aber dann davon nur 20 000 Lire
gezahlt , der Rest ist stets auf dem Papier geblieben . Dafür fordertendie Catanefer Etadtväter alle ihnen erreichbaren Behörden u . Privat¬leute auf , die von auswärts einlaufenden Gelder und sonstigen Spen¬den zum Zwecke einer einheitlichen Aktion an die Stadtkasse von Cata¬
nia abzuliefern , da sich ja dorthin tatsächlich 25 000 Flüchtlinge ge¬wendet hatten . Die italienischen Regierungsbehörden , die ihre Leute
kannten , hüteten sich aber , dieser Forderung zu entsprechen, Ferner -
stehende aber , namentlich Kapitäne mit Hilfsspenden einlaufender
fremder Slbiffe, sielen darauf herein . Die Enquete hat festgestellt, daß

von diesen Spenden nur die wenigsten ihrer Bestimmung zugeführtworden sind . Von den Kisten, die die Schiffe, namentlich das griechische
Schiff „Kreta " in Catania landeten , ist die Hälfte verschwunden, die
andere Hälfte wurde erbrochen und halbleer gesunden . Eine große
Sendung ausländischen Kognaks verschwand vollständig . Kleidungs¬
stücke wurden haufenweise in die Leihämter und Trödlerladen weiter¬
gegeben. Die Stiefel wurden nicht an die Bedürftigen gegeben, son¬dern entweder verkauft oder an politische und persönliche Freunde
verschenkt . Ein reicher Messineser Bürger , dessen Vermögen bei demErdbeben nicht gelitten hatte , so daß er in Catania im Hotel wohnenund für seine Familie täglich 50 Francs Pension zahlen konnte, er¬
hielt trotzdem ein Geschenk von nicht weniger als 32 Paar Stiefeln .Den Mittelpunkt der Unterschleife aber bildete der Stadtratz Dr .Galatiolo Viscuso, der mit der Ausstellung der verschiedenen Bonsbetraut war . Zunächst dachte er an sich. Er hatte tatsächlich eine
Meffineser Familie von sieben Flüchtlingen beherbergt , stellte aber
gefälschte Quittungen aus , die auf drei Familien mit 17 Personenlauteten und verschaffte sich dafür widerrechtlich 5000 Lire . Die Etz-bons für die Feldküchen der Wiener Rettungsgesellschaft wurden so
ausgestellt , daß nach der Berechnung der amtlichen Enquete 35 000
Portionen den Flüchtlingen , 63 000 den nicht bedürftigen Einwohnernvon Catania zukamen. Auch alle sonstigen Verteilungen nahm der
genannte Stadtrat auf diese Weise vor . Er fungiert denn auch alsder Unvorsichtigste vorläufig als Sündenbock und wurde zur Nieder¬
legung aller seiner Stellen und Ehrenämter gezwungen.Damit ist die Sache natürlich noch nicht erledigt . Es werdenandere Untersuchungen und Bestrafungen folgen , aber das wird den
Flüchtlingen von Messina nicht mehr helfen und wird auch die Schandevom Namen Catanias nicht mehr abwaschen. Die ganze Angelegen¬heit zeigt aber , wie recht man in Deutschland hatte , die Verteilungder Gaben durch die deutichen Vertretungsbehörden vornehmen zuwollen und stch nicht auf die finanziellen Lokalgrößen zu verlassen.

Theater, Ärmst rmd Wissenschaft.
* Karlsruhe , 17. Juli . Bei den Philologen stehen mit Beginndes neuen Schuljahres , also Mitte September , zahlreiche Veränder¬ungen bevor, von denen einige erwähnt seien. Für den in den Ruhe¬

stand tretenden -Mannheimer Gymnafiumsdirektor , Hofrat Keller»tritt Direktor Caspari vom Gymnasium Wertheim , an das er erst vor
kurzem berufen wurde . Als sein Nachfolger soll Professor Kienitz vomGymnasium in Karlsruhe in Betracht kommen.

X Darmstadt , 17. Juli . Zur Ehrung rheinländifcher Dichter istdieser Tage ein Frauenbund in Darmftadt gegründet worden , der injedem Jahr ein Werk eines rheinländischen Dichters zur ersten Aus¬lage bringen und in einer gebundenen nummerierten Ausgabe unterseine Mitglieder verteilen will . Der Dichter erhält neben der öffent¬lichen Anerkennung einer solchen Ehrung zugleich ein Ehrenhonorar .Bis jetzt find dem Bund annähernd fünfhundert Frauen beigetrete «,so daß schon in diesem Jahr an die Ehrung eines rheinländischenDichters gedacht werden kann. Um die liebenswürdige Pflege vonörtlichem Dilettantismus auszuschließen, ist die Bestimmung ge¬troffen , daß nur solche Dichter und Werke dem Leseausschuß vorgelegtwerden , die durch Hermann Hesse und Wilhelm Schäfer vorgeschlagenwurden . Da der Mitgliederbettrag nur vier Mark beträgt , die jedemMitglied in einem guten Buch zurückgegeben werden , werden voraus¬sichtlich viele Frauen in den rheinischen Ländern dem Bund beitreten .Der geschästsführende Vorstand besteht aus Frau Geheimrat Römheldin Darmstadl (wohin Anmeldungen zu richten find) ; Frau ProfessorLitzmann iu Bonn ; Exz. Nicolai in Karlsruhe ; Freifrau Selma v. d.Heydt in Elberfeld und Fräulein v. Stülpnagel in Darmstadt .
■= Neapel , 16 . Juli . (Tel .) Professor Matteucci , der bekannteDirektor des Observatoriu ms auf dem Vesuv, ist gestorben.

Vermischtes.
— Nürnberg , 16. Juli . Heber den Skandal bei der Abschiedsfeierdes hiesigen Alten Gymnasiums wird nunmehr in Ergänzung unsererschon gebrachten kurzen Mitteilung ausführlicher berichtet : Nachdemder Königliche Rektor der Anstalt , Oberstudienrat Dr . Thielmauu ,die Schlußansprache gehalten und unter Ermahnungen für das Lebendie Abiturienten entlassen hatte , diese also nicht mehr unter demRektorat standen , ergriff der Abiturient Miesbach das Wort . Manerwartete die übliche Dankesrede , allein es war dies nicht der Fall ,denn der Abiturient wandte sich in sehr scharfer Weise gegen die Er¬

ziehungsmethode an der Schule, welche die Individualität der Pffiift -Tnicht berücksichtige, der Charakterbildung nicht Rechnung trage , der
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Mann so unglücklich zu Boden stürzte, daß er an den er¬

haltenen innerlichenVerletzungen noch gestern abend starb.
0 Laufenburg, 17. Juli . Die am Kraftwerk Rheinfelden

Mlfgefangene Leiche wurde als die des Altposthalters Leber von
Wiel sestgestellt, der sich in letzter Zeit hier als Taglöhner auf-
jjiett. Vor einigen Monaten verschwand er spurlos, wahrschein¬
lich suchte er den Tod fteiwillig aus Lebensüberdruß .

cP Arlen (A. Konstanz ) , 17. Juli . Gestern nacht brannte
hier ein großer Bauernhof total nieder.

---- Vom Bodensee , 17. Juli . Die Bodenseegürtelbahn ist,
2 >ie schon berichtet , aus der Strecke Friedrichshafen — Lindau , und

zwar zwischen den Stationen Wasserburg und Enzisweiler durch
Dammrutsch unterbrochen . Der Personenverkehr wird durch Um¬
steigen auftecht erhalten. ELterzüge müssen vorerst ausfallen
und werden über Aulendorf—Hergatz umgeleitet. Die Unfall¬
stelle befindet sich an einer Stelle , wo die Bahn eine Kurve land¬
einwärts macht. Da infolge des anhaltenden Regens der
Damm vollständig unterspnlt war, wurde die Strecke vom Don¬
nerstag letzter Woche ab unter besondere , vom Sonntag ab un¬
ter ständige Aufsicht gestellt und die Züge mußten behutsam
darüber fahren. Dienstag mittag machte der Bahnwärter die
Station Enzisweiler darauf aufmerksam , „daß an der Stelle
nicht alles geheuer sei". Als nun kurz nach 1% Uhr nachmittags
ein GLterzug die Stelle passiert hatte, versank der Damm auf
eine Strecke von 120 Metern etwa 3 Meter tief in das Moor.
Durch die Senkung des Eisenbahndammes wurde auch eine
kaum bemerkbare Wölbung der nächsten Wiesen, die nach der
Seeseite hin liegen, bewirkt .

Rus der Residenz
Karlsruhe . 17. Juli .

E~ Promenadekonzert auf dem Friedrichsplatz . Morgen Sonntag
Vormittags halb 12 dis halb 1 Uhr wird auf dom Friedrichsplatz bei
günstiger Witterung die Kapelle der Freiwilligen Feuerwehr der
Stadt Karlsruhe ein Promenadenkonzerl veranstalten . Es werden
folgende Musikstücke zum Vortrag gebracht werden : Abschied der Gla¬
diatoren , Marsch von Blankenburg , Jubel -Ouvertüre von Bach, Pil¬
gerchor und Lied an den Abendstern a . d . Oper „Tannhäuser " von
Wagner , Dollar -Walzer aus der Operette „Die Dollarprinzeffin " von
Fall , Marsch aus „Nibelungen " von Wagner .

( !) Stadtgarten -Konzert. Am Sonntag den 18 . Juli d. I ., vor¬
mittags Vs12 Uhr bis mittags ,%1 Uhr wird die städtische Schüler¬
kapelle im Stadtgarten bei günstiger Witterung ein Extrakonzert aus
Anlaß der Anwesenheit eines größerenVereins ausSpeyer veranstalten .
Das Eintrittsgell » beträgt für Nichtabonnenten 10 L . Es werden
nachfolgende Musikstücke zum Vortrag gebracht werden : „Großer Gott ",
Choral , „Hoch- u . Deutsch -Meister"

, Marsch v . Ertl , „Kriegsbilder von
1870/71" v . Maier , „Hand in Hand "

, für 2 Piston , von Curth , „Fest-
ouverture " von Freiberger , „Echt Wiener Blut " vom Komzak.

§ Fahrraddiebstahl. In der Kaiserstraße stahl am 14 . Juli ein
Unbekannter ein Fahrrad , Marke Seckendorf , Fabrik Nr . 130 866, im
Werte von 80 Jl .

§ Diebstähle und Betrügereien. In einem hiesigen Gasthause
logierte sich ein Reisender aus Frankfurt a . M . ein . Als er 101 Jl
schuldig war und auf Zahlung gedrängt wurde , ist er ohne zu be¬
zahlen , verschwunden. — Aus einem unverschlossenen Zimmer in der
Kaiserstraße kam einer Frau ein Portemonnaie mit 200 Jl abhanden .— Am 13. Juli wurde auf dem Wochenmarkt einer Frau aus ihrer
Hinteren Rocktasche das Portemonnaie mit 10 Ji gestohlen.

§ Verhaftungen. Vorläufig festgenommen wurden eine 32 Jahre
alte Aushilfskellnerin aus Baden -Baden , die dringend verdächtig ist,einem Manne , während einer Droschkenfahrt nach Ettlingen und zu¬
rück , 30 Jl gestohlen zu haben und ein 20 Jahre alter Metzgerbursche
aus Ittersbach , weil er seinem Arbeitgeber Kundengelder unterschlug.
Lehr. Witteilurraen ans der Karlsruher Stadtrats -Sihungvom 15. Juli 1909 .

Danksagung . Seine Exzellenz der Preußische Gesandte Herr
Wirklicher Geheime Rat von Eisendecher dankt für die Glückwünsche ,die ihm der Oberbürgermeister namens der Stadtgemeinde zu seinem
25jährigen Jubiläum übersandt hat , in einem fteundlichen Schreiben ,das der Vorsitzende verliest . — Der Stadtrat dankt allen denen, die
zum Gelingen der von der Stadtgemeinde am 7 . ds . Mts . in der Fest-
halle veranstalteten Feier des Geburtstages des Großherzogs beige¬
tragen haben .

Die Gesellschaft „Schlaraffia" hat (wie von uns schon berichtet .
D . Red .) zum ehrenden Andenken an den verstorbenen Hoftheater -
Direktor Oswald Hancke auf dem von der Stadtgemeinde auf dem
städtischen Hauptfriedhos kostenlos zur Verfügung gestellten Platze ein
Grabdenkmal errichtet . Aus Anlaß der Fertigstellung des Denkmals
veranstaltete die genannte Gesellschaft am 13. Juli d . Js ., abends 6
Uhr , im Verein ihrer Mitglieder eine Trauerfeier , bei der die Stadt¬
gemeinde auf die an sie ergangene Einladung drttch Herrn Bürger¬
meister Dr . Horstmann vertreten war .

Nach den Beschlüssen des Reichstags über die sogenannte
Reichsfinanzreform sollen die Zinsbogen (Talons ) von inlän¬
dischen , auf den Inhaber lautenden Schuldverschreibungen der

freiheitlichen Richtung nicht entspreche und Liebe und Güte vermissen
lasse . Die Worte riefen unter den Anwesenden eine lebhafte Be¬
wegung hervor , Schlußrufe wurden laut , so daß der Sprecher nicht
mehr weiterreden konnte. Er verließ hierauf mit einem Teil der
Abiturienten den Saal . Auch ein Teil der Schüler der anderen
Klassen und Erwachsene entfernten sich vor Schluß der Feier . Der
Rektor hatte während der Rede des Abiturienten das Podium ver¬
lassen . — Die Wirkung des Vorfalles war , wie von anderer Seite
noch gemeldet wird , ungeheuer. Es entstand ein namenloser Tumult ,
der, während der Schülerchor noch das Schlußlied zu singen versuchte ,
die Auslösung der Versammlung zur Folge hatte . — Es wird ferner
noch mitgeteilt , darbte Sache in den Kreisen der Absolventen ver¬
abredet und der Sprecher durch das Los bestimmt wurde . Unter den
Absolventen soll eine große Mißstimmung über die Behandlung be¬
standen haben , die schließlich zu dem Vorgang führte .

bä Breslau , 16. Juli . (Tel .) Nach Verübung umfangreicher Be¬
trügereien und unter Zurücklassung einer Schuldenlast von nahezu
150,000 Jl sind die Maschinenhändler Gebrüder Dobielinski aus Ra -
witsch flüchtig geworden. Sie haben zahlreiche Wechselfälschungen auf
die Namen von Landwirten aus der Umgebung von Rawitsch und vie¬
ler Rawitscher Gewerbetreibender begangen . Nach

' den vorläufigen
Ermittlungen belaufen sich die Betrügereien auf ca . 80,000 Jl .

CI . Stendal , 17 . Juli . (Privattel .) Zu der Auffehen erregenden
Assäre des erschossenen Fahnenjunker o. Zeuner wird unserem Korre¬
spondenten von besonderer Seite noch mitgeteilt : Die Hauswirtin
des Einjährigen Baumgart brachte diesen in sein Zimmer , wo dieser
sich auszog . Gleich darauf krachte der Schutz . Baumgart soll zu dem
neben ihm wohnenden Einjährigen Voß gesagt haben : Verstecke mich ,
ich habe eben de« Fahnenjunker erschossen. Im Verhör gab Baum¬
gart an, daß die Pistole ihm gehöre, ob er geschossen habe , wisse er
nicht. Es bestand keine Feindschaft zwischen ihm und dem Fahnen¬
junker ; sie hatten nie Streit miteinander . Irgend welche sexuellen
Motive scheinen völlig ausgeschlossen zu sein. Vaumgart studierte
Jura und wollte das Doktor-Examen machen. Da er nicht sinnlos
betrunken war und auch sonst kein Grund zur Tat vorhanden ist, steht
man vor einem Rätsel . _ ,

c= Hannoverisch -Gmünden , 17. Juli . (Tel .) Der 37 Jahre
(llte Fäkrikarbriter Giesel « wuft»̂ an,Mer xiusamen Straße

Gemeinden mit einer Abgabe von 2 Proz. belastet werden. Die
Steuer soll bei Umtausch der betreffenden Zinsbogen erhoben
werden und das Gesetz auf 1 . August d. I . in Kraft treten.
Zurzeit werden für das 1889« Anlehen der Stadt neue Zins¬
scheinbogen ausgestellt. Der Umtausch wird voraussichtlich von»
26. Juli d . I . an bei der Stadthauptkasse hier geschehen können .
Es ist im Interesse der Obligationen-Besitzer gelegen, diesen Um¬
tausch noch vor dem 1. August d. I . vorzunehmen .

Wochenmarkt in der Oststadt. Dem wiederholten Ansuchen
des Bürgervereins der Oststadt entsprechend, wird für das kom -'
mende Jahr die Einrichtung eines Wochenmarktes im genann¬
ten Stadtteile und zwar auf der südlichen Hälfte des östlichen
Gehwegs der Eeorg-Friedrich -Straße in Aussicht genommen. Die
hierzu erforderlichen Mittel in Höhe von 627 Jl 50 werden
in den Entwurf des Gemeindevoranschlags für 1910 eingestellt.

Spielplatz . Der östliche Teil des künftigen Metzplatzes an der
Durlacher Allee wird der Volksschule (Karl -Wilhelm -Schule) als
Spielplatz zur Verfügung gestellt.

Die Anlage eines Schulgartens in Größe von 260 Qm . beim
neuen Schulhaus im Stadtteil Mühlburg nach dem vom städtischen
Hochbauamt vorgelegten Projekt wird genehmigt und die städtische
Eartendirektion mit dem Vollzug beauftragt .

Ausstellung von Schularbeiten . Nach Mitteilung des Volksschul-
Rektorats findet vom 24.—26 . Juli ds . Js . in den Werkstätten der
Karl -Wilhelm -, Schiller -, Nebenius -, Leopold- und Eutenberg -Schuls
(Knabenabteilung ) eine Ausstellung der im abgelaufenen Schuljahr
von den Schülern der Knabenhandarbeitsschule hergestellten Schrei¬
ner -, Schnitz - , Metall - , Papp - und Modellierarbeiten statt . Dieselbe
ist am Samstag den 24 . Juli ds . Js . von 3—6 Uhr nachmittags , am
Sonntag den 25 . Juli ds Js . von 11 Uhr vormittags bis 1 Uhr nach¬
mittags und am Montag den 26 . Juli ds . Js . von 4—7 Uhr nach-
mitags zur Besichtigung durch das Publikum geöffnet.

Delegiert . Zur Teilnahme an der am 24 . ds . Mts . in Duisburg
stattfindenden 5 . ordentlichen Hauptversammlung des Vereins zur
Wahrung der Rheinschisfahrtsinteressen, auf welcher u . a . auch über
den Gesetzentwurf, betreffend die Erhebung von Schifiahrtsabgaben ,
verhandelt werden soll, wird der Inspektor des städtischen Rhein¬
hafens , Herr Stadtrat Kommerzienrat Hopfner, abgeordnet ..

Schulwesen. Aus der diesjährigen Obertertia der Goethe-Schule
haben sich 5 und aus der Humboldt -Schule 9 Schüler zum Eintritt
in die gymnasiale Untersekunda des nächsten Schuljahres an der
Goethe-Schule gemeldet. Die Einrichtung dieser Klasse wird daher
genehmigt .

Dem Kommando der Freiwilligen Feuerwehr wird zum Besuch
der vom 24 .- 27 . d. Mt . anläßlich des 17. deutschen Feuerwehrtages
in Nürnberg stattfindenden Ausstellung von Feuerwehrgeräten ein
Kostenzuschuß aus der Stadthauptkasse bewilligt .

Rheinhafen . An eine holländische Firma wird ein 1000 qm
großerTeil des städtischen Hafengeländes zur Errichtung einer Oel-
tankanlage mietweise abgegeben.

Dem Bach-Verein wird zur Aufführung des Oratoriums „Die
vier Jahreszeiten " von Haydn der große Festhallesaal auf Mittwoch
den 17. November d . I ., abends 8 Uhr, gegen Zahlung der ermäßig¬
ten Miete eingeräumt .

Die Kapelle der Freiwilligen Feuerwehr beabsichtigt , im
Laufe dieses Sommers einige öffentliche Promenadekonzerte,
ähnlich wie die Militärkapellen, hier zu veranstalten, und sucht
um die Erlaubnis nach, solche Konzerte auf dem Friedrichsplatze
und abwechselnd in den Anlagen auf dem Festplatze abhalten zu
dürfen . Sie sollen etwa alle 14 Tage in der Zeit von ji/jl2 bis
141 Uhr mittags stattfinden . Der Stadtrat begrüßt dieses Vor¬
haben und erteilt die Genehmigung hiezu .

Aus den Nachbarländern
: : : Liebenzell (Württbg .) , 17. Juli . Am morgigen Sonntag , von

nachmittags 4 Uhr ab, wird hier zum ersten Male die Kapelle des
Leibgrenadier - Regiments Rr . 109 (Karlsruhe ) , unter persönlicher
Leitung des Herrn kgl. Musikdirektors Boettge in den Kuranlagen
konzertieren. Ein starker Besuch, auch von auswärts , steht zu er¬
warten .

1= Aus der Pfalz , 17 .Juli . Unweit Lingenfeld fuhr der
Maler Kißgen von Speyer mit seinem Motorrad in das Fuhr¬
werk des Schreiners Günther hinein und zog sich dabei so schwere
Verletzungen zu, daß er in bewußtlosem Zustand vom Platze ge¬
bracht werden mutzte . — In Schwaigen fiel das li/J Jahre alte
Kind des Ackerers Mehren in eine Jauchegrube und ertrank . —
Lehrer Ludwig Wagner, der Gründer und unermüdliche För¬
derer der Kaiserslauterer Ferienkurse für Ausländer , wurde
von der französischen Regierung zum Offizier der französischen
Akademie ernannt.

: - : Ludwigshafen , 16. Juli . In eine wenig angenehme Lage
wurde der SchuhmachermeisterGeorg Braun in Neustadt versetzt. Vor
ungefähr sechs Jahren wurde seine Frau plötzlich von Irrsinn befallen
und nach der Irrenanstalt Klingenmünster verbracht . Nach einiger
Zeit wurde Braun die Mitteilung , daß seine Frau unheilbar sei und
ihm ein diesbezügliches Attest ausgestellt . Da er nun mehrere kleine

von zwei Männern aus dem Hinterhalte überfallen und durch
sechs Messerstiche getötet . Die Mörder schleppten ihr Opfer als¬
dann in einen hundert Meter vom Tatort entfernten Garten.
Beide Täter sind verhaftet .

bä Wien , 16 . Juli . (Tel .) Der Verwalter der österreichischen
Lagerhaus -Aktiengesellschaft Karl Lcchner ist nach Unterschlagung von
142 000 Kronen flüchtig geworden.

— Laibach, 17. Juli . (Tel . ) An der kroatischen Grenze haben
Wölfe unter den Viehherden großen Schaden angerichtet .

— Boston, 17. Juli . (Tel .) Gegen die Millionärin Chesbrough
wurde gestern wegen des Versuchs , ein Perlenhalsband im Werte von
100 000 Ji einzuschmuggeln, Kriminalklage erhoben.

Unglücksfälle .
— Dresden , 16. Juli . (Tel .) Als Prinzessin Johann Georg

heute nachmittag vom Jagdschloß Rehefeld eine Automobilsahrt
unternahm , erlitt der Wagen einen Unfall , wobei die Prinzessin am
Kopfe verwundet wurde . Ein von Dresden entsandter Arzt des
Karolahauses stellte jedoch fest, daß es sich nur um eine unbedeutende
Verletzung handelt . Das Befinden der Prinzessin ist zufriedenstellend .

— Berlin , 17. Juli . (Tel .) Um einen Zusammenstotz mit einem
anderen Automobil zu vermeiden, tttz der Chauffeur eines in schneller
Fahtt den Kurfürstendamm entlang fahrenden Kraftwagens die
Steuerung plötzlich herum, so daß das Automobil mit voller Wucht
an einen Baum geschleudert wurde . Die Insassen , der Kaufmann
Kranz und Frau wurden von den Sitzen geworfen, elfterer so unglück¬
lich durch die vordere Schutzscheibe, daß er schwere Schnittwunden im
ganzen Gesicht erlitt . Ein Auge lag gänzlich blos , die Nase war wie
abrasiert und hing nur noch an Hauffetzen. Frau Kranz und der
Chauffeur kamen mit leichten Verletzungen davon .

bä München, 16. Juli . (Tel .) Ein schwerer Automobil -Unfall
ereignete sich heute mittag in der Zweibrückenstraße. Ein alter Mann
wollte vor einem Straßenbahnwagen die Fahrbahn überschreiten und
geriet dabei in ein Automobil . Er wurde schwer verletzt ins Kranken¬
haus gebracht.

.= Bern, 17. Juli . (Tel .) In den Bergen von Unterwallrs
hat ein gewaltiger Felssturz stattgssunden , der arge Verheerun¬
gen unter den weidenden Viehherden anrichtete . Zeh» Kühe

Kinder hatte und allein dastand , heiratete er ein zweitesmal uich»
lebte auch die Jahre her sehr gut mit seiner zweiten Frau . Vor eini¬
gen Monaten wurde Braun von Klingenmünster die Mitteilung , daß
seine erste Frau sich auf dem Wege der Besserung befinde und wo¬
möglich bald entlassen werde. Es verging einige Zeit , in der Braun
von Zeit zu Zett unterrichtet wurde , was seine erste Frau mache, und
vor einigen Tagen wurde sie als gänzlich geheilt aus der Irren¬
anstalt entlassen. Am Sonntag abend ist die Frau nun mit der Bahn
hier angekommen und von ihrem Manne und Kindern abgeholt und
nach der Wohnung begleitet worden . Braun beabsichtigt nun , sich von
seiner zweiten Fra « scheiden zu lassen , um mit seiner ersten Frau wei¬
ter zu leben.

— Zwcibrückcn, 16. Juli . Das kgl . Gymnasium Zweibrücker
hat in diesen Tagen die Feier des 350jährigen Bestehens begangen .
Im Jahre 1559 wurde in dem Nachbarstädtchen Hornbach die schola :
illustris eröffnet , deren Fortsetzung das heutige Gymnasium ist. In
den Stürmen und Kriegsereignissen der verflossenen Jahrhunderte
hart bedrängt , ist die Schule nie ganz untergegangen . Nach der Horn -
bacher Zeit unter Herzog Wolfgang von Zweibrücken folgte im 18.
Jahrhundert die Hauptblütezeit der Schule , die sich insbesondere in
der gelehtten und literarischen Welt durch die Herausgabe der be¬
rühmten cäitiones Bipontinae einen unvergänglichen Namen gemacht
hat ; im 19. Jahrhundert nahm die Anstalt einen weiteren glanzvollen
Aufschwung , und eine Reihe führender Gelehrter und Staatsbeamter
hat im Gymnasium zu Zweibrücken Studiengang und Entwicklung be¬
gonnen . Die Festtage wurden eingeleitet mit einer Aufführung von
„Wallcnsteins Lager " durch Schüler der Anstalt ; die Wiedergabe des
reich bewegten Schillerschen Werkes war ausgezeichnet und fand den
lebhaften Beifall der zahlreichen Hörer. Abends folgte die offizielle
Begrüßungsfeier , in der Kirchenrat Jung den Willkommgruß entbot .
Der Hauptfesttag (Donnerstag , 15. ds .) wurde mit Festgottesdiensten
eingeleitet . Um 9.30 Uhr begann die Schulfeier . - Der Rektor der
Jubelanstalt , Dr . Stich , dankte namens der Schule für die zahlreichen
Glückwünsche und hielt dann eine gedankenreiche Rede über die Ent¬
wicklung des Gymnasiums während drei und einhalb Jahrhunderten .
Nachmittags folgte ein Festeffen , abends ein glanzvoll verlaufener
Kommers . Für das Vestibül des Hauses wurde von ehemaligen
Schülern eine Minerva - Statue gestiftet , die nach einer Ansprache des
Geheimrats Fitting aus Halle der Anstalt übergeben wurde . Ein
Festzug und ein Waldfest , gegeben von den Abiturienten , beschlossen
am Freitag die festlichen Tage . Von der zum Jubiläum erschienenen
Literatur ist besonders die Festschrift zu erwähnen , die von ehe¬
maligen Lehrern der Anstalt herausgegeben wurde.— Saargemünd , 16. Juli . Gestern abend kurz vor 6 Uhr fuhr
ein nach der Pfalz fahrender stark besetzter Arbeiterzug durch Versagen
einer Stellweiche auf eiue Rangierabteiluug . Bremser Linduer wurde
von einem umstürzenden Personenwagen sofort getötet ; das Lokq-
motivpersonal der Rangierabteilung konnte sich mit knapper Not ret¬
ten . Die Lokomoffven, mehrere Personenwagen wurden stark be¬
schädigt und fast sämtliche Wagenfenster zertrümmert .

Aus dem gewerblichen Leben.
Jfo Karlsruhe , 16. Juli . Das Organ des Badischen Eisenbahner

verbandes , der „Badische Eisenbahner"
, veröffentlicht folgende Er¬

klärung : „Durch das Zusammenarbeiten der beiden in Baden bestehen¬
den Verbände der Eisenbahnarbeiter , des Badischen Eisenbahneroer¬
bandes und des Berbaudes Süddeutscher Eisenbahner tauchte die
durchaus irrige Meinung auf , als wäre der Badische Eisenbahner -
Verband mit seinen 12 000 Mitgliedern seiner seitherigen neutralen
Haltung untteu geworden und hätte sich in radikaler Richtung ver¬
ändert oder sich mit dem Süddeutschen Verband vereinigt . Diese
Annahme ist durchaus falsch. Der Badische Eisenbahnerverband wahrt
nach wie vor die strengste Neutralität und vermeidet alles , was ferne
Mitglieder , die sich auf alle politischen Gesinnungen verteilen , im
mindesten verletzen könnte. Die gemeinsame Aktton bezog sich ledig¬
lich auf eineu bestimmten, bis jetzt einzelnen Fall zur Wahrung rein
wirtschaftticher Interessen . Im übttgen wahrt der Verband seine
volle Selbständigkeit und sicht getteu seiner Verbandssatzungen auf
dem Boden der gegenwärttgen Staats - und Gesellschaftsordnung."

(-) Mühlbach (A. Eppingen ) , 16. Juli . Der Streik im hie¬
sigen Stenrhauergewerbe geht seinem Ende entgegen. Gestern
fanden Verhandlungen zwischen Vertretern der Arbeitgeber und
Arbeitnehmer statt , die zu einer Verständigung geführt haben.
Die Arbeit wird kommenden Montag wieder ausgenommen
werden.

!— Pittsburg , 16. Juli . (Tel.) Bei den gestrigen Streik-
unruhen wurden 250 Personen verletzt und sechs getötet. Die
Zusammenstöße zwischen den Ausständigen und der Polizei
dauern fort. ■ ■

Gerichtszeitung.
e=j Mannheim , 17. Juli . Wir brachten vor einiger Zeit die Mel¬

dung , daß Herr Laßmann , der Generaldirektor des Apollo- und Saal¬
bautheaters in seinem bekannten Prozeß gegen den Opernsänger Luß-
mann , der auch in Karlsruhe mehrfach gesungen , mit dem Antrag , ein
Auftrittsverbot gegen Lußmann zu erlassen , vom Landgericht hier ab -
gewiesen worden sei. Herr Laßmann hat gegen dieses Urteil Beru¬
fung eingelegt mit dem Erfolg , daß das Oberlandesgericht das Urteil
des Landgerichts aufgehoben und dem Antrag des Herrn Laßmann auf
Erlassung einer einstweiligen Verfügung dahin stattgegeben hat , daß
dem Beklagten untersagt wird , bis zum 1 . September 1909 ohne Er - ■

wurden von den Felsblöcken erschlagen, viel anderes Vieh so
schwer getroffen, daß es getötet werden mutzte . Auch der Hirte
wurde schwer verletzt.

---- Verona, 16. Juli . (Tel.) Heute ist ein Neubau einge¬
stürzt . Fünf Arbeiter wurden getötet und zahlreiche verletzt.
Man befürchtet jedoch, daß noch weitere Opfer unter den Trüm»
mern liegen . ,

Zur Erdbebenkatastrophe in Griechenland .
— Athen, 16. Juli . (Tel.) Infolge des Erdbebens in der

Provinz Elis sind im Dorfe Havari vierhundert Häuser einge-
stürzt und etwa dreißig Personen getötet und viele verletzt wor¬
den . Auch die benachbarten Ortschaften haben sehr gelitten .
In Amalias sind sämtliche Häuser unbewohnbar geworden. In
Pouhisti sind vulkanische Eruptionen erfolgt . Die Erderschüt -
terungen wurden auch in Patras , Pyrgos, Kalamae, Tripolis
und in Mesolongion verspürt. Aus zehn weiteren Orten werden
Tote und Verwundete gemeldet.

Bon der Luftschiffahrt.
bä . Frankfurt a . M ., 16 . Juli . ( Tel .) Die Leitung der Inter¬

nationalen Luftschiffahrt-Ausstellung hat heute mittag eine Ladung
Wasserstoffgas dem Parseval -Ballon nach Eisenach entgegen geschickt,
damit dieser dort eventuell eine Rachfüllung vornehmen kann .

— Metz, 16. Juli . Der Unfall des französischen Luftschiffes „Bille
de Nancy " ist zweifellos erheblicher Natur , trotz der beruhigenden
Meldung französischer Blätter . Kurz nach dem Aufstieg versagte der
Motor . Der Ballon mußte bei Coulommiers landen . Bei der Heftig¬
keit dcS Windes verloren die Führer die Herrschaft. Das Luftschiff
prallte gegen einen Baumstamm , wobei ein Schraubenflügel zer¬
trümmert wurde . In Nancy glaubt niemand an die Meldung, ' der
Ballon werden seine Fahrt fortsetzen können . Der Unfall des „Bill «
de Nancy " wird sicher für die ungünstige Beurteilung der unstarren
Systeme verwertet werden . Die französischen Abendblätter erkennen
die Ucberlegenheit der Zcppelinschcn Luftschiffe unumwunden an .

— Posen , 16. Juli . Der Ballon „Posen ", in dem das Eheva «
Gumnior seine Hochzeitsreise unternahm , ist bei Kutno in der Nah «
von Warschau glatt gelandet . Die Insassen wurden aber trotz richtig ^
Läge ^ eftgegoLML warf) LchtstürrdiW KaftlreMlssiLK ^ j
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Seite 4 Kadifche UrLffe . MittagLlatt . Samstag den 17. Juli 1999. Nr . ö 24' laiibilis des Herrn Latzmann bei anderen Theaterunternehmungcn ,
^ als den seinigen , aufzutreten . In dem Urteil wird dem Herrn Lutz-

mann für den ersten Fall der Zuwiderhandlung eine Geldstrafe von' 28V Jl , für wiederholte Zuwiderhandlung aber eine Haftstrafe bis zu' einem Monat angedroht . Lutzmann hat die Kosten beider Instanzen:
zu bezahlen. Der Hauptprozetz, worin Herr Latzmann den Herrn Lutz-

' man auf Rückgabe des zu viel bezahlten Vorschusses verklagt hat und' in welchem die Frage des Kontraktbruches ûnd der Konventionalstrafe^ entschieden wird , ist noch beim Landgericht Mannheim anhängig .

Letzte Telegramme
der „Ladifchen Presse".

— Berlin , 16 . Juli . Die Kaiserin ist mit dem Prinzen Joachim
«nv ver Prinzessin Viktoria Luise heute abend nach Cadinen abgereist.

! Der Kaiser hat sich abends um 10 .22 Uhr nach Stellingen begeben' und wird von da nach Kiel Weiterreisen, wo er sich auf der „Hohen
zoltern" zur Nordlandreise einschiffen wird .

lick München, 16. Juli . Der König von Lachsen hat seine Tiroler
Reiseroute plötzlich geändert , angeblich, weil seine frühere Gemahlin

, sich in der Nähe seines Reisezieles, der Seifer Alp, aufhalten soll .Der König ist nach Rücksprache mit den Behörden ins Pustcrtal ge¬
gangen, wohin auch die Kinder , die zuerst nach Weidbruck geschicktworden waren , nachgekommen sind .

hd Krakau , 17. Juli . Zwei junge Männer wurden hier
gestern unter dem Verdacht der Spionage verhaftet . Sie de
haupten , Journalisten zu sein . Einer kam aus Russisch- Polen ,der andere aus Posen . Beide wurden ins Strafgericht ein
geliefert . Die Untersuchung gegen sie ist eingeleitet .

— Rom, 16 . Juli . Der Senat vertagte sich heute auf unbestimmte
Zeit»

'
nachdem sämtliche von der Kammer angenommenen Vorlagen

bewilligt wurden .
: hd Madrid , 16 . Juli . In Bilbao hat sich unter dem Vorsitz des

deutschen Konsuls ein Ausschuh für den festlichen Empfang des deut¬
schen Kriegsgeschwaders gebildet, das unter dem Befehl des Prinzen
Heinrich binnen kurzem dort einläuft . König Alfons dürfte das
deutsche Geschwader besuchen.

— Melilla . 16. Juli . Zwei spanische Transportdampfermit Verstärkungen sind heute hier eingetroffen . Es heißt , daßder Stamm der Barraka , der spauierfreundlich gesinnt ist, denKaid Chaldy , der gegen Spanien agitiert , von einem Hinter -'
halt aus getötet hat .

. 51 . E . Brüssel , 17
'

Juli . (Privattel .) Die klerikale PresseBelgiens kritisiert die Kabinettslage ungünstig . Niemand glaubemehr an das Zustandekommen der Militärreform . Die Be¬
ratung der Vorlage ist vorläufig bis zum Oktober verschobenworden . Früher wird daher auch eine Lösung der Kabinetts¬
krise nicht erfolgen.

--- London , 16 . Juli .
'

Nach einer Meldung des ReuterschenBureaus wird König Eduard nach der Regattawoche in Cowes etwaam 13. August d. I . nach Marienbad abreisen.

Zum Wechsel im Rerchskanzleramt .
— Bremen , 16. Juli . Der Norddeutsche Lloyd hat an den FürstenBülow folgendes Telegramm geschickt : „ Zum Tage des AusscheidensEuerer Durchlaucht aus dem Reichsdienst bitten wir Euere Durch-laucht unseren lebhaften Dank zum Ausdruck bringen zu dürfen fürdas unserer Gesellschaft stets in hohem Maße entgegengebrachte In¬teresse und sind nicht minder für die wohlwollende Unterstützung, dieEuere Durchlaucht dem Norddeutschen Lloyd während ihrer lang - -

jährigeic Tätigkeit als oberster Leiter des Auswärtigen Amtes undnamentlich als Reichskanzler haben zuteil werden lassen . Die stetsangenehmen Beziehungen zu Euerer Durchlaücht, deren wir jahre¬lang bis auf den heutigen Tag uns erfreuen durften , werden uns stetsin dankbarer Erinnerung bleiben.
" Darauf ist folgende Antwort ein-gcgangen : „ Für das freundliche Telegramm bitte ich meinen herzlich¬sten Dank entgegenzunehmen. Meine aufrichtigsten Wünsche gehörender Entwickelung des Norddeutschen Lloyd , auf dessen Flotte ganzDeutschland stolz ist. gez. Fürst Bülow ."

61 . Berlin , 17 . Juli . (Privattel .) Gerhart Hauptmann hat anden Fürsten Bülow folgendes Telegramm gesandt : Ich empfinde imAugenblick sehr tief den allgemeine« Schmerz des deutschen Volkesüber Ihr Scheiden aus den höchsten Aemtern . Gestatten Sie mir ,Durchlauchtigster Fürst , mich in die Reihen derer zu stellen, die derbitteren Größe des Augenblicks sich voll bemüht werden . In wahrer- Ergebenheit und tiefer Verehrung Gerhart Hauptmann . — FürstBülow antwortete in einem herzlichen Danktelegramm .'hd . Berlin , 16 . Juli . Der Magistrat der Stadt Berlin hat inseiner heutigen Sitzung beschlossen, deni bisherigen Babelsberger Platzden Namen Fürst BLlow -Platz zu geben. Der Fürst Bülow -Platzbefindet sich in der Königstadt auf dem Terrain des niedergelegtenScheunenviertels .

Das dänische Königspaar in Rußland .
— Petersburg , 17. Juli . Zu Ehren des hier weilenden dänischenKönigspaarcs fand gestern in Petcrhof ein Galadiner statt . KaiserNikolaus brachte einen Trinkspruch aus , indem er das Königspaarherzlich willkommen hieß und auf die intimen Bande hinwies , dmbeide Häuser verbinden und die im vorigen Jahre noch enger ge¬schloffen wurden durch einen politischen Akt, der dazu beitragen wird ,den allgemeinen Frieden zu erhalten und zu befestigen. Der Königdankte und bat den Kaiser , überzeugt zu sein, daß es sein lebhafterWunsch , die ausgezeichneten und seit langem bestehenden Beziehungenaufrecht zu erhalten , die durch den erwähnten politischen Akt nochenger geknüpft worden seien.

Die Vorgänge in Rußland .
M .E . Petersburg , 17. Juli . (Privattel .) Vor der AbreiseStolypins nach Poltawa fand ein Ministcrrat über die Frageder Aufnahme von Juden in die Hochschulen statt . Wie jetztbekannt wird , hat der Ministerrat beschlossen, die geplante Zu¬

rückweisung der Juden von den Hochschulen zu verwerfen , um die
Prozentnorm der aufzunehmenden Juden im Verhältnis zurZahl der Eesamteintretendsn zu berechnen. Dieser Beschluß be¬deutet eine günstige Wendung in der Frage des Zutritts der
Juden zu den russischen Hochschulen. Die Kuratoren der Lehr¬
bezirke wurden von diesem Beschluß des AMlisterrats telegra¬
phisch in Kenntnis gesetzt.

M .E . Petersburg , 17. Juli . (Privattel . ) Der Kommandantdes Geschwaderpanzerschiffes „Resjafchtfchi ", Kapitän erstenRanges A. Wernander , ein Liebling des Zaren , wurde im Dorfe
Ostrow im Gouvernement Pakew ermordet aufgefunden . See¬
kapitän Wernander entfernte sich vor einigen Tagen , ohne welche
Aufzeichnungen hinterlassen zu haben . In der Stadt sind Mel¬
dungen verbreitet , daß die Mortdat einen politischen Charakterhabe. Wernander sei nach Ostrow gelockt und dort ermordet
worden .

Die Ereignisse in der Türkei.
M.E. Konstantinopel , 17. Juli . (Privattel .) Der Sultan

verweigert die Sanktionierung von 178 vom Kriegsgerichte ver¬
fügten Exilicrungen , was bei dem jungtürkifchen Komitee An¬
stoß erregt .

— 17. Juli . In Monastir wurde der Sekretär
des LricLi . ^ . . . Konsulats , Alexandrowo , verhaftet , da bei ihm

Papiere gefunden wurden , aus denen die Beteiligung Griechen¬
lands an den Unruhen in Mazedonien hervorgehen soll.— Salonik , 16 . Juli . Die von der Deutschen Bank und der Otto -
manischen Bank hergesandten Depots wurden dem früheren Sultan
Abdul Hamid gegen Bestätigung ansgefolgt . « nzelheiten über In
halt und Wert sind noch nicht bekannt .

Zur Kreta- Frage .
t= Salonik , 16 . Juli . Die Lage scheint sich neuerdings be¬

denklicher zu gestalten , so daß weitere militärische Borsichtsmaß -
regeln eiligst getroffen werden . Große Quantitäten Munition
kommen von Konstantinopel an und werden sofort nach Pre -
vesa versandt . Infolge dringenden telegraphischen Befehles
wurden die nötigen Vorkehrungen zur Verpflegung der im
Grenzgebiet befindlichen Truppen getroffen .

Friede und Thronwechsel in Persieu .
Teheran , 16. Juli . (6 Uhr mittags .) Oberst Ljakow hat die

gestrigen Verhandlungen durch hinhaltende Antworten hinausgezogen .
Daraufhin haben Nationalisten , die den Anmarsch der in Kaswin (137
Kilometer von Teheran ) stehenden russischen Truppen befürchteten, in
der Nacht nochmals kräftig angegriffen und bedeutende Vorteile er¬
rungen . Sie beschweren sich anhaltend über den Mißbrauch » der an
gewissen Häusern und von . einer gewissen Personengruppe mit der
russischen Fahne getrieben worden sei . Die Flagge hätten sie stets
geachtet, aber unter dem Schutze der russischen Flagge sei auf sie ge¬
schossen worden . Heute morgen ist ein Telegramm des Schahs an
seinen Unterhändler bei dem Sipachdar , dem Anführer der westlichen
Nationallisten , eingegangen . Es hat folgenden Wortlaut : „Viele
Nächte habe ich gewacht, heute erwartete ich vergebens eine günstige
Nachricht in Sultanetabad . Da ich mich von allen verlassen sehe, gehe
ich in die sorgende Begleitung meiner letzten Getreuen ." Daraufhinhat sich der Schah, wie gemeldet, in die Sommerresidenz der russischenGesandtschaft geflüchtet.

— Teheran , 17. Juli . Der Schah war gestern , als er sichin die russische Gesandtschaft begab , von seiner Gemahlin und
dem Erbprinzen begleitet . Er richtete an den Kaiser von Ruß¬
land ein Telegramm , worin er mitteilte , daß er sich und seine
Familie unter den Schutz des Kaisers stelle.

— Teheran , 16. Juli . Die ersten Dragomane der englischenund der russischen Gesandtschaft begaben sich heute vormittag nachdem Parlament und fragten Sipahdar und Sadar Assard, welche
Behandlung der Kosakenbrigade zuteil werden würde . Die
Führer der Nationalisten erklärten , die Brigade solle ’ die
Waffen behalten und unter dem Befehl Liakows bleiben , der
jedoch dem Kricgsminister unterstellt werden sollte . Es fer
beabsichtigt, die Kosaken mit den nationalistischen Truppen zu
vereinigen , um den Polizeidienst in der Stadt auszuüben undden Pöbel , der noch immer weiter schießt , unschädlich zu machen.Es wird eine vorläufige Regierung gebildet werden , zu deren
Mitgliedern Sipahdar und Sadar Assard gehören werden .Die russischen Truppen sind heute früh in Kaswin eingetroffen ,von wo sie zweifellos ohne Verzug in ihre bisherigen Stand¬
quartiere zurückkehren werden , da ihr Erscheinen in Teheranzurzeit nicht erforderlich ist.

•= Teheran , 16. Juli . Oberst Ljakow fuhr heute nachmittag
zu den letzten Verhandlungen nach dem Medschlis . Der
Friede ist geschlossen . Die persische Kosakenbrigadewird beibehalten . Es wird eine neue Negierung gegründet , inder Sipahdar , der Anführer der westlichen Nationalisten , das
Kriegsministerium übernimmt . Er ist zugleich das Stadtpräfekt .In feiner neuen Eigenschaft gab er dem Obersten Ljachow die
ersten Befehle für die Wiederherstellung der Ordnung in derStadt . Der Schah hat aügedankt . Infolgedessen istdie Ernennung eines Regenten für den Kronprinzen AchmedMirfa wahrscheinlich. Die Bevölkerung gibt große Freude kund .

---- Teheran , 17. Juli . In einer Nationalver¬
sammlung , an welcher hervorragende Mitglieder des Par¬laments ) zahlreiche Rotabeln , dis Führer der Nationalisten unddes Militärs teilnahmen , wurde gestern in Gegenwart einer
großen Volksmenge beim Parlament der Kronprinz zumSchah , der PrinzAzadulMulkzumRegenten und
Sipahdar zum Kriegsminister und Gouverneur von Teheranausgerufen .

— Konstantinopcl , 16. Juli . Das hiesige persische Endschumenhat an sämtliche diplomatische Missionen einen Aufruf gerichtet, indem der Kampf der zwischen Nationalisten gegen den Schah, diewiderrechtliche Okkupation der Provinz Afcherbeidschan durch dieRussen, die Beschießung der hl . Stätte Mesched und das Vordringender Bachtiaren in Teheran geschildert und die von Rußland unter¬stützte Thronkandidatur des Prinzen Zill es Saltaneh , des Onkelsdes Schahs, mißbilligt wird . In dem Ausruf wird Rußland für diekommenden Ereignisie verantwortlich gemacht und der Hoffnung Aus¬druck gegeben, daß die legitimen Reklamationen des persischen Volkesseitens der Kultur -Nationen Beachtung finden werden , widrigenfallsdie Perser fest entschlossen seien , der Welt das Schauspiel einerFeuersbrunst in ganz Persien zu geben.

Handel und Verkehr.* Mannheimer Effektenbörse vom 16- Juli . (Offizieller BerichsDie Tendenz der heutigen Börse war wieder ziemlich fest. Höh^Notierungen erfolgten bei Anilin -Aktien 392 G ., Aktien des VeiguDeutscher Oelsabriken 136 .50 E ., Frankona , Rück- und Mitv .- Aktst,945 E . und Aktien der Akt.-Ees. für Seilindustric 133 B .* Steinach i . Ä., 17 . Juli . Die Aussichten auf eine gute FrH,psirfichernte sind hier recht befriedigend . In etwa 10—14 Tagenden die ersten Früchte reif sein.

J. PetryWs
Hoflieferant

Juwelen , Gold- and
Silbenvareu

Kaiserslr. 102. Tel . 1558.

Frangipani ■ Ringe
—- Trauringe
Goldene Ringe

in grösster Auswahl
vom einfachsten bis feinsten Genre.

a

Rheinisches

Chan fTei ; rhurse .

Maschinenbau,Elektrotechnik̂
Antosnobllbati . Brückenbau. I

Eine der hemrragendsten Leistungenauf dem Gebiete der Nahrungsmittel-Fabrikation stellt
«SM » IMi ■

dar durch seine unübertroffene Vorzüglichkeit als Nährmittel fürKinder, Kranke und Genesende. 3977aRezepte befinden sich auf den Paketen .

En gros . Julius §tmu(j , KarMA En detail .
Größtes Spezialgeschäft in Besatzarükeln , aller Arten Besatzstoffen , Paffe -
inenterie » , Spitzen , Knöpfen , Weißwaren , Handschuhen , Strümpfen , Kra -
Watten , Fächern -c. Ständiger Eingang von Neuheiten . — Telephon 372 . —

ivasjerftand oes Rheins .
Konstanz. Hafenvegel. 16. Juli 4,65 m (15. Juli . 4,64 m . )
Schusterinsel, 17. Juli Morgens 6 Uhr 3 .68 m ( 16 . Juli 3 72 m)Sehl. 17. Juli Morgens 6 Uhr 4.13 m (16 . Juli 4,33 m).
Maxau, 17. Juli Morgens 6 llyr 6,70 m ( 16. Juli 7 19 m)Mannheim, 17 . Juli Morgens 6 Uhr 6,88 m (16. Juli 6,85 m)

* *

soh . Mannheim , 17. Juli . (Privattel .) Das neu ein.getretene Regenwetter verursacht ein weiteres Steigen des
Rheins und Neckars. Der Rhein ist um 3 Zentimeter aus
6,88 Meter und der Neckar um 1 Zentimeter auf 6,72 Meter
gestiegen . Vom Oberlauf beider Flüsse wird Fallen de?
Wassers gemeldet .

Uergniigirngs- und Nereirrs-Anzeiger.
(Das Nähere bittet man ans dem Inseratenteil z« ersetzen.)

Samstag de» 17. Juli '
Apollotheater . 8 Uhr Varietevorstellung .
1. Athletiksportklub Germania . 9 Uhr Versammtung im Nutzbauw .Baqernverein . Vereinsabend im Tiroler .
Beierth . Fußballverein . 8 Uhr Sommernachtfest auf dem SportplatzFußballklub Alemannia . Vereinsabend .
Fußballklub Mühlburg . 9 Uhr Spielerversammlung im Sportshaus .Fußballklub Phönix . 8% Uhr Herrenabend im Klubhaus .
Gesangverein Badenia . Zusammenkunft b . Köllenberger , Werderstr.Gesangverein Konkordia . 8 Uhr Sominernachtfest im Stadtgarten .Kausm. Verein Merkur . 9 Uhr Zusammenkunft im Prinz Karl .Marineoerein . 8M> Uhr Versammlung im Cafe Seyfried .
Männerturnver . 3U. Mädch. Eophienstr ., 7%U. I .Damenabt . Zentral ).Rheinklub Allemania . 9 Uhr Klubabend i . Tannhäuser . Wintergarten .Ruderoerein Sturmvogel . 9 Uhr Zusammenkunft im Landsknecht.Salamander , I .K. Ruderklub . 9 Ahr Klubabend i . Klubhaus , Rheinh.Trainverein . 8% Uhr Vercinsabend im König von Preußen .
Turngefellschaft. 9 Uhr Hauptverslg . Alte Brauerei Kammer ; :

Repertoir des Stadtgartentheaters Karlsruhe .
Samstag , 17. Juli , Frühlingsluft ", Operette in 3 Akten nach

Strautzschen Motiven von Ernst Rentner . — Sonntag , 18. Juli , „Der
fidele Bauer "

, Operette von Leo Fall . — Montag , 19 . Juli , „Die
Förster -Christl "

, Operette in 3 Akten, von Georg Jarno . — Dienstag ,20 . Juli , „Der Liebeswalzer " von C . M . Ziehrer . — Mittwoch , 21 .
Juli , „Die Dollarprinzessin", Operette in 3 Akten von Leo Fall / —
Donnerstag , 22 . Juli , „Ein Herbstmanöver ", Operette in 3 Auszügenvon Emmerich-Kalmann . — Freitag , 23 . Juli , „Die Förster -Christi ".— Samstag , 24 . Juli , „Der fidele Bauer ".

Ein Versuch überzeugt . Wenn Säuglinge und Kinder im erstenLebensalter trotz sorgfältigster und liebevollster Pflege nicht rechtin der Ernährung vorwärts kommen , so empfiehlt sich unter allen
Umständen ein Versuch mit Nestle's Kindermehl . Bei Magen - und
Darmstörungen , die infolge Verabreichung schwer verdaulicher Kuh¬
milch oder nicht geeigneter Nährmittel entstanden sind , wirkt Nestle
häufig in kürzester Zeit geradezu Wunder . Für einen Versuch sendeteine Probedose gratis und franko Nestle's Kindermehl G . m . b . H .,Berlin S 42 . 524- r

te pf irhf ist PS daß Sie «ndorai gebrauchen, wenn Sie au über -l llibiü lul wa maß. Fuß -,Hand - u. Achfeljchweißleiden . Luckorälbefeitiat iof. ied . üblen Geruch. Flaickie Mk. i, Au haben : v»rl Beta , Hosdrog ,

Preiserhöhung für fertige Gummifabrikate.
Wie wir erfahren , haben die maßgebenden deutschen Kautschukwaren -Fabrikanten folgende Preiserhöhungen beschlossen, die in Formvon Konjunkturaufschlägcn in Anrechnung gebracht werden sollen :

Auf Notierungen 6321-
bis inkl . Jl 3 — pro Kilogramm . . . . . . 10%
von M 3 .— bis inkl . Jl 12 .— pro Kilogramm 15%
über Jl 12 .— pro Kilogramm . 20%

Die Erhöhungen treten am 12. Juli d . I . in Kraft für Deutsch¬land , die Schweiz, Holland , Dänemark , Schweden-Norwegen usw.

im Fensterputzwesen bewirkt „Blankan“ .Neues wunderwirkendes Glas -Putzmittel ,putztFenster , Spiegel , Zylinder, Porzellanetc . mühelos, spielend und trockenohne Wassereimer, ohne Ledertuch .
Erfolg verblüffend ! — Ueberäll zu haben .

Preis pro Schachtel
15 Pf. Blankan-

Gesellschaft Esselmann & Müller ,Berlin S . 14 , Kommandantenstr . 62 . M

GEGEN DIE ÜBLEN FOLGEN
SITZENDER LEBENSWEISE

nehmen Sie zeitweise morgens ein Glas voll

Hunyadi Jänos
(Saxlebners natttrl . Bitterwasser .) 3487a

olytechnisches Institut
Frankenhanseii a . KylThänser .

Ingenieur- und Werkmeisterabtlg. für Maschinen !}., Elektrotechnik ,Brückenbau und Statik ; Architektur und Tiefbaukurse.

St . Moritz - Dorf (Eopdiii)
NEUES POSTHOTEU

80 Betten, alles Süd » und Ostzimmer mit Seeaussicht. — Gr. Cafd-Restaurant . — Münchener und Pilsener Bier vom Faß. 3222»
Geschäftliche Mitteilungen .Während der warmen Jahreszeit ist es noch mehr als sonst nötig,dem Haar eine sorgfältige ^Pflege angedeihen zu lassen, weil die größereStaubentwicklung und Schweißabsonderung leicht schädlich auf denHaarwuchs emwirken kann. Als bestes und billigstes Haarpflegemittelhat sich stets „ Shampoon mit dem schwarzen Kopf" bewährt , welchesdas Haar schuppenfrei, voll und glänzend macht , übermäßige Fettbilldüng der Haare befestigt, die Kopfhaut r »inigt und spärlichem Haarein volles Aussehen gibt. Der vielen Nachahmungen wegen verlangtman „ Shampoon mit dem schwarzen Kopf" . Ein Paket mit Veilchen »geruch kostet 20 F (7 Pakete in elegantem Karton M 1 .20 ) . Erhältlichin Apotheken , Drogerien , sowie allen einschlägigen Geschäften. Allei¬niger Fabrikant : Hans Schwarzlops, Berlin N, “X
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„Eckschmitt“.
Unterzeichneter empfiehlt seine im 2. Stock

gelegenen , auf das komfortabelste und geschmack¬vollste neu eingerichteten Gesellschafisräume zu allenvorkommenden privaten und Vereinsfestlichkeiten ,insbesondere für Hochzeiten , Hausbälle etc . 9453
Die Bäume sind auch täglich für den Restaurations¬

betrieb geöffnet .

Adolf Rinderspacher
Zelephon 205 . Kaiserstrasse 231 .

Psorzheimer Goldwaren .
Ringe für Herren und Damen

in allen billigen Preislagen ,
Colliers . Broschen, Selten ,
Manschelkenknöpfe. S» 5?* °

»7
empfiehlt billig 10563

Clir . Fränkle , 8oli>schmei »,^
Karlsruhe, Passage 7a.

Um zu meinembevorstehendenUmzug mein Lager in allenPufz-Artikeln
JJ möglichst zu räumen , gewähre ich von heute an auf |~

garnierte Damenhüte u. Formen U
wmr 5O °|0 Rabatt -M8

*

Ms Schleier, Flügel» Bänder und Reiher
SIT 25 °|o Rabatt

gegen Barzahlung . 10490.2.1 11

AS . Rudolph , Modes, | |
II Kai ^erstrasze 138 , 1 Tr ., neben dem Friedrichsbad . rrfel )= ll= (BlB «Eil= o | HH

n

Hemden D 'Hemden

Ges. Leibchen
und

Büstenhalter Hemdhosenferner das unstreitig angenehmste „nichtdrückende"

Jr. Lchmms UechWhlverk
für D amen . Herren u . Kinder (wie auch anderes Schuhwerk)lassen keinen Schweiß auf -

kommen

Meine bekannte Leistungsfähigkeit
geht mit den Prinzipien;
Reelle Bedienung
u . grösste Coulanz

und darauf
ist auch das

Vertrauen meiner vielen Kunden
aus allen Bevölkerungskreisen zurückzufuhren.

Um meine Warenlager zu räumen

grosse Preisermässigung während der könnenden Woche
aufHerren-, Knaben -, Damen - und Mädchen-Konfektion .

Schuhwaren für Herren n. Hamen . — Manufaktur - u. Weisswaren .
—- Kinderwagen = = Sportwagen . '/ ~ r ;• —

Anzahlung unbedeutend . Abzahlung von I Mk . per Woche an.JVlöbel , Betten , Polsterwaren
einzelne Stücke , wie auch :

komplette Schlafzimmer , Wohnzimmer - und Hnehen -Einrichtnngen .
Spezialität: Bürgerliche Brautausstattungen .

MF " Sehr günstige Abzahlungen , bei kleinsten Anzahlungen . EWF 10882Kredithaus J . Ittmann
Lammstr . 6 . Karlsrahe Iaammstr . 6 .

Wasserdichte

mit und ohne Aufschrift
fertige zu äußerst billigen

Preisen an . 10263.4.3
Für prima Qualitäten bürgen meine

bekannten
Marken und Anerkennungen.

Muster »nb Preislisten stehen
zu Diensten .

Arthur Baer
Kaiserstr. 93 Karlsruhe , Kaiserstr. 93
1 Treppe hoch. 1 Treppe hoch.

Telephon 2665 .

4

finden Sie im 10656
Reformhaus Karlsruhe. Salstrslrche 4».Telephon 8742 . Versand .

NB . Damenwäsche n. Maß bestfißender Schnitte innerhalb1—2 Tagen ahne Ansschlag.

Einquartierung .
Von Privaten übernehme ich während der Kaisermanöver noch

Onttnipjiete ». Rmnschaslei in gute Verlegung.
Karl Bensching , znm „Saalbau“,

Gottesauerstratze 27 . B26162

(gesetzl . gesch.)Mit nützlichen Zugaben
ÖberaD zu haben.

Alleinige Fabrikanten:
J. Welcker&Mler
Bampf- Seifen- Fffink,

Neuwied a. Rh.
gegründet 1837.

Kai«, Dreyfus 1 Mayer-Dinkel, Mannheim.I/VI4 Handlung u . Hobelwerk .Gehobelte Pitch Pine> Red Pine und Nord . Tannen -Fussboden -bretter, Zierleisten etc. — Grosse Trocken -Anlage . 5110aVersand 41/2 Sslvr bayerischer Bretter ab unserem Lager in Memmingen .

werden rasch und billig angesrrtigrIflHiqivWlf in der DrMrej der «Vad. hreje'.

''SK .;

im la - u. Ausland unter Mit¬
wirkung erstklassiger Patent -
Anwälte durch die Patent -
bure.aus der Zivilingenieure :
| P. Koch, Villingen ,
Z Priedrichstr . 22, Tel . 159 ,
H. Haller, Pforzheim ,
Kienlestrasse 3, Tel , 1455.

WMsilnßillt
mit elektrischem Betrieb von 8508
J . Rolland , Karlsruhe,Vorholzstr . 48 . Telephon 1612

Heute erngctroffen :
Ein Waggon

9983

Blusen ! Blusen !
Die noch vorhandenen fertigen ,nur modernen Damenblusen wer¬den fast um die Hälfte abgegeben,eleg. Blusen , weiß, zum Aussuchen ,ist . jetzt 3 M . , Wollmousseline- , Tüll¬blusen u . st w ., Leinen- und Batist-Kostümröcke statt 8 M . jetzt 4 M.Hirschstratze 52 . part . Kein Laden,10499 daher billige Preise . 2 .2

Großes Lager in iAndholiii

Harmoniums.
j . Kunz , pianolager ,

Karlfriedrichstr . 21 . 9439

Roch gut erhaltenes Klavier
(Piano ) zu kaufen gesucht. Offert ,unter Nr . 3526166 an die Exped.i»-r .Bad . Presse" erbeten . 2.1

’ per Pfund Pfg . >W

empfehlen 10542 W>

Pfannhuch S 0.
G . m. v. H. m

in den bekannten Ber - D
kaufsstellen .

Luresu für ll!hsvsrmi1tlung
Johann Petri , Karlsruhe ,9434* wilhelmstratz« iS

Heirat .
Witwer , 42 I . , v . angen . Aeuß .,st vermög . , m. f. Gesch. i. sch . StadtBadens , w . m . verm. , ev. Dame i.Alter v . 28—35 I . , Wwe. ohne K.nicht ausgeschl., alsbald bekannt

zu werden .
Offerten unter Nr . 6264a an dieExp, der „ Bad . Presse" erwünscht.

Heirat .
Witwer , ans . 30 Jahren , mitHaush . , 3 erwachs . Kindern, statt-

liiche Erscheinung , wünscht miteinem tüchtigen Fräulein innähere Verbindung zu treten ,zwecks Heirat .
Offerten unt . Rr . B26169 andie Exped. der „Bad . Preffe".

Heirat.
Kaufmann , stattliche Erscheinung ,30 Jahre , in schöner Stellung in der

Schweiz, wünscht mit Fräulein in
Korrespondenz zu tretenzwecks späterer
Heirat . Offerten mit Bild unterp . 2603/10155 an die Expeditionder „Bad . Presse" erbeten . Dis¬
kretion Ehrensache . Agenten und
Anonymes verbeten . 3 2

ReeÜe Heiraten
für Damen u . Herren jed . Stan¬des unter strengster Diskretion .Gefl . Offerten an Frau M.Förnsel in Mingolshcim , Leopold -stratze 182 , II ., Gartenwirtschaft .Retourm arke erbeten. 6340a

Während der 2.2

AarserrircriroVev
werden Soldaten in Pflege ge¬nommen bei billigster Berechnung .B25818 Knrvenstr . 10 , part .

' Wer übernimmt

Einquartierung
und zu welchem Preis ? Offertenunter Rr . 10548 an die Expeditionder „ Bad . Presse" erbeten .

Wirtschaft
in GernSvach

ist auf 1 . Oktober an tüchtige ,kautionsfäh . Wirtsleute (Metz¬
ger wird bevorzugt ) zu ver¬
geben . 10257 *
Brauerei Kämmerer ,

Karlsruhe .

Damen AA
finden diskr . freundl. Aufenthalt bei
Frau BOhringer , Privathebamme ,ftantttinitK bei Brette«.

rn . mittl . Stadt , m .tfUlHimilll 5jäbr . Töcht .,38J .,von statt ! . Erschg ., sehr vermögendu . hoh. Eink . , w. glückl . Wieder¬
verheiratung m . gebild. Frl . odWitwe . Ost . u . Nr . 6312a an dieExp . der . „ Bad . Presse" erbeten.Anonym bl . unberücksichtigt .

Gelder » .Äs
An - und Verkauf von

Restkaufs chillingen
durch August Schmitt .

Hhpothekengeschäft,
Hirschstr.43, Karlsruhe .

Telephon 2117 ._ 9136*

PrivatkapttalisLen,
hiesige , geben zu 6 Proz . u . reellen
Bedingungen

Darlehen
an jedermann , auch gegen Möbel , in
kurzer Zeit über 1 »0 © Darlehen
ansbezahlt . Offerten mit Rückv .unter Nr . B24484 an die Exped.der „Bad . Preffe " erbeten . 6 .5
kstash K_ ßO sofort auf Wech-INklN 0 O jo sest Schuldschein,in 5 Jahren rückzahlbar, streng reell ,diskret , zahlreiche Dankschreiben.I . Stusche , Berlin W . 395 . Den-
newitzstrahe32 . _ 4711a .52 .9

H Darlehen , 5°/», Ratenrückzahl .» gerichtlich nachgewiesen, reell .
Selbstgeb.Dies «er,Berlin133 ,Bclle -Alliancestr. 67. Rückp . 5226a

hMchedeadwIthea
in jeder Höhe ! Sich z. wendenan den Invalide « dank .Zentral - Landes - Geschäfts¬
stelle , Straflburg i . E ..

H Grandidierstr . 1 . 5757a

fRoHl a . jed . auf Schuld -schein o.NZklN Ratenrückzahlung , a . u .'Bürgen , auch Hypothek , reellst . Erled .Selbstgeber. Direktor Thiele , BerlinW . 36, Steinmetzstr . 38 ._ 5960a

Geld

Schwestern.
Jahre att , gebild., aus gut . Bürgers¬familie , nt . grüß . Vermög., v . gut.Erschg. u . Char ., sehr wirtschaftlicherzog . , w . bald . Heirat . Herren , d.an ein . prakt . eins. Hausfrau gel .,bei . Briefe m . nur voller Adr. u.Nr . 6311a an die Exp . der „ Bad.Presse " zu richten . Anonym zweckt .Heirat .

Kaufmannstochter , 30 I . alt , ev .,hübsch , gesund, tüchtig im Haush .u . Geschäft, wünscht Heirat . Aus¬steuer und später Vermögen. Of¬ferten unter Nr . 6266a an dieExpedition der „ Bad . Preffe "
. 3 .3

Kind
von diskr . Herkunft wird geg. ein¬malige Vergütung von 1500 M . füreigen angenommen . Strenge Diskr .zugesich . Offert , unt . Nr . 6307a andie Exped . der „Bad . Preffe " . 3.2

Fabrik -Lager
einer ersten Druckerei u . Färberei ,sucht für den Wiederverkauf seiner

(alle Artikel der Ellenwarenbranche)an jed . Platze Kundschaft mit einig.Kapital . Offert , u . S . I . 8047 anRudolf Masse. so*7 « s

gegen 1 . und gute Nachhppotheken
«auch auf induftr . Anlagen ) auszu¬leihen. An - und Verkauf von Rest¬
kaufschillingen und 'Rachhhpotheken.Off . mit Retourmarke u . Nr . 6271aau die Agentur der „Bad . Preffe ",Bruchsal. 6 .2

4000 Mk . zwecks Ablösungein. Hypothekengläubigers bei'-«jährlicher Amortisation und
gut. Zins an solvent. Schuldner
gegen guten hypothekarischenEintrag u . Verpfändung eines
Mobiliars im Werte von ca.10/12Mille,sowiegegen weitere
Ueberlassung einer gut . Bürg¬
schaft. Gefl. Offerten von
hiesigen Selbstgebern unterNr . 10287 an die Exped. der
„Bad. Presse" erb . 3.2

Von lückt . Kaufm . auf gute 2. Hyp8000 —10000 Mk .
sofort zu 4>/,—5«/» bei jährl . Abzahlvon 10°;o gesucht. Offerten unleiRr . 3325999 an die Expedition beiBad. Presse " erbeten . 61

Privatmittagstisi
Guten Mittags - und Abe »vom I . August an .Zu erfragen unter Nr . B:irr ipr lyrHtS
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§ Familien - Ansfing §
® mit Kinderbelustigungen , ^
g| Musik, Gesang und Taaz nach £
Q Keichenbach (Albtal ),Gast - ©
2 haus zur „Krone “. Abfahrt g
A bei jeder Witterung mittags £
9 I " Uhr n . Station Busenbach . ©
^ UnsereverebrtenMitglieder©
9 nebst Familienangehörige ©
2 werden zu zahlreicher Be- g
9 teiligung freundlichst singe - e
9 laden mit dem Bemerken , dass ©
2 für die Hin - und Rückfahrt g
§ Fahrkarten mit Preisermässig - ©
9 ung ausgegeben werdet , ©
<
^ 10391 Der Vorstand . ©
999999 ©©©©©©©C ©999999

k
Der WM.

iHos - , Mittel - und Ostpfarrei ).
Es ist beabsichtigt , bis Sonntag

den 35 . de». Mts . einen

Ausflug
mit Familienangehörigen nach
Spevcr zu machen zur Besichtigung
der Protestationskirche u . des Doms .

Bei genügender Beteilig¬
ung und günstiger Witterung

Abfahrt mit Extraschift
etwa vorm . */29 Uhr .

Rückfahrt per Bahn ; Fahr¬
preis Mt . 2 .80 pro Person .

Bei weniger günstiger Witter¬
ung Abfahrt mit Extrazug
hin und zurück , etwa nachm . 1 Uhr ;
Fahrpreis Mk . 2 .50 pro Person .

Bei geringer Beteiligung Ab -
. fahrt mit Kurszug 1055 vorm . ;

Fahrpreis hin und zurück ( Alt -
lußheim ) Mi . 2 .90 pro Person .

Anmeldungen bis spätestens
Montag den 13 . d. Mts . , abends
erbeten bei den Herren :
Hoflief . Otto Fischer . Kaiserstr . 130
Äaufm . Chr . Oertel , „ ■ 101
Lrtsrichter Max Wirnser . Zäh -

ringerstratze 35 . 10522 .2 .2
Der Vorstand .

Erster Aarlsruher Merklub .
( E . V .)

Samstag den 17 . Juli .
3 Uhr . im „Klubhause " :

Klubabend.
, Der Vorstand .
NaMMHMMMMl « ir

Ruderyerein StnrmYOgel
(e. V.).

HeuteSams -
tag abend

3 Uhr :la
i . Restaurant
.Landsknecht .

Sonntag nachmittag V-4 Uhr :

im Bootshaus a . Rheinhafen .

Der Vorstand.

Rheinklub
iüarlilN
e . V .

HeufeSamstag
präzis 9 Uhr ;

im Hotel
„ Taiinliäuscr 44

(Wintergarten) .
Der Vorstand .

SchwarzwaldvereiD .
(SekLKirlsrah «)

Sonntag den
18 . Juli 1909

Ausflug :
I . Oos — Drei¬

burgenblick —
Altes Schloss —
Ebersteinburg —

Merkur — Gernsbach (M . 1 U .) —
Rückweg nach Abrede .

Abfahrt 5" Uhr (P. -Z .).II. Baden — Altes Schloss
Ebersteinburg — Gernsbach usw .
wie I . Abfahrt 8°* Uhr (P.-Z.).

t. MM
Karlsruhe .

Der auf vergangenen Sonntag
anberaumte , aber infolge der
schlechten Witterung ausgefallene

(H »

nach Deutschneureut findet nun¬
mehr , gutes Wetter vorausgesetzt ,
Sonntag den 18 . ds . Mts . statt .

Zusammenkunft nachmitt . 3 Uhr
Ecke der Moltke - u. Westendstr
10523 .2 .2 Der Vorstand .

Bayern - Verein
weist Blau

Unter dem Protektorat Sr . Kgl. Hoheit
des Prinzen Ludwig von Bayern .

Jeden SamStag BereiuSabeud
im Lokal Restauration zum Throler

Landsleute willkommen̂
Der Vorstand.

Apollo -Theater
Marienstr . 16 Tel . 2042

Dir. Braunschweiger.
Täglich

I abds . 8 Uhr 1 des

MünchenerVolks-
Burlesken-Theater.

| jjseoos Kleine Preise ! 7 .2 |
Sonntags 2 Vorstellungen .

berleiht ein zart., reines Gesicht, ros.,
jugendfr. AuSseh . , weiße, sammetw.
Haut u . blendend schöner Teint.

Alles dicS erzeugt 3763*

Sttckeu-sttEliennA -Srise
v. Bergmann & Lo ., Radebeul
L St . 50 Pfg . bei :
Varl Roth , Hofdrogerie, Herrenstr. 26.
H. Bielsr, Kaiserstraße 223 .
Jul. Dehn Nachf,, Zähringerstr. 55.
Wilh . Tscherntng , Amalienstraße 19.
Wilh . Baum, Werderstraße 27 ,
sowie in allen Apotheken.

nswvett
SMeNlß

Vom eckten ObshnosT
nicht zu unterscheiden
1Liter stellt sich auf ca . 6 ^ .

Patentaratlich geschützt. :
Portionen , für 50; 100 u. IbOliter.

, • AlleinigerFabrikant:
FritzNVüllerjijn ., Göppingen.

Meyers grosses
Roiraorsations- Lexikon,

6 . snste ) Auflage inkl . Ergänzungs¬
band , 21 Bände zu verkaufen . 'An¬
schaffungspreis 210 Mk . Angebote
unt . Nr . B26168 an die Expedition
der „Badischen Presse .

" 2 .1

Damenrad . LSÄ ' LL
B26186 Zähringerstr . 1,2 . St . lks .

-TMer
Karlsruhe.

Samstag den 17 . Juli 1303 .
abends 8 Uhr : 10583

Frühlingsluft.
Operette in 3 Akten nach dem Fran¬
zösischen von C . Lindau und I .

Wilhelm .
Musik nach Joseph Strauß scheu

Motiven von Ernst Netterer .

Tüllgardinen
aller Art werden tadellos gereinigt,
creme gefärbtn . appretiertFärbereiund ehern Waschanstalt PrinU ,

Stadtgarten bezw. festballe.
Mrrgen Sonntag den 18. Zckli,

nachmittags 4 Uhr : .

Militär-Konzert
gegeben von der Kapelle des

zeld.MI.-RrB.
( 1. Bad .) Nr . 14 .

Leitung : Kgl . Obermusikmeister H . Liese .

ix, - , . , , . \ Abonnenten . . 3V Pfg .Eintritt . / Nichtabonnenten 50 Pfg .
Programm 10 Pfg .

Die Konzert - Abonnementskarten haben
Giltigkeit .

Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .
xb . Das Programm enthält Opern- und Operetteumusik , sowie

Wiener - und Berliner Volksmusik . 10564

Kühler Krug
Telephon 538 . Direktion : Emil Krebs.

Sonntag , 18. Juli 1909 :

Grosses Ms -Romt
der vollständigen

Kapelle des 3. Bad . feld - Art.- Regts. Nr. 30.
Leitung : Königl . Musikmeister Schotte «

Eintritt IO Pfg . Anfang 4 Uhr .
Bei ungünstiger Witterung findet das Konzert im gTOSSOB

Saale bei 20 Pfg. Eintritt statt . 10557

10565 Frankeneck .
Hi der Damenkapelle „Die Rheinländer“

Sonntag 4 n. 8 Ehr . Eintritt frei .

Cafe-
" ‘ '

Auf vielseitigen Wunsch unserer Gäste morgen Sonntag :

FamilienKonzert
des beliebten Salon -Apollo -Orchesters .

Anfang 8 Uhr . 10569 Eintritt frei .
Es ladet ergebenst ein Willy Holste .

Kronen -Alte Brauerei Kronenfels ,
Sonntag den 18 . Juli d. Js . : B26096

Grosses Komiker - Konzert
der Kefessschaft „ Fortuna “ .

Anfang 4 Uhr . Eintritt frei .

Sonntag den 18 . Juli :
der vielbeliebten Cl <| | | ph | l fllgun
Volkshumoristen uluUull Ul Uluftit

Anfang 4 und 8 Uhr. B26201
Es laden ein _ Die Beiden und Lukas Kappenberger .

Crotze§ Konzert
Zähpinger JLöwen 9 Adlerstraße .

Nächsten Sonntag : B2810Y

Klotzes Tanzvergnügen
Es ladet ein A . Weber .
Auch wird Einquartierung über die Kaiser -

Manöver angenommen .

Xr Tanzvergnügen ^
Sonntag den 18 . Juli 1909 ,

nachmittags 4 Uhr, B26i5i
im Saalbau .

Karl Bengching, Gottesauerstr . 27.
Konzert-Saal zu den „3 Linden64

JKarlsruhe - Mühlburg .
Sonntag den 18 . Juli :

pits Tanzvergnügen
mit Franlaise -Einlagen .

Anfang 4 Uhr . Anfang 4 Uhr .
Zu recht zahlreichem Besuch ladet höfl . ein 10559

Peter Früh , zu den „ 5 Linden "
. MÜHlbUkg

Französisch n.
Englisch

lehrt in 5 Monaten perfekt in
Wort und Schrift bei 2 Unter¬
richtsstunden wöchentlich ein lang¬
jähriger Sprachlehrer einer höheren
Lehranstalt . 12 Jahre in Paris ,10 Jahre in London . Beste Refe¬
renzen . Privatstunden billigst .
Leichtfaßkiche Methode . Offerten
unter Nr . 5826127 an die Exped .
4er »Bad . Preffe " erbeten .

Entlaufen
Wiederbringer od . zweckdienliche

Nachrichten hoch belohnt . 6326a .2 .2
Gros .Kürnvach b .Bretten ( Schloß ).

Arme Frau verlor gestern abend
in der Gerwigstraße von Pfannkuch
ab ihr Portemonnaie mit 6 Mk .
Altte dort abzugeben .

Am 1. September beginnt in der Kunststickereischulc ein neue ,Kurs zur Ausbildung von Kunststickereilehrerinnen , sowie ein neue ,Unterrichtsknrs für feinere weibliche Handarbeiten .
Anmeldungen dafür sind an die Kunststickereischule , Linkenbeim ^ ,stratze 2 zu richten ; mündliche Auskunft wird ebendaselbst erteiltjeweils in den Vormittagsstunden zwischen 9— 12 Uhr .
Karlsruhe , den 18 . Juni 1909 . 9098 .5.

Der Barstand der Abteilung I.

Badischer Frauenverein .
Frauenarbeitsschule .

Am 6 . September 1909 , morgens 8 Uhr , beginnen sämtliche Kurs,
der Frauenarbeitsschule und zwar:

a ) Vormittagsunterricht:
Handnähen, Maschinennähen, Kleidermachen und Kunststicken;

b) Nachmittagsunterricht:
Musterschnittzeichnen , Weißsticken, Vuntsticken , Woll - und Knüpf-
arbeiten, Spitzenklöppeln, Flicken und Damaststopfen , Putzmache»,Frisieren, Feiirbügeln, Freihand- und geometrisches Zeichnen , Muster¬

zeichnen und Entwerfen, Buchführung und Eeschäftsaufsätze .
1 . Der Besuch obiger Kurse kann nach , freier Wahl stattfinden ,

sofern keine Fach - oder Berufsausbildung gm- üblt wird.
2. Seminar für Handarbeitslehrerinnen
3. Fachausbildung

a) für Weißnäherinnen,
b) für .Kleidermacherinnen .
c) für Büglerinnen .

4 . Berufsausbildung
a) für Zimmermädchen ,
b) für Kammerjungfern

Auswärtige Schülerinnen können in der Anstalt volle Pension
erhalten. 9499

Anmeldungen werden von der Vorsteherin. Hauptlehrerin Fräu¬lein Josephine Mayer , im Anstaltsgebäude, Eartenstraße 47 ent¬
gegengenommen.

Ebendaselbst werden auch die Satzungen der Frauenarbeits .
schule abgegeben und jede nähere Auskunft erteilt .

Karlsruhe, den 24 . Juni 1909 .
Dev Vorstand der Abteilung r.

Mtisthek der Mit . ietrittk
Sämtliche Bücher find bis Ende Juli zurück.

zugebeu . Bibliothekstunde Sonntags 11 Uhr . 10535 .2.1

Verein für naturgem . Lebens
u. Heilweise (AaturheilvereW El

Die für Sonntag den 18 . Jnli im Sommer¬
programm vorgesehene ■„ 105-6

wird bis a«

Der Vorstand .

Residenz-Theater
Kinemalograph. Waldskratze 30.

Neues, unerreicht schönes Programm .
= Nur allerneuefte Schlager. = :

(Eilt Weib aus dem Volk, ssr
Der zornige Brasilianer , urkomisch.
Der Böglein Erwachen nach langer Mnternacht,wundervolles Tonbild — Kunstsilm
Eine Parade in Gegenwart Seiner Königl . Hoheit

Grostherzog Friedrich » . non Baden .
Schafskopf als Sportsmann , Burleske . 10650

5lC Ungetreue , et « Drama , wundervoll koloriert .
Hermanns Hochzeichtsnacht . köstliche Posse .
Musikbegleitung zu den Vorführungen auf einem Steinwah -
Mignon -Klavier ( Wiedergabe von Original -Vorträgen erster

Tonkünstler ) und Auxetophon - Grammophon .
Abends Extra - Einlagen .

Martin Koch , RöbeWeiM
Telephöms 9 Nagold , gtgtnitt tzm

empfiehlt sich in Aussteuer -Einrichtungen von nur eigenem Fabrikat
Rerchhaltt ^

e
^

Auswahl in Wohn -, und Schlafzimmern , sowie aua
einzelner Möbel jeder Art . — 13 -jährige 4309a.l0.7

LEA L
giebt

Fischen ,
Suppen ,
Fleisch ,

Fleischbrühen ,
Käse ,

gebratenem
Wildpret

und Geflügel einen köstlichen
pikanten Geschmack .

Die ursprüngliche und echte
WORCE8TCRSHIRE SAUCE .

Im Eogrosverkaut zu beziehen von LEA PERRINS inWorcester, England ; von CROSSE & BLACKWELL ,Limited , m London , und von Exportgeschäften .

Hoflieferanten
Sr. Majestät des

Königs von
England .

Restaurationsherd
im Caf « Hildenbraud , Waldstraße 8, gut erhalten , wegen Ansch^

$8261981 fung eines größeren Herdes billig zu verkaufen. Näh. das. 4, St . B“#
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Statt besonderer Anzeige .

Todes-Anzeige.
Der Allmächtige erlöste heute mittag 2 Uhr

meinen lieben Bruder

Adolf Hirtler,
im Alter von kaum 26 Jahren von seinem schweren
Leiden durch einen sanften Tod.

Im Namen der trauernden Verwandten :
Anna Hirtler.

Karlsruhe -Beiertheim , den 16. Juli 1909.
Beerdigung in Offenbur gv Sonntag nachm.

4 Uhr, von der Friedhofkapelle aus . B26204

Verwandten , Freunden und Bekannten zur traurigen
Nachricht, daß gestern nachmittag meine liebe, treubesorgte
Frau , unsere Schwester, Schwägerin und Tante

Katharina Speier, geb. Hortung
unerwartet rasch verschieden ist. B26196

Im Name « der trauernden Hinterbliebene « :
Friedrich Speier , Schuldiener a. D.

Die Beerdigung findet Samstag den 18 . Juli , nachm,
halb 3 Uhr . von der Kriedhofkapelle aus statt .

Trauerhaus : Sternbergstraße 6. 3 . Stock .

Todes -Anzeige .
Freunden und Bekannten die schmerzliche

Mitteilung , dass unsere liebe Tachter , Schwester
und Nichte

Berta Heckmann
nach langem , schwerem Leiden im Alter von
16 V» Jahren gestern abend sanft entschlafen ist .

Karlsruhe , 17. Juli 1909 .
Die trauernden Hinterbliebenen :

Familie Heckmann und Laub.
Die Beerdigung findet Montag

19 . ds. Mts ., vormittags
Friedhofkapelle aus statt .

Trauerhaus : Karlstrasse 90.

11 Uhr , von

Statt besonderer Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , meinen

Heben Gatten, nnsem lieben treubesorgten Vater,
Onkel und Schwager

Wilhelm Heidt
Schwanen wirt

int Alter von 49 Jahren, nach längerem schwerem,
mit grosser Geduld ertragenem Leiden , heute nach-
mittag 6 Uhr durch einen sanften Tod zu sich
m rufen. B26184

Die trauernden Hinterbliebenen :
Frau Elise Heidt , geh. Hecht .

Stafforth, den 16 . Juli 1909 .
Die Beerdigung findet Sonntag den 18. Juli,

vormittags J/,12 Uhr, vom Trauerhause aus statt.

Englische TFOTispe
garantiert wasserecht 10225.8.3

von Mk . 3 .80 an per Meter.-

Crepespitzen u. Besätze .
Gebrüder Ettlinger .

la . Hektograpiienmasse
empfiehlt billigst die
txpetntiom der „Aad. Ifwfle“.

Auch werden gebrauchte Appa¬
rate prompt und billig umgegoffen
and mm « tftcfätt *

Statt jeder besonderen Anzeige.
Ein sanfter Tod erlöste heute unsere liebe Mutter, Schwieger¬

mutter und Grossmutter

Henriette Bielefeld
geb . Kaulla

nach langem Leiden im Alter von 61 Jahren.

Karlsruhe , 16 . Juli 1909. 10532

Dr. Otto Bielefeld .
Emst Bielefeld
Leonie Bielefeld , geh . Giessler .
Agnes Bielefeld , geh. Regensburger

und 2 Enkel.

Die Feuerbestattung findet in aller Stille statt.

Todes-Anzeige .
Verwandten und Bekannten

die schmerzliche Nachricht , daß
unser liebes Kind

gjjiiiit HWHimru
nach kurzer , schwerer Krank¬
heit im Alter von 10 Jahren
sanft verschieden ist .
Karlsruhe » den 16 . Juli 1909 .

Im Namen der trauernden
Hinterbliebenen :

Adam Hagendorn .
Die Beerdigung findet am

Sonntag den 18 . ds. Mts .,
nachmittags 2 Uhr, von der
Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Humboldtstr . 35 .

Jeder Käufer
[ von Grundstück , und Geschäften
[ jeder Art und an jedem Platze

— erhält gratis —
1 d, Fachzeitschr. Vermietungs- und
Verkaufs- Centrale, Frankfurt a. M .,
Hansa-Hans, Vertreter in allen
grösseren Städten. 1706a.27 .ll

Ohne Vorausbezahlung und ohne
Nachnahme versenden wir zur An¬
sicht und Prüfung unsere Colonia-
Fahrräder . Vollkommenstes und
preiswertestes Rad . Billige Räder
schon von BZ Mark an . Ferner emp¬
fehlen Fahrrad -Zubehörteile, Colonia-
Nähmaschinen , Musik - Instrumente ,
photographische ^ nparate etc. etc.

Man verlange Katalog .
Colonia- Fahrrad- u . Maschinen*
Gesellschaft in Köln Nr . 94 ..

Vertretung oder
Huiisitlstellegesiich

[nt Sollen.
Ein alleinstehender Mann £]in den besten Jahren , welcher |

schon viele Jahre mit Erfolg I
den Hausierhandel betrieben j
hat , sucht ähnliche Stelle u.
miteinemGeschäftod .Waren - _haus oder Versicherung in £3
Verbindung zu treten . Näh.mündlich. Gest . Offertenunter E . 2683 an Haasen -
stein 9t Vogler . A . - G .,Karlsruhe t. B . erbeten .

Hn guter Lage Mann -
hetms ist rentables

Haus
» . Wirtschaft |
wegzugshalber zu verkaufen.Off. u . C. 1000 an Haasen-
stein L Vogler, A .- G.»Mannheim ._ 6222a 3 2 '

2 Fahrräder , starke Tourenrad., I
fehlerfr ., 40 Mk . u . 25 Mk . zu verk . |
8326197 gftTtnqftr . 33 im Hof,

2 Tennisraketts ,
sehr gut erhalten , engl . Marke , mit |
Presse, billig zu verkaufen .EW StLNbauieutzr. 88. patt .

Villaplatz.
, In feiner Lage Karlsruhes

J ist schöner Platz zu verkaufen,event. wird Rentenhaus in
Freiburg i. Brg . in Tausch
genommen. Offerten unter
» . 853 F . an Haaseustein

i « Vogler , A . -G., Freiburg
s i. B . erbeten .

Fahrnis-Versteigerung.
Montag den IS . Juli , vormittags S Uhr und

nachmittags 2 Uhr, werde ich Branerstratze Nr . 15
im Auftrag öffentlich gegen bar versteigern :

Mehrere gebrauchte Damenjacken . 2 Theatermäntel , 1 roter u.1 blauer , 3 seidene Damenkleider (weiß , rot , schwarz ) ,1 Fahrrad , 1 Kinderplüschmäntelchen , 1 Regenmantel , 1 Ueber-
zieher, 1 großer Mantel , 1 Livree (für Kutscher ) , 1 Herren¬
anzug , 1 doppelter Kleiderschrank (Altertum ) . 1 Wasch¬
maschine, 1 Badeeinrichtung . 1 Abwaschbadewanne , 1 Bade -
stuhl , 1 Kinderbett , Küchenregale , 2 große Küchentische ,1 Ausziehtisch , 2 Salontische , 1 Sofa . 2 Fauteuils , 2 Gas¬
herde, davon einer gedeckt , 3 flammig , 2 Gartenstühle , 4 Vogel¬käfige. 1 Nachtstuhl , 2 große Bodentepviche . verschiedenes
Küchengeschirr, 2 Herde , noch gut, 1 Tafelklavier , 1 Piauinound noch verschiedenes,

wozu Kaufliebhaber höflichst einladet B26192

J . M . Bürkle ,
Versteigerungen jeder Art werden angenommen.
fmmnammm . ■« ■■ ■na 1

Für die Sommer -Monate empschk :
Eismaschinen , versch . Größen von Mk. S — an
Einmachgläser ohne Deckel 10566.2.1
Einmachgläser mit Patent - Berschluß
Einmachkrüge mit Glas -Deckel
Butlerkühler , Buttermaschinen
Bowlen in Steinzeug und Kristall
Wein -, Bier *- und Eisservice
Vasen , echt bömische und venezianische
Blumentöpfe , J ardinieren etc .

Franz Hug, Karlsruhe i. B.
Rabattmarken . Karl -Friedrichstr. 14.

Anstalt der Ab-
ieilung II des

Milchen zcmemierms
zur Aüsbildmg vm

Kinderpflegerinnen.
Kurs von fünfmonatlicher Dauer

für Mädchen und Frauen mi.
Volksschulbildung in der Luisen
krippe .

Beginn : 1 . September .
Wegen Auskunft und Anmeldung

wolle man sich an den Vorstand der
Abteilung, Gartenftraße 49 in
Karlsruhe , wenden . 10388 *

Zer Vorstand der Meikmg II.

34« ovo Mark
sind schon ausgegeben worden
zum Ankauf von Zuchtkalb-
innen für die Radolfzeller
Zentralmarktlotterie .

Beteiligen auch Sie sich an der
großen Verlosung

von 60 Stück mit Matrikel
und Ohrmarke versehenen

hochedlen oberbadischen

Ziicktdslbinnen
im Werte von

22 «00 Mark .
Ziehung Dienstag den 21 .

Sept . 1909 in Radolfzell
anläßlich des oberbadischen

Zentralmurktes a . 20 ./21 . Sept .
Jeder Gewinn eine ober-

badische Zuchtkalbin .
Noch nie verschoben — streng
reell — stets ausverkauft , des¬
halb baldig .Loskauf empfohlen .
Auf 10 Lose ein Freilos , sowie I
einzeln sind zu beziehen durch I
Geueraldebit der LberbMch .

Zchtviehlotterie Slockach
IBaden ). 6120a

Lose 4 1.20 Mk. sind zu haben
durch die Hauvtagentur

esnl Götz, Lotteriebllick .
Gebr . Göhringer, Lotterie-
ferner sind Lose 4 1.20 Mk . zu
haben bei E . Wegmann ,
Waldstr 30 , sowie bei allen
bekannten Losverkäufern des
ganzen Landes .
BHHignHHm

v . einem Engländer , welcher 19 I .
Lehrer in engl . Schulen war
Korrekte Aussprache. Garantiert
schnelle u . leichte Erlernung in 3
Monaten , per Monat 12 M . Zu erfr .W . Townlen, Karlsr .-Mühlburg,
Geibelstratze1 , 4 . St . B25488 .2 .2

Einen langhaarigen Hühnerhund , 1 weiblich , sehr wach-
; Monat alt , sehr schönes Tier , I (jvilvd ICl , fant un j, anhäng-
weiß und schwarz , hat zu verkaufen . I lich, 2 Jahr alt , billig abzuqeben.B26191 Lachnerstr. 4, 3 . St . I B26157.2 .1 Sophiensir . 152 , pari . r .

Mech. Merkstätte
gesucht, die die Herstellung einer
Spezialität • kleinerer Apparate
übernimmt . Evtl , wird auch eint
solche gepachtet oder im ganzenoder teilweise gekauft .

Gefl . Offert , uut . Nr . B26078
an die Exped . der „Bad . Presse "

„. Eure vollst . möbl . Villa , Kaiser -
Allee , best, aus 2 Stockwerken, 6 bi:8 Zimmer , Küche , Mans . , Keller
Speisekammer , auf Verl . a . Bad
vers . m . Weißzeug u . Küchengeschirrausl . Aug . zu vermieten . Auf Verl
ied . St . einzeln . Zu erfr . B26177 .2 .1
Schillerstratze 24 beim Eigentümer

MLLMlWkslrahe 82.
n

Das Möbelgeschäft von Schreinermeister Kriedr. Wuf
befindet sich nicht mehr Kaiserstraße IS ,

sondern nur

82 Zährnrgerstratze 82 .
Es kommen nur prima Qualitäten ^

» Möbel , Betten und Polsterwaren jf
zum Verkauf .

Große Auswahl . — Billigste Preise.

Nur 82 ZShriugeiMe 82.
10558



Se8e 8
Kleine Zeitung .

PC. Auch «in kaufmännischer Ratgeber . Charakteristisch für dieManchmal wenig lobenswerten Anschauungen de: „guten alten Zeit "uud die Naivität , mit der sie offenbart wurden , ist ein Abschnitt auseinem 1468 erschienenen, sehr seltenen Buche , das sich als einen Rat¬geber für den kaufmännischen Beruf darstellt . Dem jungen , ausgelern¬ten Kaufmann werden in der treuherzig klingenden Sprache der Zeitfolgende Regeln gepredigt : „Bei Matz und Gewicht gibt es allerleiKunstgriffe . Wenn du für zwei Pfennige Kümmel abmissest, so haltedas Mätzlein geneigt, als hättest du in der Hand das Reitzen, mit deranderen Hand fülle ein, und ehe es voll ist , stürze es in den Topf desRuttt >en. Wiegst du Honig ab , so tue Steinchen auf die Schale , so datzsie ein wenig tiefer steht, sonst hast du keinen Nutzen. Wenn du auf derHandwage Pfeffer abwägest, so schnelle mit dem „langen Finger " derlinken Hand das Zünglein so , datz der Käufer meint , es fei mehr , alsihm gebührt . So du eine Elle Band oder Stoff mistest , halte denDaumen der rechten Hand mit der Flachseite auf das Band , beim Ab¬schneiden aber überbiege den Daumen bis zur Nagelwurzel , so gewinnstDu bei jeder Elle eine Nagellänge . Beim Einkauf handle umgekehrt ."Solche Praktiken gibt der Verfasser Eusebius Meinert mehrere . Heut¬zutage tut man dergleichen doch nicht mehr , zum mindesten aber läßtman es nicht drucken .
Hb . Zm papierenen Zeitalter . Während Deutschland unter den.Papier fabrizierenden Staaten Europas mit 8% Millionen Zentnernan der Spitze steht, leistet die amerikanische Papierindustrie mehr alsdas Dreifache dieses Betrages . Dementsprechend ist aber auch diePapierverwendung drüben eine weit vielseitigere als bei uns . Manbenutzt mit Erfolg Papierdächer ; ein großes Haus in Chicago fabri¬ziert Paprerkleidung , die wegen ihrer Leichtigkeit, Sauberkeit und Be¬quemlichkeit in Krankenhäusern allgemein , aber auch in anderen Krei¬sen Verwendung findet . Dann gibt es dort Papierzigarren . Manläßt das dazu bestimmte Pppier etwa zehn Tage in einem Wasser auf¬weichen, in welchem man Tabakreste gekocht hat ; die mit Nikotin ge¬sättigte Papiermaste geht durch Zylinder , die sie zu Blättern auswäl¬zen, und wird dann zu prächtigen Zigarren aufgerollt . Erwähnungverdienen die in Philadelphia aus Papier verfertigten Flaschen undSäcke . Das Neueste sind papieine Hufeisen : nach Aussage des Erfin¬ders sind sie leicht, halten länger als die stählernen und setzen denFuß nicht der Gefahr der Verwundung aus , da sie sich ohne Nägel be¬festigen lasten . Zwei deutsche Ingenieure haben anscheinend soebeneine neue Stoffart erfunden , eine Art verstärktes Papier , eine seltsameKomposition aus Papier , Leinen , roher Seide und Batist , die durchStahldraht zusammengehalten wird . Leicht, für Feuer und Wassergleich unangreifbar , würde dieser Stoff alle möglichen Berwendungs -arten gestatten : den Bau von Packdampfern und Panzern , Automobilenund Elektrischen, Herstellung von Stratzenpflaster usw. So wird dieFrage , wozu man Papier benutzen kann , bald ebenso vielseitig zu be¬antworten sein wie die von Mark Twain , dem berühmten amerikani¬schen Humoristen, so glänzend beantwortete Frage : Wozu dient einBuch?

Ein neues Riesenteleskop. Das ungeheure Teleskop, das seitJahren für Mount Wilson in Arbeit war , ist jetzt fertiggestellt und so¬wohl mit dem bloßen Auge wie durch photographische Reproduktion ge¬prüft worden . Das Resultat ist ein glänzendes , denn das kolossaleInstrument hat sich als vollkommen erwiesen. Es steht , wie die astro¬nomische Zeitschrift „Sirius " berichtet, ohne Gleichen da . Der Spiegelhat einen Durchmesser von 1520 mm , die gußeiserne Basis eine Längevon 4,57 in , eine Breite von 2,13 m ; ihre Tiefe beträgt 47 cm und ihrGewicht 6350 kg . Die beiden Träger der Polarachse wiegen 4275 und607 kg , die Achse selbst ist 4,6 m lang und zwischen 38,1 und 45,7 cmdick, aus Nickelstahl gefertigt und wiegt 4140 kg . Die Bewegungs¬richtung für die tägliche Rotation des Teleskops ist mit größter Ge¬nauigkeit hergestellt und schließt selbst die kleinste Unregelmäßigkeitaus . Der Reflektor ist in eine gewaltige Kuppel gestellt, die ausStahl besteht und durch Motore bewegt wird . Ihre Beobachtungs¬öffnung hat eine Breite von 4,9 m . Ein Windschirm schützt das In¬strument vor Erfchürterung durch Wind und vor seitlichem Licht. DerErbauer , G. W. Ritchey , erwartet von den Leistungen dieses größten

Kadifche Presse .
Teleskops das Höchste, aber weniger wegen der enormen Maße , dieallein noch keine Bedingung für seine Güte waren , als vielmehr wegender außerordentlichen Exaktheit , die durch alle Teile geht. Sie ist sogroß , daß ein Stern einige Minuten lang von den Fäden im Okularhalbert erscheint und ohne jedes Zittern scharf sich dem Blick darbietet .rw . Kernlose Datteln . Wenn schon kernlose Aepfel und Birnenuns als etwas höchst schätzenswertes erscheinen und ihre Herstellungdie Obstzüchter zu den größten Bemühungen anspornt , so mutz die Aus¬schaltung des Kernes bei der Dattel erst recht mit Freuden begrüßtwerden . Ein Züchter aus Orleansville in Algerien hat der dortigenEartenbaugefellschaft kürzlich solche Früchte von normaler Größe undvorzüglicher Beschaffenheit vorgelegt , die nach Ansicht des Präsidentendem Umstand zu verdanken sind , datz der Züchter sich jeder künstlichenBefruchtung des Baumes enthalten hatte . Seit den Zeiten der altenAegypter wird nämlich die Dattel , eine zweihäustge Pflanze , derenmännliche und weibliche Blüten auf getrennten Exemplaren Vorkom¬men, künstlich bestäubt , obwohl auch der Wind und die Insekten diellebertragung des Blutenstaubes auf die Fruchtblüten bewirken können.Man weiß schon seit längerer Zeit , daß auch ganz isolierte weib.ichePalmbäume , bei denen keine natürliche Bestäubung anzunehmen war ,mehr oder weniger vollendete Früchte hervorgebracht haben . Aber datzauch kernlose Datteln sich vollkommen entwickeln, scheint neu zu sein.Hoffentlich gelingt es, diese samenlose Sorte weiter zu züchten .Wp . Ein Kochschulschiff. Aus Kopenhagen wird uns geschrieben :Nicht mit Unrecht haben früher die Mannschaften der Seeschiffe überschlechte Kost während ihrer Reise geklagt. Manche tun es auch jetztnoch und auch heute gewiß nicht ohne Grund . Auch auf den dänischenSchiffen war Janmaat nicht immer so verpflegt , wie er es wünschte .Um diesem Uebelstande abzuhelfen , hat die dänische Reedereivereini¬gung seit etwa einem Jahre einen alten Erönlandsfahrer seiner bis¬herigen Bestimmung entzogen und ihn zu einem Skoleskibet for Skibs -kokke"

, d . h. „Schulschiff für Schiffsköche " umgestaltet . Dies biederevollgetakelte Schiff, „Constance" mit Namen , liegt im Holmenskanal ,der Börse gegenüber und unweit von Höjbroplatz verankert , und aufihm sind etwa zwanzig junge Leute unter der Leitung eines tüchtigenOberkochs und zweier Unterköche bemüht , sich in der kulinarischenWissenschaftzu vervollkommnen. Sie werden später auf der dänischenHandelsflotte '
angeheuert . Die dänischen Reedereien wollen dadurchden Offizieren und Mannschaften der Handelsflotte einen guten Tischgewährleisten . Zur Kostendeckung werden die zubereiteten Speisen mitGenehmigung der Behörde öffentlich verabreicht . Man kann kaum inoriginellerer und billigerer Weise in Kopenhagen speisen als auf diesemKochschulschiff. Bei schlechtem Wetter sitzt man in einem sehr saubergehaltenen und geschmackvoll ausgestatteten Raum unter Deck, beigutem unter einem Sonnensegel auf Deck . Die hübsche Aussicht auf dasalte Börsengebäude und den Höjbroplatz würzt die Mahlzeiten , die insauberster Weise mit Leinenservietten und allem Zubehör serviertwerden . Sie sind in schmackhaftester Weise hergestellt Kalte Gerichteerhält man im Preise von 35—50 Oere (40—55 J, ) . Mittagsmahl -Zeiten zum Preise von 50 Oere bis zu einer Krone . Jedem Durchreisen¬den sei das Schiff zur Ansicht empfohlen . Auch deutsche Reedereienwollen wir auf diese Einrichtung aufmerksam machen .Wr . Regenschirm-Historien . Wer das nützliche Gerät des trag¬baren Regendaches erfunden hat , darüber sind sich die Kulturhistorikernicht einig ; sicher ist nur , daß der Regenschirm an Alter noch ein Kindist, wenn man ihn mit seinem ehrwürdigen Bruder , mit dem Sonnen¬schirm , vergleicht. Es wird meist behauptet , er sei im nebligenLondon geboren worden, allein diese Annahme widerlegt ein altesBild , das sich in einem sehr seltenen Buche über das Konzil zuKonstanz sehen läßt , jene große Kirchenversammlung , die anno 1415den Magister Hus und seinen Schüler Hieronymus von Prag auf denScheiterhaufen steigen hieß. Damals nahmen bekanntlich die geist¬lichen Herren auch dem Papste Johann XXIII . die Krone der Chri¬stenheit vom Haupte , und dieser berüchtigte Johann war der Besitzerdes ersten Regenschirmes, der historisch nachgewiesen werden kannFreilich trug ihn der Besitzer nicht selbst , denn dies wäre eines sohohen Herrn unwürdig gewesen, sondern ließ sich das Monstrum vonRegendach auf einer Fahnenstange von einem geharnischten Reiter
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nachtragen . In der Konstanzer Chronik kann man über jenen Riefen.
schirm folgende Auskunft finden : „Man führt auch dem Papst einWunder großen Hut nach , der war von färben roth und gelb, ge,formiert glychwie ein große Hütten , oben gespitzt wie ein Jmmenkoib ,und ein guldiner Engel darauf mit einem Creutz. Und solchen Wätter .
Hut und Hütten , fürt ein Ritter im ganzen Kürist , auf einem weißen
Pferd mit rothem Thuch verdeckt , an einer stangen. Und diesen Hur
mutzt man dem Heiligen Man fürep , sich des Regens darunter zu er.
wehren ." Dieser früheste Vorläufer unserer tragbaren Regenschirme
scheint freilich noch ohne Einwirkung auf die Praxis der Allgemein-
heit geblieben zu sein, denn es vergingen noch mehrere Jahrhundertebis die eigentliche Laufbahn des modernen Parapluies beginnen sollte
Merkwürdigerweise war es keine Frau , die zuerst unter einen Regen¬
schirm flüchtete, wie ja auch der Sonenschirm als Schattenfpendeiim Orient allzeit als ein Attribut männlicher Herrschrrwürde galtEin englischer Soldat namens Macdonald war es , der zuerst^ mit
einem richtigen Regenschirm bewaffnet , öffentlich erschien . Im Jahn
1773 soll John Macdonald zum erstenmale mit einem Schirm ff
London erschienen sein, den er sich aus den Pyrenäen mitgebrachi
hatte . Auch in Frankreich war um diese Zeit der Regenschirm schor
bekannt , doch pflegten dort zunächst nur die Kleinbürger die riesigen
noch unförmlich großen Regendächer aufzuspannen ; in den vornehmer
Kreisen blieb man dem Parapluie bis ins 19 . Jahrhundert noch ab
hold gesinnt. Denn für einen Kavalier war die Karosse da, wenn e-
regnet , und für die Dame von Stand ihre Sänfte . Nach und na<herst wurde dies Vorurteil überwunden , und es war abermals eir
Brite — diesmal Sir Jonas Hanway — der durch stoische Beharr¬
lichkeit dem Kulturfortschritt zum Siege verhalf . Tag für Tag wan¬
delte er mit dem aufgespannten Schirm durch die Hauptstraßen Low
dons . Wie ein vorsintflutliches Ungeheuer ward er angestaunt , dir
Leute drängten sich in hellen Scharen hinter ihm her, stießen lachendmit Stöcken nach dem roten Schirm , oder beschimpften wohl gar der
Träger des angefeindeten Instruments , und warfen mit Steinen nachihm . Einen Feigling nannten sie diesen Sir Jonas , der sich vor eir
paar harmlosen Wassertropfen unter einem Dache verkrieche. Aber
Hanway blieb standhaft , er fand Nachahmer , und seiner Zähigketzdanken wir es heute vielleicht, datz der Regenschirm als hygienisch unk
wirtschaftlich wichtiger Eebrauchsgegenstand ein allen Bevölkerung»
klaffen gemeinsamer Freund geworden ist.

pk . Schloß Rohant . George Sands berühmtes Tuskulum Nohant
ist durch ein Vermächtnis ihrer soeben verstorbenen Enkelin EabrielleSand der französischen Akademie — nebst einer Summe von 100,000
Francs zur Bestreitung der Unterhaltungskosten — als Besitz zuge¬fallen . Schloß Nohant , das im Herzen Frankreichs , im alten Herzog¬tum Berry und im Quellengebiet des Jndre anmutig gelegen ist, war
ursprünglich Eigentum des Marschalls Moritz von Sachsen, des sieg-und abenteuerreichen Sohnes Augusts des Starken und der GräfinAurora von Königsmarck. George Sand , die mit ihrem Mädchennamen
bekanntlich Marie Aurore Dupin hieß, wurde nach dem frühen Tode
ihres Vaters hier in Nohant von ihrer Großmutter Marie -Aurore de
Saxe in ländlicher Abgeschiedenheit erzogen, wo sie ihren romantisch-
phantastischen Geist nährte und als eine Art „Wildfeuer " inJLnglings -kleidern mit der Flinte auf der Schulter Wald und Flur allein zudurchstreifen liebte . Und hierher , nach dem Paradies ihrer Jugend ,kehrte die alternde Frau nach mannigfachen Herzenserlebnissen und den
Enttäuschungen , die ihr die mißlungene Revolution gebracht, 1850aus der großen Welt zurück, um sich nach ihren zahlreichen Kampf - und
Zeitromanen der idyllischen Heimatkunst zuzuwenden, als deren ersteFrucht damals die Dorfgeschichte „Im petite Fadete “ die Mitwelt ent¬
zückte . Im Schloßfrieden von Nohant verlebte sie die letzten fünfund¬zwanzig Jahre ihres Lebens , und hier , wo sie am 8 . Juni 1876 die
Augen für immer schloß, liegt sie auch begraben , ebenso ihr gleichfalls
schriftstellerisch tätiger Sohn Maurice , der 1889 starb . Dessen TochterEabrielle , die namentlich im Alter ihrer Großmutter überraschendähnlich sah, hat nunmehr , wie schon erwähnt , den denkwürdigen alten
Familiensitz , in dem noch jedes Zimmer an „1a bonvs Zorns deNohant “ erinnert , der pietätvollen Obhut der Akademie hinterlassen .

| Einzel- .
g : im In - u. Auslände besorgt
A 27 .13 diskret und gewissenhaft

Auskunftei
Karlsruhe — Kaiserstrasse 100 — Telephon 455. M
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Günstiges Angebot für Brautleute.
! ! Möbel ! !

Das bekannte Einrichtungshaus 10516 .3 .1Holz &Weglein
Verkaufslokal : tr t i . Lagerräume :Kaiserstraße 109 KänSrilUß Adlerstraße 19

hat einige Einrichtungen, Schlaf-, Wohn - und Eßzimmer-
Einrichtungen, sowie Salons und Küchen, unter dem seit¬

herigen Preise dem Verkauf ausgesetzt .Freie Lieferung. Jahrelange Garantie.

aller Art in Gold u . Silber , ferner Goldwaren
und Optik liefert am besten und preiswertesten
unter jeder Garantie die bekannte Firma 10200 .3,2

G. Paul
Marienstrasse 33.

: ~ : Rabattmarken . - :

MO" Verlange« Tie mein Rasiermesser Rr . 3» es ist »aS besteRasiermesser. Karl Hammel , « arlSrnh«, Werderstratzejlst. 9461

V er bessertes
im Gebrauch billigstes

Seifenpulver .
Erleichtert bedeutend das Waschen und
ist ohne Zusatz von Seife und Soda zu

< gebrauchen. Ueberall erhältlich.Paket 25 Pfg . Alleinige Fabrikanten :
HenKel & Co ., Düsseldorf .

2009a

^ rack - u. Gehrock-Anzüge10.7 verleiht B24887Franz .Heck , Herrenstraße 22
Erste Karlsruher

Leitern -Fabrik« . Raible, £
vismarckftratze 33,

r
Karlsruhe ,
empfiehlt in j - der Größe

Anleg -, Fensterputz-,
Aushang-, Plattform -.

Doppel- , Anstell - u .
lllappleitern.

Ferner : Transmif-
sions - u . Schiebleitern
in bester Ausführung.

Heinrich Lang
Metzger und Wurstler,

Ecke Durlacher -Allee u. Degen -
feldstraste

empfiehlt in bekannter Güte :
Ochsenfleisch ,
Rindfleisch , B25235.4 .3
Schweinefleisch,
Kalbfleisch ,

olle Sorten feine Wnrsimren,
Schinken und Dürrffcisch ,

Hausgemachte
Leber « u . Griebenwnrste .

Wer guten

Apfelwein
liebt , trinke 5620a

Reinelien-Mlmin,per Ltr . 88 Pfg ., von
A . HörtH ,

Ottersweier in Baden .
Niederlage : Drogerie Th .Walz , Kurvcnstratze 17. *
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Man verlange bei alles
Elektrizitätswerken, G/oss-
händlern und Installateuren

ausdrücklich die
Wolfram -Lampe

| Vorzeitig ausbrennende Lampen werden efsetetl

vU .
stlomspärende
kBIühlampei

Innerhalb 14 Tagenjedem Kapital für Fabriken , Geschäfte, Hotel, Häuser re . nachgewiesen,von Albert Müller . Karlsruhe , Kaiserstratze 167. GlänzendeAnerkennungen . Besuche. und Rücksprache kostenlos. Einige tausendKapitalisten angemeldet . Büro in vielen Großstädten ._ 5130a

Villa -Verkauf
in Triberg (Schwarzwald),voriges Jahr neu erbaut , mit 9 Zimmern , direkt am Wald geigen .Billa mir Anlagen ; wunderschöner Blick auf die Stadt und Wälder ;frei gelegen, ist sofort zu verkaufen event. zu vermiete «.Auf Wunsch möbliert .6248a.2 .2 Der Besitzer : Th . Geiger .

Wichtig für Damen !
Extra - Stunden

werden in meinem Zuschneidekursusjeder Dame nach Wunsch erteilt .
Auch werden jetzt Schnitte abgegebenund nach Maß angefertigt . Beste
Referenz , zu Diensten .
Johanna Weber ,

Privat -Zuschneide- Schule
und feine Damenschneiderei,

Herrenstrasse 38 . 10363*

Hl. Heiss
Gegründet 1867.
Chemische
Reinigung

von
Damen- u. Herren
\ Garderobe»

Möbelstoffen g
Teppichen t.
Gardinen £
etc. etc. £

Rabattmarken . — Teleph. 404.

Wer abgel. Kleider , Stiefel , tTkMöbel hat 3325468 W
9 Und macht dieselben gern 9
D verkaufen 9« hDer schreib mir eineM
M Reichspostkart 2
w Ich komme schnell gelaufen W9 Bezahle einen hohen Preis d
9 Damit jeder kann bestehn W
f | Undwer dieAdress nichtweiß 9
O Der kann sie unten sehn . M

SK. Maier,3
g Warkgrafenstr . 20. •

Zur Niederkunft
finden Damen diSkr. Aufenthalt beisüdd . Frauenarzt . Prospekt unt.r . » . 1000 d. d. Expedition derBerliner Taaeblatt. 1113a *
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Fahrnis-Versteigerung.

Montag den 18. Juli d. Js >. reachmittags halb 3 Uhr be¬ginnend . werden Humboldtstratze Nr . 28 . 1 Treppe hoch, dre folgendenzum Nachlatz des Herrn Kanzleirat Alfred Kräh gehörigen ^-ahrnifsegegen Barzahlung öffentlich versteigert :1 Sofa , 3 Chiffonniers , 1 Vertiko , 1 Kommode, 1 Waschkommode ,3 vollständige Betten , 1 Diensthovenbelt , mehrere Trsche , Nacht¬tische , Stühle , 1 Notenständer , Bilder , Spiegel , Teppiche, Herren¬kleioer, 2 Eheringe , Bett -, Leib- und Tischwäsche , ferner 1 Herd,1 Küchenschrank , 2 Schäfte , 1 Küchentisch, Küchengeschirr, sowiesonst verschiedener Hausrat ,wozu Kaufliebhaber höflichst einladet 10553J . Grromer , Vorsitzender des MgerW I.
Fahrnis -Versicherung. 3*

Montag den 19 . Julj , nachmittags 2 Uhr, ver¬
steigere ich öffentlich gegen bar

Herrenftratze Nr. 16
16 Dienstboten --Betten , 1 Kinderbett . 2 Fliegenschränke , 40 Wirt¬schaftsstühle, 130 Tischdecken , 1 große Partie Bier - , Wein - undSektgläser , Bieruntersätze , Küvetten , Einmachgläser , Porzellanaller Art , wie : Teller , Platten , Tassen, Schüsseln, Kuchenplatten ,Fruchtschalen , Senf -, Pfeffer - u . Salztöpfe , ca. 200 Bestecke,Kaffeelöffel, Streichholzuntersätze , Bierfilze , 1 Gasherd , div.Email - u . Eisenpfannen , 1 große Anzahl Haushaltungsmafchinen ,Schneidbretter , Küchengeräte aller Art , div. Waschgarnituren ,Fahnen , 1 Fahrrad , kettenlos , Gaslampen , sowie Wirtschafts -geräte aller Art .

Sehr günstige Gelegenheit für Wirte re.Liebhaber ladet Höst, ein

TiQop. Gräber , Auktionator.
Telephon 1916 .

IW Versteigerungen werden jederzeit angenommen nndvrompt erledigt . 10464.2.2

Fllhrnis-Bttjitigmulg.
Dienstag de« 20. Juli , nachmittags 2 Uhr , versteigere ich imAuftrag

Karlstraste 85, il ,
öffentlich gegen bar:

1 kompl. solide 4 Zimmer -Einrichtung , bestehend aus 1 Salon -garnitur : Sofa , 2 Fauteuils . 4 Stühle (Ludwig XVI . grün be¬zogen), 2 Fnßpolster , 2 eich . Hocker. 1 Salontisch . 1 SalonspiegelKristall -Fassette ; Wohnzimmer : 1 eich. Tisch , 6 eich . Stühle mitimit . Lederbezug, 1 Chaiselongue . 1 Schreibtisch (Mahagoni ) ;1 Schlafzimmer eiche« : 2 kompl. Betten , 2 Nachttische. 1 Wasch¬kommode mit Marmorplatte und Spiegelaufsatz , 1 Kleider¬schrank , 4 Stühle , 1 eis . Kinderbett mit Roßhaarmatratze ; 1Fremdenzimmer in Pitschbaum : 1 kompl. Bett , 1 Waschtischmit Spiegelaufsatz , 2 iflaäfttifäe , 1 Schrank , 1 Schreibtisch;ferner 9 Oelgemälde , versch . Bilder , 3 Zinnkrüge , 1 Bücher¬regal mit 10 Band Buch der Erfindungen und 25 Band DeutscheKlassiker, 4 Paar große Vorhänge mit Stör und Draperie , div .Bodenteppiche, 2 Easlampen , 2 Dauerbrandöfen , 1 eint . Kleider¬schrank , 1 Earderobeständer , 2 Waschgarnituren , 1 Kinderbade -waune mit Gestell, 1 Zither , 1 Schaukelpferd mit Fellbezug,Nippsachen, Bettwäsche ; Kücheneinrichtung : 1 Emailherd , 1Küchenschrank, 1 Tisch , 2 Hocker, 1 Treppenleiter , Porzellan ,Gläser rc. und sonst . Hausrat . 10534Liebhaber ladet höflichst ein.
L »« p . Uralter , Auktionator.

Telephon 1916 .

Waren -Versteigerung.
Montag und Dienstag den 19. und 2«. Juli ,jeweils nachmittags 2 Uhr , werde ich

Rüppurrerftratze Nr. 36
gegen bar öffentlich versteigern:

10 Mille Zigarren , Regulateure . Stand - u . Wanduhren . Küchen -Uhren . Jockelsuhren , 8 neue Tische , Küchenbretter und Hocker,Kirschwasser, Zwetschgenwasser. Liköre. 1 neuer zweiräderiaerFederwage », sowie 3 Kanarienvögel.Liebhaber ladet höflichst ein 10567J . Madlcner , Auktionator.
QOOOOOOOOOOOQOOOOOOOOOO

l Mein Möbelgeschäft °
0 befindet sich seit 1. Juli 0
o 19 kaiserslraße 19. 8
0 Ersuche um Besichtigung meines reichhaltigen, be- Sx deutend vergrößerten Lagers . Habe noch eine Partie mit Xv herüber genommene Möbel , welche zu spottbillige » ü0 Preisen abgegeben werden. 10223.3.3 6
0 fiötl (Epplc , nur kaiserstr. 19. 0
OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOQD

Wir empfehlen unser anerkannt vorzügliches Fabrikat innaturhochroten

in tadelloser Ware zu billigsten Tarifpreisen . Vertreter allerorts gef.
Dampfziegelei und Thonwerk Gochsheim .6316a.3.1 vorm . Herm . Jung , G . m . b. H .,

Gochshcinft (Baden).r

K .

-
>

'Rudolf Vieser
Kaiserstrasse 153 9559*

Spezialgeschäft für Handarbeiten.

>
Dämon finden b« g. Behandlung Celd , event . ohne Bürgen , billig ,Udlliull liebe « . Aufnahme schnell, diskret, bequeme Eiick-bti Frau Huber , Hebamme, Zahlung v. Selbstgeber. Hersten ,Wörtstr. 7. 1870 » Btrll * 23, Yorks trasse 17. 6104a3.3

Kunden-, Mahl - und
Sagemnhle -

Uerpachlnng .
Die Stadt Durlach verpachtetauf weitere 6 Jahre vom 1 . April1910 ab die ihr zu Eigentum ge¬hörige Obermühle , dahier an derPrinz gelegen, mit guter Kund¬schaft .
Die Mahlmühle hat 3 Mahl- u.1 Schälgang ; die Sägemühle 1Hochgang .,Die näheren Pachtbedingungenkönnen auf dem Rathaus Durlacheingesehen oder gegen Bezahlungder Schreibgebühren in Abschriftbezogen werden.Die Angebote sind schriftlich bislängstens 15 . August d. Js . beidem Gemeinderat Durlach einzu-reichen 6252aDurlach , den 12. Juli 1909.Gemeinderat .v . Lichtenauer .

Vergebung von
Hochbauarbeiten.

Zur Erbauung eines Dienst-und Dienstwohngebäudes für dieEr . Bahnbauinspektion in Mann¬heim sollen die nachverzeichnetenBauarbeiten nach der Verordnungdes Er . Ministeriums der Finan¬zen vom 3. Januar 1907 öffentlichvergeben werden .I . Grab- und Maurerarbeiten:250 .0 cbm Erdaushub ,320,0 „ Stampfbeton ,1000,0 „ Backsteinmauer¬
werk,1350,0 qm Riegelmauerwerk ,150,0 „ Sichtflächenverüer -
dung mit roten
Sandsteinen ,540,0 „ Betonboden ,1800,0 „ Terranovaestrich .II . Steinhauerarbeiten:

A . Arbeiten aus Granit :
10,00 cbm Treppentritte .B . Arbeiten aus hellrotem

Sandstein :
108,0 cbm Sockelsteine ,33,0 „ Stocktreppen¬

tritte ,
50,0 „ Lisenenquader ,35,0 „ profilierte Ar¬

beiten .III . Eisenbetonarbeiten:
2390,0 qm Betondecken mit

Eiseneinlagen .IV . Zimmerarbeiten:
140,0 cbm Tannenholz ,1670,0 qm Dachverschalung,165,0 m Dachgesims,
835,0 qm Deckenverschalung ,610,0 „ Speicherboden.V . Schmiedearbeiten:

2200 kg Kleineisenzeug,1000 „ Balkonrahmen und
Träger .VI . Eisenlieferung:

15 000 kg Walzeisenträgstz.Die Zeichnungen, das Beding -nisheft und die Angebotsvor¬drucke, die nicht nach auswärtsversandt werden , liegen auf un¬serem Hochbaubureau GroßeMerzelstraße Nr . 7, TCtock rechts,während der üblichen Eeschäfts-stunden auf . wo auch die Ange¬botsvordrucke zum Einsetzen der
Einzelpreise erhoben werdenkönnen.

Die Angebote find spätestensbei der öffentlichen Verdingungs¬verhandlung am 31. Juli 1809,nachmittags 5 Uhr, verschlossen ,portofrei und mit der Aufschrift:„Dienstwohngebäude für die
Bahnbauinspektion in Mann¬heim" versehen, bei uns einzu-
reichen.

Die Zuschlagsfrist beträgt vierWochen. 6348a
Mannheim» den 15 . Juli 1909 .Gr. Bahnbauinspektion.

Günstige
Raufgelegenhsit

bietet sich im Konkurs des Zimmer¬meisters Julius Sütterlin vonBuggingen . Das demselben ge¬hörige Sägewerk mit Dampf¬betrieb, Zimmer - und Schreinerei -einrichtuug, seit etwa einem Jahrin Betrieb — 3 Minuten vonStation Müllheim — ist preis¬wert vom Unterzeichneten ausfreier Hand zu verkaufen. Preisnach Vereinbarung .
Beschreibung: 82 a Fläche, dar¬auf 1 Bürogebäude mit 4 Zim¬mern und angebauter Schreiner¬werkstätte, 320 qm großer Säge¬halle mit 2 Walzenvollgatter und1 Besäumungskreissäge , 1 ange¬baute Maschinenhalle mit 1 Ab-richt- und 1 Dickten - Hobelmaschine ,1 Bandsäge, 1 Universalkreis-Frais - u . Bohrmasch., 2 Schmir-

gelmasch . , Maschinenbaus m . 40klU.-Lokomobile , 1 dovpelwirkend.Kolbenpumpe zur Wasserversor¬gung , 1 Dynamomaschine mitAceumulatorenbatterie (60 Ele¬mente) zur elektr. Beleuchtung desganzen Betriebs , 1 Lagerschuppen ,mit Zimmerwerkstatt ; sämtlicheGebäude und Maschinen birei 1 sneu und in tadellosem Zu¬stand. Betriebseinstellung fand 1 .Juli d. I . statt . Aus Verlangenwird das Anwesen vorgezeigt.Falls ein Freihandverkauf in derZwischenzeit nicht stattfindet , werdeich das Objekt am Montag , 9.August, vormittags 9—11 Uhr, imBabnhofhotel hier (Autenrieth )öffentlich versteigern. 6042aMüllhcim, 4 . Juli 1909.Der Konkursverwalter :
Hirsch , Rechtsanwalt.

dt llt 0II finden liebevolle ,'♦ ' •» nieII diskr . Ausnahmebet Frau Koch . Hebamme , Ziih-rinaerstraße 14,1 Tr . 5825212.14.2

141 Das ganze Mr
liefere ich elegante solide

Hassanzüge
aus allemeuesten Stoffen unter Garantie für

■llralRl guten Sitz und geschmackvolleVerarbeitung zuMM 55, 88 , 65 » 68 Mk. 7216.5.5WW 31 T Schneider¬in* meister,29 Marienstrasse 29 .

Ertauung « W» ui
biintajuaMtn

siir eine Werfthalle im Ueichaseu-
gebiet zu Karlsruhe-

Die Stadtgemeinde Karlsruhehat die Erbauung erner Kaimauerund die Gründungsarbeiten einerWerfthalle im Rheinhafen zuKarlsruhe in 2 Losen zu vergeben.
Los 1: Kaimauer .Die Gr . RheinbauinspektionKarlsruhe verdingt namens der

Stadtgemeinde Karlsruhe imöffentlichen Wettbewerb nach derVerordnung des Gr . Ministe¬riums der Finanzen vom 3.Januar 1907 die Ausführung derGründungs -, Beton -, Maurer -und Steinhauerarbeiten ein¬
schließlich der Grab - und Neben¬arbeiten , sowie die Ausrüstungfür die Verlängerung der Ufer¬mauer gegen Westen im Mittel¬becken des städtischen Rheinhafensum 70 m.Die Pläne und Bedingungenliegen auf den'

Geschäftszimmernder Gr . Rheinbauinspektion Karls¬ruhe , Stefanienstraße 71 , III , unddes städtischenHochbauamts Karls¬ruhe (Rathaus ) auf nnd werden ,soweit der Vorrat reicht, samtAngebotsvordrucken von beidenStellen abgegeben.
Los 2 : Gründung der Wersthalle .Das städtische HochbauamtKarlsruhe verdingt die Gründ¬ungsarbeiten (Grab - und Beton -arbeiten ) zu einer Werfthallc imRüeinhafengebiet Karlsruhe .Angebote sind für jedes Los inbesonderem, verschlossenem Um¬schlag je mit den AufschriftenLos 1 : Kaimauer ,Los 2 : Werfthalleversehen, postfrei bis

Samstag den 7. August 1909,vormittags 10 Uhr,beim städtischen HochbauamtKarlsruhe (Rathaus ) einzureichen .Zu dieser Zeit werden die An¬gebote in öffentlicher Verhand¬lung geöffnet. Zuschlagsfrist 6Wochen . 10643Karlsruhe , den 17 . Juli 1909.

Zwangs-
Bersteigernng
Zonnerstag be« 22. Juli 1909,

nachmittags 2 Uhr.werde ich in Baden -Baden , Wald¬seestraße Nr . 2 (beim Bahnhofe ),gegen bare Zahlung im Vollstreck¬ungswege öffentlich versteigern :einen noch neuen Flügel(Schiedrnayer).
Versteigerung bestimmt . 6353a
Baden , den 17. Juli 1909.« »u , Gerichtsvollzieherin Bade «.

Uutzhoir -

Uer steigerung
des Großh . Forstamts St . Blasienam Mittwoch den 28. Juli 1909,vormittags 9 Uhr , im Felsenkellerin St . Blasien 3000 Fm . Nadel¬holzstämme und -Abschnitte. Aus¬kunft und Losverzeichnisse durchdas Forstamt . 6103a

Mttch-Gefchiift
mit Kundschaft sofort oder spätergegen gute Bezahlung zu kaufengesucht.

Offerten unt . Nr . B25767 andie Exped. der „Bad . Preffe " .

2u verkaufen
Zigarrengeschiift,seit dreien Jahren bestehend, inbester Lage, zu verkaufen . 8.4Offerten unter Nr . 5524806 andie Exped. der „ Bad . Preffe " erb .

Existenz.
In einer Kurstadt ist wegenKrankheit des Inhabers ein lang¬jähriges Jmmobiliengeschäft mrtStellenvermittlung billig zu ver¬kaufen.
Näheres durch Offerten unt . Nr .6345a bei der Exp. der „Bad . Pr . "

^ Herd ,
Der. neu u . Sakto - u . Gchrockanz.bill. zu verk . Leopoldstr. 31. IV .

Tturchotel
z « verkaufen . 4.4

Erbschaftswegen ist ein gut ein¬gerichtetes Kurhotel in schönsterLage des badischen Schwarzwaldes(Mittelbaden ) , 20 Minuten von derBahnstation , in nächster Näheeines größeren Kurortes preis¬würdig sofort zu verkaufen.Betreffendes Hotel würde sich auchzu jedem anderen Sitz , der gesun¬den Lage wegen, sehr gut eignen.Offerten unter Nr . 6074a an dieExpedition der „Bad . Preffe " .

Wagen ]
zu verkaufen. 1
Ein neuer Viktoria mit ab- 1

nehmb. Bock, 1 neuer Mylord , M2 neue Metzgerwagen , sowie V2 gebrauchte, gute Landauer >sind zu verkaufe «. 10213.6.2 I
Kriegstraffe 14. I

Hochfeines

Herrschastsbuffet
in eichen (antik ), von vorzüglicherArbeit und Material , wird mit un¬
begrenzter Garantie um den Preisvon . 7a0 Mk . abgegeben . Photo¬graphie und alles nähere bei
Karl Seifert , Möbelschreinerei,Amern (Baden) . 6339a2.2

Gasthaus
mit Pension (Realgerechtigkeit) ineinem von Fremden sehr gut be¬suchten Wein- und Luftkurort , 10Minuten von einer AmtsstadtMittelbadens entfernt , hat 5 Frem¬denzimmer , schönes Wirtschafts-lokal, Nebenzimmer u . Speisesaal ,großer schattiger Garten , ist umden Preis von M 28 000 samt In¬ventar bei einer Anzahlung von13 000 zu verkaufen. Für einenKüfer sehr geeignet, da keiner amPlatze . Offerten u. Nr . 5936a andie Erp . der „ Bad . Presse" .

WtnttftC ganz neue » . gebrauchte4/lUlWd, mit guter Frrma findsehr billig zu verkaufen oder zuvermieten. Daselbst werden auchKlaviere gut gestimmt . 9326107
Sternftraße 16, parterre l .Eine gutgehende

Mrkschasl
mit einem Bierdepot verbunden, ineinem Fabrikstädtchen der NäheBruchsals wird wegen Familien¬verhältnisse unter günstigen Beding -
ungen verkauft . Für Metzgersehr geeignet. Kein Bierzwang.Offerten unter Nr . 5952a an dieAgentur der „ Badischen Presse " inBruchsal.

Fahrräder.
Ein größerer Posten nenertzFahr -räder mit Freilauf und Doppel¬glockenlager werden äußerst billigabgegeben im 10427.2.2

Auktionsgeschäft
Herrenftratze 1« . Tel . 1916
Fahrrad gut erhalten , mitX, auIlitUj Freilauf u. Rück¬
trittbremse , feine Marke , bill . abzug .B26132 Körnerstr . 19, Laden .Die gutgehende

Wirtschaft
vormals Brauerei Dufner , mitgroßem und schönem Wirtschafts¬pakten , in der Amtsstadt Staufen ,ist zu verkaufen. Das Anwesenenthält gute und geräumige Kellerund würde sich zur Errichtung einerBierablage eignen . 6328a.2.2Nähere Auskunft erteilt dieEigentümerin Fräulein BerthaMayer in Staufen .

rth mit Freil. u. Rücktr.tsllyrravkrankheitshalbersofortbillig zu verkaufen . 9326128
Schützenstraffe 14, Part.

lFahrr-dNMt?r"S
zu verkaufen . B25899 .2 .2

Scheffelstraße 64, parterre .
( Freilauf ), tadellos ,MYNao wie neu, weg. Abreisebillig zu verkaufe «. B26071Georg-Friedrichstr . 12, Hth ., 3. St .In lebh. Garnison - u . Amtsstadtin bester Lage sehr gutgehende

Bäckerei
mit II . Anz., jedoch nur an tücht.Bäcker zu verkaufen. Die HoheTageseinnahme kann von strebs .Mann noch sehr erhöht werden, sodaß das Geschäft bei Fleiß u . Um¬sicht eine kt. Bar Goldgrube Tönwird . Offerten u . Nr . 3525996 andie Exped. der „ Bad . Preffe "

. 6.4

ah gut erhalten , billig zu
«üayrrao, verkaufen. B26129

Werderstraffe 13. 4 . Stock .

Schreibmaschine.
Erstklassige , vollständig neue ,amerik. Schreibmaschine rst unter

günstigen Zahlungsbedingungen so¬fort zu verkaufen . Gefl . Anfragenunter Nr . 9325461 an die Exped .der „Bad . Presse" erbeten . 5.3
Zn verlaufen :

ISchaufenster 115/230 samtAuslage -
kasten , ISofa , IHängrtampe , ITnch -1 Geschirrschaft, 1 Wafferstein,! An¬
richte , 2 Oefen . B25842

Rheinstraße 26, Müblburg .

VerkaufMTailsch
Besseres Wohnhaus in guter Lagepreiswert zu verkaufen. NehmeHhpothekeu . Wertpapiere in Zahlg.evtl , tausche auch gegen kl. Objekt,Bauplatz hier u . auswärts .Offerten unter Nr . B25992 an dieExped . der „Bad . Presse"

. 3.2

Trompete in B,
Piston in B ,mit Perinetventilen und Kasten»sehr gut erhalt . , preiswert zu verk.B26138 Klanprechtftr . 31. 2. St .irk 'kirktrk 'kirk -k ★★★★★★★★★★★

Kmrs-Nerkauf !
In großem Vororte bei Karls¬ruhe ist ein gangbares Geschäfts¬haus mit großem Garten , alles inbestbaulichem Zustande, billig zuverkaufen . Preis 16 000 M , An¬zahlung 4—5000 Jt . Offertenunter Nr . 10140 an die Expeditionder „Badischen Preffe ".

Ein Ladentisch
zu verkaufen. 9326145 .2 .1

Weltzienstraffe 23 , Laden.
1 Buffet , 1 Bett , 1 Sofa , 1 pol.Kommode billig zu verkaufen .9325605 Lessingstr . 33. im Hof.

^
»eue

°^ Beeren -Prefse
ist z« verkaufe » . B26144

Ruaartenstraffe 5» , Part.
1 Mandoline , noch neu , m . Kastenu . Schule billig zu verkauf . B26150
Grenzstraße 13, Hths . 2 . Stock.

Haus - Berkauf .Doppelwohnhaus mit Laden, zu7% rentierend , innere Oststadt,wegzugshalber sehr billig sofort zuverkaufen . Offerten unter B26126an die Exped . der „Bad. Preffe" .

Wassensammlung !
4 Helme, 4 Gewehre , 4 Pistolen ,4 Säbel billig zu verkaufen .Wo ? sagt unter Nr . B26079 die
Expedition der „ Bad . Preffe " .Landauerwagenim Auftrag einer Herrschaft billigzu verkaufen. B25914 .2.2Kaiserstraffe14b.

Sportwagen ,zum Sitzen u . Liegen , mit Gummi¬rädern , für 10 Mk. zu verkaufenB25849 .2 .2 Leopoldstr. 2a , i . Hof.Bäckereieinrichtnng ,Backmulde u . s. w ., ber. neu, so¬fort zu verkaufen . Offerten unterNr . 9325895 an die Expedition der
„Bad . Preffe " erbeten . 3.3

Boxerhfindin ,
gelb , sowie ein Wurf raffereinerBoxer , 7 Wochen alt , zu verkaufen.B26135 Laich . Bahnhvfstr . 52.Gebrauchter , gut erhalt . I türig .Spjegelschrank zu kaufen gesucht.Offerten unter Nr . B26171 an dieExped . der „Bad . Preffe " .

ff. Dobermann -Pinscher .4 Dion , alt , schwarzrote Rüde ,Max vom Kaiserring , bester Stamm¬baum, ist zu vc : mfen . 9326141Näheres Glümerftr . 10, 2. St . r .,Mühlburg.

Gut erhalt . Kinderwagen mitGummireifen zu verk . B26174Klanprechtftr. 26 , 3. St . I.
Uinderrvagen,

ein sehr gut erhalt . , bereits nochneuer , billig abzugeben.
Zu erfrag , bei Frau Wollensack,Grenzstraße 34, II . B26082

Dackel, L Monate alt, edley Raffe, zimmerrern ,schönes Tie«, Eltern 1 . u . Ehren¬preis . zu verkaufen .Offerten unter Nr . B26125 andie Exped . der „Bad . Preffe ".
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| EapfeMenswerte Bäder * Sommerfrischen ♦ Heilanstalten ♦ Hfltels ♦ Casthöfe - Penshmate .
Pension n . Kurhaus „Gut Schöneck“

Turmberg — Durlach. ««*
Waldumgrenztes , gesundes , ruhiges und schönstes Erholungs¬

heim der Umgegend. Das ganze Jahr geöffnet. Familiärer , zwang¬loser Aufenthalt . Prächtiges Panorama nach allen Richtungen . Beste
Empfehlungen , besonders von ärztlicher Seite . Schöne Zimmer mit
voller Pension von Mk . 3.50 an . Auch Teilpcnsion , Tagesaufenthaltoder nur Nachtquartier . Für Passanten (Spaziergänger ) alkoholfreieGetränke , Kaffee , Milch rc ., sowie Speisen aller Art . (Diners und
Soupers . Telephon Nr . 129. W . Kropp , Besitzer .

Thomashof ,
Gastwirtschaft» *k Std . von Durlach und sk Std . vom Turmberg durchden herrlichen Rittnertwald , empfiehlt verehrl . Publikum u . tit . Vereinen
feine jetämn . Malitöten, Tantal , 8aetenwietschast .

Reine Weine . Apfelweine . Exportbier .
Div . warme und kalte Speisen . 57350 .5.4

Hochachtend Karl Steinmetz .
Auch ist daselbst ein Landhaus , event . auch möbliert , zu vermieten .

Ettlingen
am Nordwest - Abbange des
Schwarzwaldes und am Ein¬
gang ins Albtal , prachtvoll ge¬
legen , mit herrlicher Aussicht
auf die Rheinebene von Strass¬
burg bis Speyer . 3583a.l0 .7

tdiöner u. billiger Wohnsitz
sehr geeignet . Jede gewünschte Auskunft erteilt bereitwilligstund kostenfrei der_ Fremden -Vertehrs -Vereln IV .

Fmuenalb, «« Mt s« in Mmia«.
Hotel Penfikm „Klosterhof"
Senfion von 4 Mk . an .

Telephon i .
6895a.5.b

A . Steiner .
■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ I Rastatt .Gaithof zum Löwen .
Gut bürgerl . Haus inmitten der Stadt , am Marktplätze gelegen. Grösste
Lokale am Platze . Saal für 700 Personen , vollständig neue Bühne.Grosses Lager in nur selbstgezogenen badischen Weinen. Gute bürger¬liche Küche, eigene Schlächterei, ff. hell und dunkel Hofbräu -Hatz . —
Fremdenzimmer von 1 Mk. an . Telephon 171. 4498a-15.10

Besitzer : J . Steiger .

Waldhaus Bermersbacher Hütte,
zur „Roten Lache .“

700 Meter ü . d. M . Neuerbautes , hübsches Blockhaus mit Restau -
rauratwnsbetrreb , mitten im Walde gelegen, mit prachtvoller Aussichtins Murgtal , von Baden -Baden in 2 Stunden zu erreichen, schöne
Waldwege vom Hause ab nach Gernsbach und Weißenbach. HerrlicheTourt » . Fremdenzimmer . 4690a

E. Partner , Küchenchef .
Hotel Stadt Strassburg.

Sophien-AIlee. ZnnftehmtBUern,Inhalatorium, Park, greis« T«r-
ruu . 8 Hin. CoorenatloDihaas.
Mod. Comfort , Lift. Bevorzugt.Familiauhotat . F. HOMIaehar .

SS
Gop- ie«.« llee Sr. Neueröffnet ! Telephon Rr. 871.

HM-ReslMtmt Allgnftobaii. Bohen-Me«
in nächster Nähe der Kur- und Badeanstalten . Gut bürgerliches Haus .
Offene « üucheuer und eiuheimisch« Biere . Zimmer mit Krüh ,
stück von M. 2.S0 au. Pension von M. 4L « an. Geschäfts -
reisende « «. Tourifteu beste«! empfohlen. Inh, a . Pegier .
Bad - u. Luftkurort Griesbach iReNÄtall Baden.

Gasthaus u. Pension zur „Linde".
Fremdenzimmer , gute Küche , reelle Weine , ff . Bier , auch Münchener
Spatenbrer vom Faß . Schattiger Garten . Touristen bestens empfohlen.Prospekt gratis . 2494q.8 .6_ Besitzer J . Bruder .

Schönmünzach Schönster Teil des
oberen Murgtales .

Hotel und Pension „Waldhorn" und
Das Heim für Sommerfrischler. “gs

Grasartig am Tannenwald und Murgfluß gelegen. Civile Preise .Prospekte von Beiden d. d . Eigentümer C . Scherer .
badifcher

Schwarzwald.Bad- u. Luftkurort Peterstal
Hof und Pension „Zum Bären“.

AltrenommiertesLmus . Hübsche , freie Lage. Komfortabel eingerichtet.Bader,m Hause . Mineralquellen in nächster Nähe. Elektrisches LichtTelephon . Eigenes Fuhrwerk . _ Besitzer : Karl Dietz.

Ob6rpr6Chtdl 9 Schwarzwald .
Gasthof — Pension ,Adler 4.

Schöne Spazier -Bekannt gut bürgerliches Haus , nahe dem Walde,
gänge, ruhig ländlicher i" " "
Milchwirtschaft. Neuerri

von 3.50
Nähere Auskunft durch den Besitzer Fr . Pleuler .

Gasthaus n. Pension „zur Sonne “
, Oberprechtal

■ badischer Schwarzwald . -
Altbekanntes Haus . Vorzügliche Verpflegung . Zu längerem Aufenthalt
bestens empfohlen. In unmittelbarer Nähe oes Waldes . Herrliche
Spaziergänge . Vorzügl . Betten . Milchwirtschaft. Eigenes Fuhrwerk .

Pension Mk . 3 .80 .
Näheres durch den Eigentümer 5930a.6 .5 J . OnfTner .

fKrrlicber Sommeraufenthalt!
Unierkirnach , W . StsarzVlU,

8®Ä '
Hotel Pension Tanne .
Vor- u . Nachsaison Preisermäßigung .
^ 60*J .0 .1Ö

Prospekte bereitwilligst .
Der Besitzer : a . Neugart .

435m
L . M. Schlüjselbad- Peterstal bad.

Schwarz« .
Komfortables Etablissement , bestens empfohlen, hübsche Lage direkt

am Wald . Eigene heilkräftige Mineralquellen und Bäder aller Art im
Hause, sowie ärztliche Behandlung . 5146a.6 .6

Pension von Mk . 4.— bis Mk . 6 .— .
Man verlange Prospekt vom Eigentümer .Adolf Schäck .

Bersand Peterstaler Schlüssel- Sprudel
ooooooooooooooooooooooo

„ Luisenhöhe “ 8
rt ft
Y 700 m ü. M. Luftkurortbei Freiburg i . B . Herrlich gelegen . V
V Aerztlich empfohlene Höhenlage . — Ausgezeichnete Küche. — v
0 Zentralheizung. — Auto im Hause. — Tel. 18. — Prospekte. 0
0 3798a .13.ll H . Hellenbrolch . Q
OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO

Hinterzarten , bad . Schwarzw ., 900 m ü . M.
Bahnhof - Hotel lÄT
Vollständig neu eingerichtet . Bäder . Garten . Equipagen . Touristen
und Pensionären bestens empfohlen . Diners ä part . Pension von
4.50 Mk . an . Mittelpunkt für die schönsten Ausflüge , wie Feldberg ,
Hochfirst , Titisee , Höllental etc . Wintersportplatz . Auto -Garage .
Telephon Neustadt (60) . Bes. Henuu Riesterer .
5 .5 Prospekte gratis . On parle francais . English spoken . M,,a

P^ Vöhrenbach ' W
bad. Schwarzwald, 800 Wir . ü. d. W . 3779a.i0 .8

Station der Bregtalbahn Donaueschingen —Furtwangen .
Rings von Bergen eingeschloffen , prächtige Tannenwaldungen

in unmittelbarer Nähe mit vielen bequemen Spazierwegen , Pavillons ,Ruhebänken und Schutzhütten . Gut markierte Wege für Höhen¬
wanderungen und größere Waldspazieraänge . Neue städtische Bade¬
anstalt , großes Schwimmbad und Einzelbäder . Elektrische Beleuchtung.
Erholungsbedürftigen und Sommerfrischlern bestens empfohlen.

Prospekt u . nähere Auskunft durch den Verschönerungsverein .
Gasthof zum Engel .

Anerkannt gutes Haus mit bewährter Küche , freundliche Zimmer mit
elektr . Licht . Forellenfischerei. Man verlange Prospekt .

Gasthof zum Kreuz .
Altbekannt . Reisenden- und Touristen -Haus . Gute Zimmer . Pension .

Restaurant und Konditorei Kleiser .
Mittag - und Abendtisch , offene Weine und Biere , Veranda , Privat -

Wohnungen .

Luftkurort
Gasthaus und Pension zum Engel

in der Nähe von Triberg , St . Georgen , bad. Schwarzwald und Schram¬
berg. — Bürgerliches Haus , für Erholungsbedürftige sehr geeignet . —

Prospekte gratis . 6164a.3 .2
IiOrenz Fleig , Besitzer.— Auf Verlangen Fuhrwerk in St . Georgen und Schramberg . —

Bad . Schwarzwald , 763 m ii. d . II.

höhcnluftKurort Königsfdd
6270a 1 Minute vom schönsten Tannenwald sind 31
möbl . Zimmer ,

J . Reinold . stück , zu haben .

Bad-Hotel St. Landolin , Ettenheinnnünster.
Bad. Sehwarzwald. Luftkurort und Pension.

Schöner ilusflugspunkt direkt am Walde . Schattige ' Gärten und
Parkanlagen am Hause , idyllische , ruhige , staubfreie Lage . Best-
eingerichtete Fremdenzimmer . Vorzügliche Verpflegung bei mas¬
sigen Preisen . Sämtliche Bäder im Hause . Post und Telephon ,

Lokalbahnverbindung mit jedem Zug in Orschweier . 4207a
Telephon : Ettenheim 1 . Prosp . d . d . Bes . Ii , Geiser Ww .

Schlechtnau Sei Todtnau im Wiesentat .
Gasthaus u. Pension Lamm .

Gutes , bürgerliches Haus . Gute Küche, reelle Weine, verschiedene
Biere . Gut eingerichtete Fremdenzimmer . Zimmer von 1 Mk . an .
fensionspreis von 3 Mk. an. Schöner , schattiger Garten , Badeinrichtung .

elephonanschlußTodtnau 21 . In der Nähe des Feldbergs und Belchens.
Für längeren Aufenthalt sehr zu empfehlen. Auskunft durch 4499a.6 .6Gustav Wissler , zum Lamm

Gasthof-Pension Adler , Hausen i Tai
im schönsten Teile des vielbesuchten Donautales , am Fusse

des Schlosses Werenwag gelegen . 600 m ü . d. M.
Billige , sehr gute Unterkunft ! Pension Mk . 3.50 u . Mk. 4.—.
5786a.3.3 Inhaber : J . Heppeler jun .

der Eisenbahnlinie Heidel -
berg -Heilbronn .

Station
Unter dem Protektorat

I . K . H . der Grossherzegin
Luise von Baden .

Kurzeit 1. Mai bis Ende
3215a Oktober.

Neuerbautes Solbad , höchstgradige Sole, Sol-, Kohlensäure -,
Dampf - u. Moorbäder . Douche u. Inhalation . Glänz. Heilerfolge
bei allen rheumat , Leiden , chron. Knochen - u, Gelenkseiter .

ungen , Skrophulose , Rachitis , Frauenkrankheiten n. s. w .
Schöne Anlagen u . Hochwaldangen . Herrl . Ausflüge ins nahe
Neckartal . Gate Verpflegung in mehr. Gasthöfen u . Pensionen ,sowie bei Privaten . — Badearzt C. NUns .
Prospekte und nähere Auskunft erteilt das Bürgermeisteramt ,

MIIrinn Hotel Engel ,
g | l UUIIM der Neuzeit entspr . eingerichtetes Haus , herrliche

. . . n . Nadelholzwaldungen , angenehmen Sommeraufent -
I. DSU . Uttenwaia halt . Pension Mk . 3 .JSO. Milchwirtschaft . Räder .
450 Meter ü. d. M.

halt . Pension Mk. 3.50. Milchwirtschaft . Bäder .
Fuhrwerk . Telephon No. 4 . 5158a

Frankfurt a . M ., (nächst der Hauptwache)

„ Malepartus “
Wein -Restaurant allerersten Ranges .— Exquisite Küche .

Lunch , Diners , Soupers . Weine erster Firmen
Sulu » für grössere und kleinere Gesellschaften . _

3584a,27.18 Direktion : Willi . Förster ,
langj, Inh . d. Best. gold. Kreuz , Baden -Baden,

Heidelberg
Hotel und
Restauranti
Sehenswürdigkeit I . Ranges . Prächtiger Profanban aus dem
Jahre 1592 . Perle deutscher Renaissance . Reich ausgemalte
Diele aus der Zeit der Erbauung . Renoviert 1904/08,
Neu eingerichtete Fremdenzimmer , elektrisch. Licht
Dampfheizung . Grossartige Restaurations - Räumlichkeiten .
Nahe der Heiligengeistkirche , dem Schloss und der Bergbahn , c
Haltestelle der elektrischen Bahn . Omnibus zu allen Zügen . 5:

Rheinpfalz
Herrliche abwechslungsreiche Gegend , teils von der oberrheinischen
Tiefebene, teils vom Hardtgebirge und den Vogesen durdizogen .
Prächtige ausgedehnte Waldungen mit Burgruinen . Weltberühmte
Weinbauorte . Vorzüglich geeignet zum Sommer - und Kuraufenthalt ,
sowie für Touristen . Ausgezeichnete Strassen für den Automobilverkehr .
Unentgeltiche Auskunft u. Führer durdi den Hauptverkahrsausfchuß

des Pfälzerwald - Vereins (Sit; Kaiferslautern ) . 3586a
6.6 AuskunftSfteUe Bürgermeifteramt Kaiferslautern .

SanatoriumBergzabern
Luftkurort. Altrenommierte Anstalt. 855a

Sommer - u . Winterkuren
Herrliche Lage im Wasgaugebirge : modernste Einricht¬
ungen für das Gesamtgebiet der Naturheilmethode .
Wintergarten . Luft - u. Sonnenbadräume , Liegehallen ,
grosseTerrassen . HygienischerKomfort . Massige Preise .

Dr. Bossert , leitender Arzt. Näheres durchProspekte.

Luftkurort Bergzabern.
Kurhaus Behret .

Grosser Saal für Vereine und Gesellschaften .
Prospekt auf Verlangen durck

Ph . Behret Wwe .
Telephon 1.

1
3788a.6 .6

O fl fl n Kurhaus Glaser-Flatter
II II 10.6 Weissenburgerstrasse 11. 5892a

XtDobel Höhenluftkurort
— io #»'*, im württ. Schwarzwald

720 m ii . d. M. Schöne , ruhige Löge tnuiitten
herrlicher Tannenwaldungen mit zahlr. Ruhebänken . Be !and. geeig». sür Nervöse .

K Heilkräftiges Gebirgsklima. Prächtige Fcrnficht . «urarzt veses. RenomnuHd
^ ^ ^ ^ ^ asthöse^ ^ l^ ftivÄwo^nun^en^ P^ sp^ urcĥ chillth-i^ lllin ^«^ ^ ^ ^

Wildbad ,
in schönster mit großem romantischen Garten,an der Calmbacher-
stratze . 400 unterhalb des Bahnhofes , für Familien besonders

üche u . Keller, selbstgezogene Weine u . primaemptoblen , vorzügliche Küche u . Keller, se
Schwabenbräu . Pension von Mk . 4 .— an . Fuhrwerk im Hause (Omnibus ).

4701a.10 .6
Mai und September Preisermäßigung .

Inhaber : Fritz Schmid , Koch .
Höhenluftkurort ■ ■ ■ ■ ■ ■

Del Wildbad
im wttrttemb . Schwarzwald , 650 m . ü . d . M.

Bahnstation Höfen a . E. (Pforzheim -Wildbad ) oder Bad Lieben¬
zell (Pforzheim -Horb ). Privatpersonenposten von Höfen a . E .,

7iX“l . Sommer' und Winter-Kurort .
Aerstt . Heilkräftiges Klima. Ringsum herrl . Tannenwälder
mit zahlreichen Ruhebänken . Gasthöfe , Einzel - und Familien -
Wohnungen . Pest , Telegraph , Ferasprechstelle . Evang . und
kathol . Gottesdienst . Auskunft durch 4791a. 6 .6
Verschönerungsverefn u. Sebultheissenamt . Tel . 11 .

■■aa
aa

ftfttfhfmh Hotel L». Pension beim^IMIUUUU . Kühler Brunnen Bahnhof
Prächtige Lage . Durch Umbau vergrößert. Neu eingerichtete Zinnner

von Mk. 1.50 an. Große Gesellschaftsräume . Größtes u. schönstes Garten¬
restaurant mit Glasholle. Bad im Hause . Kegelbahn . Billard . Auto-
Garage. Neue Stallnog . Für Vereine u. Gesellschaften besonders geeignet.
2493al0 .7 Besitzer : Ernst Eiscle .

Luftkurort Nagold
Freudenstadt B

tit guterhaltener B

an der Bahnlinie Pforzheim — Calw —Horb —Freudenstadt
4513a5.5 und Bfagold—Altensteig .

Bekannt durch seinen malerischen Schloßberg mit guterhaltener HBurgruine Hohen-Ragold , die Perle des ganzen Nagoldtales bil¬
dend, mit reichlicher u . seltener Flora ausaestattet , in reizender ,
gesunder Lage, rings von Waldungen mrt herrlichen Anlagen
und schönen Waldwegen umgeben . Erholungsheim der Ver¬
sicherungsanstalt Württemberg und des xra . Württbg . Armeekorps,
verschiedene Kurhäuser . Schöne Aussichtspunkte, Gelegenheit zu
lohnenden Ausflügen , zur Kahnfahrt , zur Ausübung der Jagd und
Fischerei, sowie zum Baden , Flußbäder , elektrische Lohtannin - und
Schwitzbäder, Promenademusik . Vorzügliche Gasthöfe und billige
Wohnungen für ganze Familien u .Einzelne . ElektrischeBeleuchtung .

UME“ Empfehlenswerte Gasthöfe . TTH
Paul Luz , zur Post Pensionspreis von 5 M . an pro Tag
Ernst Knödel , zum Rößle ,. „ 4
Louis Ka vvler . KurhausWaldlust „ „ 4

Zu weiteren Auskünften ist gerne bereit :— Stadtvorstand Brodbeck —

'JlTl Sayrisĉ n 8U *t z,
&)riscnfPtugmr'Ei£ n^
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kesWs - kriWung und Wsehlmg.
Zeige meiner verehrten Nachbarschaft, sowie Freundenund Bekannten an , daß ich am 1b . Juli

Kaiser -Allee 52 ein.

Metzgereim. Wurstlerei
eröffnet habe und verkaufe nur prima Ochsen -, Rind -, Kalb-
und Schweinefleisch. Es wird mein eifrigstes Bestreben sein,meine Kundschaft stets reell zu bedienen.

Um geneigten Zuspruch bittet 10431 .2 .2
Gottlieb Berneeber , Metzger .

Möbelindustrie Zurmrshem
Inh . : A . Lauer , Schreinermeister , und
D. Schorpp , Tapezier und Dekorateur.

Um dem verehrl . Publikum Gelegenheit zu bieten , Ihren Möbel¬
bedarf direkt vom Produzenten zu kaufen, haben wir hier , Poststraße,beim Staatsbahnhof , ein Ausstellungslokal für komplette, moderne
Zimmereinrichtungen sowie einzelner Möbel errichtet , zu deren Be¬
sichtigung wir Jntereffenten höfl. einlaöen . Durch direkte Einkäufe
sämtlicher Rohmaterialien , Verarbeitung mittelst unserer modern ein¬
gerichteten Mafchinenanlagen sowie persönlicher Mitarbeit sind wir in
der Lage, für unsere Möbel bei billigst gestellten Preisen weitgehendsteGarantie zu leisten. 5826«

9C ~ Nach auswärts franko Lieferung . - » B

Ein Schlager
der deutschen

Schokoladen -Industrie

Deutschmeister¬
schokolade

14 Pfund nur 30 Pf .

Qualität einzig in ihrer Art
Geschmack unerreicht
Vorrätig intlen meisten Spezial-, Delikatessen-,
Kolonialwaren - Geschäften und Konditoreien.

Alleinige Fabrikanten :

Petzold ^c AirthornA.-8.
. DRESDEN

mllltMMSlf !

Achtung !
Bei den vreiea Angeboten minderwertiger Substanzen ist es

nötig, daß >genau auf d« Schutzmarke 6044s.6.2

Breis M & gauer
anfatz

geachtet wird. Dieser Ansatz ist ein reiner Früchteextrakt und der
daraus bereitete Hanstrunk von ausgezeichneter Bekömmlichkeit .

— Niederlagen durch Plakate erkenntlich. —

Wendelsteiner Hausners
Brennessel-Spiritns

Flasche M . 0.75, 1,50, 3.—, seit vielen Jahren
>als vorzügliches Haarwafler von intenfiver Wirkung
gegen HaaranSfa « , Schuppe « , Kahlköpfig¬keit nfw . bekannt . Nur die Originalflasche mitder allein echte« Mack „Wendelsteiner Kirchcrk" bewahrt vor Schaden,sonst weise man jede Nachahmung schleunigst und überall zurück. Vor.

rätig in allen Apathien , Drogerien und Parfümerien . 307».12.7
Drog : Carl Roth ; Fritz Reiss ; Th. Walz ; J. Lösch ; W. Tseherning ;Ott« Fischer ; L. Fiehig ; W. Baum; M . Hofheinz ; Jul. Dehn Nchf . ; R. Blas
Otto Mayer ; A. Kintz, Sofienftr- 66 ; Jean Ganz ; Aib. Salzer ; 0 . Fischer,
FidelitaS-Drogerie; Gg . Jacob; Adterdregerie in Duriach; Straussdroger »in Mflhlburg.

rfeJBte/e/i

f Mehr ats 22b000 Stfick geHefert ;
in allen Konstruktionen erhSittich .

Sind
Verkaufs -

fstellen -Nschweisl
durch

C. Koch
. Berleburg

und Bürsten

984a

Schutzmarke.

Kamen Eie mit dem neuen Wasch.
Picker 3 *8« SSBoHWi, Aoche» ,ÄlnSwnrden , AusMnsen.
-- Rach » Sie bitte eioie Pvobe. —

Grotze Eetw -kgr.
Fabrikant :
T « el Gentuer , Göppingen .

haek-rdeile- Mr Art R ?iÄ£igtetääE

^ KuMllmxftr con

Antwerpen)

LusklwsterthÄLLr

Rieh. Graebener, * |
in Karlsrahe «

Kalsarstr . 199a, Eing . Waldstr.

Damenfrisiersalon
I

_ (separat )
eleg. eingerichtet , allerneueste

Haarvaseh - und Trocken-
110.6 Apparate , 8560

gewissenhafte Haarpflege,
perfekte DaaMnbaili«nang.AteUer für Haararbeiten.

| Max Bierretli ,
Luisenstrasse 36 .

Erfinder
,

welche sich ihre Erfindung oder Idee
zu Nutzen machen wollen und vorhervertrauensvoll meinen Rat einholen ,den ich kostenlos erteile , sparenGeld , und werden »or ost bit¬
teren Euttäuschuuge « bewahrtDa ich ausschließlich nur gute Er¬
findungen , hauptsächlich Massenartikel ,
zum Verkauf übernehme , für die ich
stets Jntereffenten habe , bin ich in
der Lage , mich mit jeder einzelnen
Sache richtig besoffen und einen
denkbar besten Erfolg zusichern zukönnen. Verbeffernngen an Erfind¬
ungen und Ausarbeitung solcher nachIdee » übernehme ich kostenlos.
Strengste Diskretion für anvertraute
Ideen . ig67a
W. Bäuerle , Ingenieur.

Würzburg . Huttenstraße 10.

Sr5■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■
Zur Ausführung der

notwendigen

REPARATUREN
an Pianos nnd Flügelnist die jetzige Jahreszeit am
günstigsten . Es empfiehltsich zur Uebernahme der¬
selben , sowie von
Pianostimmen

unter Zusicherung solider ,vollendet künstlerischer
Ausführung bei massigenPreisen 9912.6 .2
H . Maurer ,Gr . Hofl., Karlsruhe ,

Friedrichsplatz 5.

Reparaturen
an Fahrrädern ,Nähmaschine « .
Grammophonenu . Waffen aller
Art werden gut

vt . brlltg ausgeführt von B25932
A . Böttcher 3 3

Büchsenmacheru. FeinmechanikerKarlsruhe , Markgrafenstr . 44.

Für
Haasbesiuer

25 7o Rabatt .
Verlangen Sie kosten¬los

Karte I bis 65 P%.
Karte II über 65 Pfg.

HJagfreie Tapetes-
iadestrie

C . Knpseh ,
Fraakfart a. K,

Gelegenheikskauf,
tanz neu , 2 Helle , nustbarnn po -
rerte Bettladen , 2 Patent - oder

gepolsterte Röste , 2 beffere Ma¬
tratzen , s Polster , 2 Nachttischemit Marmorplatten , 1 Wasch¬kommode mit Marmorplatte , 1
Toilettespiegel , 1 Spiegelschrank ,1 Handtuchständer f. d. spottbill .Preis von L«0 Mk . B25664 .3 .3

WMsttatze 22, Laden.

Unserer verehrten Kundschaft nnd sonstigen Interessenten hier u . auswärts
machen wir die ergebene Mitteilung, dass wir unser Geschäft von der Wald¬
hornstrasse 46 nach unserem neu erworbenen Anwesen

Durlacher Allee 40
verlegt haben. Infolge bedeutender Erweiterung unserer Lagerräume sind wir
in der Lage , unseren werten Kunden stets die neuesten IVLustei * - Ein¬
richtungen der Branche vorzuführen nnd halten den Besuch
unserer Ausstellungen bestens empfohlen .

Hochachtungsvoll 10262.3.3 1
Paass & Brenneisen

AeltestesSpezialgeschäftam Platze lür Metzgereieinrichtangen, Darm- u. Gewürzimporten gros
Telephon 1550 . . Durlacher Allee 40 .

kiqueap

Die Mönche [ hartreux
aus ihrem Besitztum der „Grande Chartreuse “ wer «
trieben , und in Frankreich ihrer früheren Marken ,welche öffentlich versteigert wurden, entsetzt ,

und stellen nun ihren Likör in Tarragona (Spanien) her .
Man verlange diese neue Flasche mit der Be¬
zeichnung : „Liqueur des Pdres Chartreux“

(Tarragona).
Alleinvertreter fürEIsass-Lothring .>Gross-Herzogtum

Baden, Württemberg, Bayern, Sachsen:

Stromeyer -Lauth , Strassburg i. Eis.
8
SB

Räumungs =Verkauf
in 1042L2.2

trohhttten
für Herren und Knaben

bis
für Damen und Kinder

bis

7
10

Adolf kindenlciub
Hut- und Mü^en -Magaziniz Kaiserstrasse 191.

J °/aothl
/ofHickSiuu.

Btrerenzen sowieKatalogezaDlewftiSchneider, JaquetSC1̂

Maschinenfabrik c. «. d i ?
btrassbupg -Königshofen fl (Eis ) 2166a

iöeoetltgg naö TeslMeiit
zu beziehen durch Müller & © täff ,

Karlsruhe . Preis 1 . Mk. 4450a

LeisimMhige Mma
gründet
; strebsamen , reellen

Herren od. Damen
mit etwas Vermögen an guten

Gefchäftsplätzen sichere

Existenz
durch Einrichten von Geschäft,
der Herren - n . Damen -Konf .-
Bränche, sowie in Herren - u .
Damen -Mode-Artikeln . 4.4

Offerten unt . Nr . 6052a an
die Exped. der „Bad . Presse " .

\
lÜt >IiS- -S>arle bne a - ohne Bürgen,WvtU Ratenrückz., v .Selbstg.

Hengstmann , Dortmund 4 ,
Gutenbergstraße 59. Rückporto .

Gisengietzevei .
Zwecks Uebernahme einer solchenu . Umwandlung in eine G . m . b . Hwird Fachmann oder Kaufmann ,welcher das Geschäft selbständigführen kann , mit ca . 20—25 000 M.Einla ge als 2 .2

Teilhaber
gesucht . Offerten unt . Nr . 6254aan die Exped. der „ Bad. Presse" .

Stifter Teilhaber
mit ca. 40—50000 Mk. sucht einrentables Unternehmen in größer.Stadt Süddeutschlands . 6306a 2.2Offerten -°v K . 913 F M

’
anRudolf Moffe , Karlsruhe C B .

erstklassige Atis-
föhrtmg zu billigen
Preisen . Ständiges
Lager , sofortige
Lieferung .Katalog

gratis n . franko .
KoiTeBfdirankfabE ,

J.DieffenbadierS3hne, Lpplngea
(Baden 1Ö 1). 3057a

i \ _ findendiskr .Damen «»* !•
Pflege bei

E. Stecher,Karlsruhe , Schützenstr . 79.

Wempreise
bat zu zahlen, wer

trinkt .

ProspektZelter

Sarmersbach,
Nieder
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W

ünzuge
Hosen
westen
Joppen

Wo kaufe ich am billigsten
Wo finde ich die grösste Auswahl
Wo finde ich nur letzte Neuheiten
Wo werde ich am reellsten bedient
Wo kaufe ich bei streng festen Preisen
Wo kaufen all meine Freunde

Wo finde ich die zuvorkommendste
Bedienung

Wo ist die Firma, die all dies Eigen¬
schaften in sich bürgt

10561

Nur
Konfektionshaus

Kaiserstrasse 115, Ecke Adlerstrasse .

im neuen

Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins .

echnikum ildburghausenHEcnniki
I
| ™ MUhlanbe

Höhere u. mittl. Maschinenbau - u. Elektrotechnikerachule .MDhlenbauschule . Baugewerk - u . Tiefbauschule .
- Programm frei .

Dipl . IngArchitekt und Assistent an der großherzogl . techn .
Hochschule , mit nur besten Empfehlungen aus' 1 sechsjähriger Praxis , übernimmt bei gewissen¬
haftester Durchführung und mäßigem Honorar

alle einschlägigen Arbeiien.
Anträge erbeten unter M . G . Nr . 2326164 an die Expeditionder „Bad . Presse" . 3 .1

kür 2 Ms 5 Hark „
■

_ .einen schneidigen SCtlllUnlllllt
; d»rch unser , »Novell « " od. wenn kein Erfolg : Geld zurück !

Herr 3 . H-, 5t Ingenieur in Leipzig , schreibt uns : vor etwa
S Wochen ließ ich mir von Ihnen eine Dose Ihres mir voneinem Kollegen sehr warm empfohlenen BarttvuchsmittelS.»Novell «" Nr . II schicken und kann ich Ihnen jetzt milteilen,daß Ihr „ttaoeUa * eine wunderbare IDirfung bei mir aus -

& geübt hat Das Wachstum meines Schnurrbartes steiaerte sich“ während der Anwendung des „Novell «" von Tag zo
'
Tag , so

daß ich in 4 Wochen einen 8 Zentimeter lange « schnei¬dige« Schunrrbart halte. Ich bin heute ganz entzückt und
erlaube Ihnen aus Dankbarkeit gern , dies Schreiben zu ver¬
öffentlichen . — Anerkennungen ähnlich der vorstehenden besitzenwir zu Hunderten und können dieselben in unfern Geschäfts -

rLumon jederzeit im Original eingesehen werden . Wo die Notwendigkeit vorliegt .der Natur durch eine rationelle j>fiege zu Hilfe zu kommen. da nehme man ver.trauensvoll rmr „ Novell « '" Kein Risiko, da bei Nichterfolg Geld anstandslos zurück.
Jede Dose versenden wir gegen Nachnahme od. Vorauszahlung (auch Briefmarken ) zurAnsicht mit Garantieschein , preis pro Dose : Nr . I Mk. J®. —, Nr . II NH. A.—,Nr . IH Mk. L . — (Porto extra). Versand in verschlossenem Paket , allein echt von

Kosmetische Anstalt , Luxemburg - Gare 221 .

Spiegel
nach D. U . P. hergestellt, un¬
erreicht in Qualität u . Wasch¬
kraft, billigste Seife firHaus-
halt , Toilette, Bureau , Höfel,Waschereien , Fabriken etc.

Sparsamster Verbrauch
Angenehmer 6entch.

Reinigt ohne Mühe und Arbeit ,gibt schönste Wäscheund greiftselbst die empfindlichsten wo//.Stoffe , farbige Blousen u . s . w.nicht an , sondern erhält sie inihrer ursprünglichen Frische . All.Fahr . J .Gloth , Q. m . b . H., Hanau .Für Verbraucher von Spiegelseifeschöne

Geschenke
9182a

Bersch. Schifte,ZLL ,
10575 Schillerstraste 24 , 1 . St .

Patentbureau
Dr. S . Hauser , Strassßurg i. E.
954a Hoher Steg 83 . Tel. 1787.

alt . (Köchin ), sucht tagsüb .Qiuu f od . auch für einige Stund ,im Tag
2321832an d . Exp. d . „ Bad .

. u . Nr .
r .

" erb.

Kajsenschrank.
Ein gebrauchter , nicht zu großer

Kaffemchrauk wird zu kaufen
gesucht. Offerten mit Preisang .
!tnd unter Nr . 10572 an die Exped.er „ Bad . Presse" zu richten. 2 .1
Weißemaill . Gasherd , neu,

gedeckt, mit 4 Löchern , M . 18 .—
1 Schreibtisch, pol ., „ 25 .-
1 balbfr . , aufgericht . Bett „ 50 .-
1 Wanduhr „ 3 .—
1 Nachttisch „ 1 .50
1 eiserne Waschtoilette „ 6 ,
1 Nähtisch „ 6 .—
sind zu verkaufen . 226194

Lesfingftratze 33 , im Hof .

Dackelvüde,
! >/< Jahr alt , selten schönes Tier ,
schwarz mit rostbraun , kleine Rasse ,ist preiswert zu verkaufen .
10581 Steinstr . 44, 3 . St .

ES i I
Hährsalz

Neuer wichtiger Artikel fhr Kranke undGesunde . Auiklärende Broschüre überden hohen Wert desselben gratis . BillSanatorium . 3 Aerzta. Progp . frei .Bilz Naturheilbuch. Zu bez. Dresden-Rateheul.
4304 a

w
von i Fischback

Gabr. Welbazahn I a. d. Weser

wennweibezahns Hafer
mehl der Milch zuge¬setzt wird, gedeihendie Kinder vorzüg¬

lich . — Aerztlicn
empfohl. Nieder

lagen durch
Plakate

kennt¬
lich

5762a

Gelegenheitskauf :
1 Waschkommode mit weißer Mar¬

morplatte u . Spiegelaufsatz nebst
Nachttisch , 1 Vertiko, alles uuß -baum , matt u . blank poliert , und
so gut wie neu , ferner 1 Salon¬
tisch, 1 älterer Sekretär , 1 polierteKommode mit 4 Schubladen , 1 Gar¬
derobeständer , 2 Klavierstühle u . ein
sehr gutes Tafelklavier . B26190
Kaiserstr. 227 , Schreinereih . i . Hof .

Verkaufe Vlotorratlmit Beiwagen , rot emailliert , 2
zyl . ö ’A PS . , 2 Uebersetzungen,großartiges Gefährt u . gut lauf ,
u . flotter Bergsteiger , Marke Phä¬nomen, Modell 1909 , Anschaffungs¬
preis Jl 1500 , verkaufe selbes umM 650 , ein Motorrad , cinzhl., 3 }4
PS . , Marke Neckarsulm , gut lauf .,verkaufe um Jl 350 . Probefahrt
gerne gestattet. Tausche auch für
Vs des Betrages Fahrräder ein.

Josef Veef . Schramberg ,Fahrrad - u. Nähmaschinengeschäft.
Ein moderner , sehr gut erhalt .Promenadewagen zu verkaufen.B26068 Wilhclmstraße 7«, III . I.

kLume u. 8trLucker werden von
Raupe» und Blattläusen befreit
durch Besprengen oder Abwaschen mit Va % iger Automors - Lösung ,
ohne dass man hierdurch den Pflanzen schadet . Automors ist das geruchlose
Desinfektionsmittel } unschädlich den Menschen und Tieren, aber unaus¬
stehlich den Insekten und dem Ungeziefer, wie Fliegen , Wanzen , Schwaben etc.

Verlangen Sie Prospekt in den Apotheken und Drogerien , oder von

Qefor . Heyl & Co ., Aa-O . , Charlottenbnrg
am Salzufer 8 . 4980a

Neu eingetroffen J

bis Mk.

Grosse Auswahl.

Spiegel & Wels
.

Die

SchwanenstraOe 4
nimmt für die Bedächtigen der
Stadt dankbar jede Gabe in
Hanbrat , Männer -, Krauen
und Kinder -Kleider , Wäsche
Stie el re. entgegen ._ 9490*

Stadt.Vierordad
Heissluft- und

Oampfbäder
(irifche, römitche und ruififche

Dampfbäder ), 6949

Damenbadezeit : „Montag und
Mittwoch vormittags und
Freitag nachmittags“.

Herrenbadezeit : „ Alle übrige
Zeit und Sonntags vormit¬

tags von 7— 12 Uhr“.

Beamter sucht Sprachunterricht
(französisch u . englisch ) von Lehrerin Weststadt. .

Offerten unter Nr . 10576 an die
Expedition der „Bad . Presse" erb.

Scheffelstr. 59, 3. « tock links ,wird Wäsche zum Waschen und
Bügeln angenommen , ebenso wird
auch Arbeit zum Flicken und

trickrn angenommen . B25793

. Entlaufen 26f89
junger Wolf -Spitz mit schwarzer
Schnauze , auf den Namen Friede !
hörend. Abzugeben gegen Belohg.Karl -Wilhelmstr . 22 , pari , rechts.

Steden finden
Zu baldigstem Eintritt wird ein

gutaeschulter, im Zeichnen geübterund praktisch erfahrener
Architekt

für Projektbearbeitung gesucht .Bewerber wollen sich unter An¬
schluß von beglaubigten Zeugnis¬
abschriften über theoretische Aus¬
bildung und seitherige praktische
Tätigkeit , unter Angabe des Le¬
benslaufes und ihrer Gehaltsan¬
sprüche bis spätestens 28 . d . Mts .bei uns schriftlich melden und den
Tag des eventuellen Dienstan¬
trittes angeben . 6249a

Lörrach, den 13. Juli 1909 .
Grofih. Bczirks-Bauinspektion.

Gin Techniker
oder jüngerer Architekt mit durch¬
aus praktischer Erfahrung fürBüro u . Bauplatz gesucht .

Offerten mit Lebenslauf und
.Gehaltsansprüchen unt . Nr . 6318a
an die Exped . der „Bad . Presse" .

Jüngerer
Bauführer

gelernter Maurer , für grüß . Bau¬
platz per sofort gesucht.

Offerten mit Gehaltsansprüchen
unter Nr . B25487 an die Expedit ,der „ Bad Presse" erbeten ._ 44

lüdjlii). junger Sonfmonn
für Kontor u . evtl . kl. Reisen von
Genußmittelfabrik gesucht . Da
mit dem Posten evtl . Prokura ver¬
bunden , ist Einlage von 5—10 Mille
erforderlich die sicher gestelltwerden.Eintritt sofort . Offert , m. Bild u.
Gehaltsanspr . unt . Nr . 6867a an die
Exped. der „Bad . Presse"

._ 24
/ y e Mk . tägl . Verd . durch Berk.meiner Patent -Artikel für

Herren . Neuheiteu -Fabrik
Mittweida - Markersbach Nr . 113 .

Kostensr. Stellenvermittelung
für Prinzipale undMitAiederdurchden
Verband Dentscber Hand¬
lungsgehilfen zu Leipzig .
Offene Stellen u. Bewerbungen stets
in großer Auswahl. Geschäftsstelle :
Karlsruhe , Kurvenstr . 6,eineTreppe.

Jüngerer Beamter,
strebsam u. zuverlässig, für Büro
der Persich . -Branche p . sofort oder
1 . Aug. gesucht . Bei guter Leistungund Führung Lebensstellung ge¬boten. Oss . mit Angabe der Ge¬
haltsanspr . u . genauen bish.
Tätigkeit unter Nr . B26136 andie Exped . der „Bad.Presse" erbet.

Für eine Gießerei in der Nähe
von Karlsruhe wird ein möglichst
schon in gleicher Stellung tätig
gewesener

WerWeiber
zu baldigem Eintritt gesucht . An¬
gebote mit Gehaltsansprüchen und
Zeugnisabschriften unter Bekannt¬
gabe des srichesten Eintrittster¬
mins erbeten unter Rr . 6349a andie Expedition der „ Bad . Presse" .

K ommis ,
angehender , für Büro (doppelte
Buchs . ) , Lager u. kleine Reisen, >m
Berkehr mit der Kundschaft be¬
wandert , für Baumaterialicn -
handlung in Mittelbaden per 1 .Oktober evtl, früher gesucht. FreieStation im Hause.

Offerten mit Zeugnissen und
Gehaltsansprüchen befördert - die
Exped . der „ Bad . Presse" unter
Nr . 6277a .

Jerkäiijer - Gesiiih.
Ein Manufaktur - und

Wäsche - Geschäft sucht
einen tüchtig. Verkäufer .
Derselbe hat auch einige
Plätze Privatkunden zu
besuchen . Offerten mit
Gehaltsansprüchen und
Referenzen unter Nr .
10574 an die Expedition
der „Bad . Presse" erb.

Strebsamer ,
redegewandter Herr , der in besseren
Privat -Kreisen verkehren kann, für
sehr lohnende 6146a.3.3

Vertretung
gesucht . Offert , m. Referenz , unter
B . 877 F. M . an Rudolf Moffe .Mannheim .

Im Verkehr mit Privatpublikumbewanderte , fleißige Personen
finden dauernde Stellung gegenFixum und hohe Provision .

Näheres Kaiferstratze 133, Hths .parterre ._ B26131
Bis Tausend Mark monatlich.nachweislichwirklich reell, verdienen

Leute jeden Standes d . d . Allein¬
verkauf patent . Millionenbedarss -
artikel . Laden , Lagerraum , Beruss¬
aufgabe nicht nötig . KostenloseAus¬
kunst durch: Reubeitensabrik , Post-
sach 8, Oschatz i . Sa . 17. 6278a

erhalten Rebenerwerb¬
suchende Prospekt über
schristl. Arbeiten ,

3 .3 Adreffenverlag „Gruß " Cöln 88.
Am 1 . Oktober 1909 kann ein

junger Mann als

Apotheker - Cleve
bei mir eintreten . Gewissenhafte
Ausbildung zuaesichert. Primareife
eines Gymnasiums oder Real¬
gymnasiums erforderlich . 6253a*

Apotheker F\ Itta ,
Lahr (Baden).

Lehrling
mit höherer Schulbildung , im Be¬
sitze d . Einjährig - Freiw .-Zeugniffes ,
für eine hiesige 2.2

Buchhandlung
gesucht. Zu ersr. unt . Nr. 10380
w der Erved . der . »Md . Presse".

r
Für das Comptoir meines

Engros - Geschäftes suche
ich einen 10501 .3 .1

Kaufmännischen
Lehrling.
Junge Leute mit Berech¬

tigung zum einjäbr . Dienst
erhalten den Vorzug .

Kunstgewerbehims
l . F. Otto Mer ,

Kaiserstraße 144.

ur ein gr
ro zum 1. »gust ein

aus guter Fnmilie mit gute«
Schulkenntnisse« , der den Be¬
rechtigungsschein .z. Einj .-Frei -
Will . -Milttärdienstbefitzt , bet jo »
fortiger Vergütung gesucht. Of¬
ferten unter Nr. lOffi 1 befördert
die Exped . der »Bad . Presse "

demaniite MotWn
zum möglichst baldigen Eintritt
gesucht . Offerten - mit -.Gehaltsan¬
sprüchen und Zeugnisabschriften
unter Rr . 10492 andieExtzedition
der „ Bad . Presst " .

226093

mit
Sentfetiften
Wäschebrauche

gesucht.
91 Lange,

Wiesbaden ,
Langgafse 29 . 2.1

Zum Eintritt ver L Scptbr .
eventl . früher suche ich für mein
Wische- hbü ÄHMmMeM
eine tüchtige, brancheknudrge

Gefl . Offerten mitAngabe der
Gehaltsansprüche u. Nr . 10545
an die Expedition der „Bad ,
Presse" erbeten._ 2A

r
-

In mein . Glas - , Porzellan -
und Lnxuswaren -Geschäft
ist für e,n junges Mädchen
aus achtbarer Familie eine

Lehrstelle
frei . Bewerberinnen wollen

sich persönlich vorstellen.

C. F. Otto MUller ,
Kaiserstraße 144. |

In meinem Hanse ist fürein Mädchen aus ordentlicher
Familie bei sofortiger Ver¬
gütung eine Lehrstelle frei .

■ Jacob Löwe 10578
(Adolf Löwe Sohn ),

Manufaktur, Konfektion ,
Wäschegeschäft,

Karlsruhe , Adlerstrahe 18a.
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Julius Jcken , Dampfwasch - n . Wäseheverleih-Anstalt, Bulach M 712

Handtuch -Verleih -Anstalt .

Leite 15

empfiehlt seine seit 10 Jahren bestehende ,
bei Behörden u . Privaten bestens eingeführte

3—5 Mark täglicher ständiger Verdienst.
Wf ~ Sofort gesucht "WW

an allen Orten arbeitsame Personen zur Uebernahmc einer
Trikotagen» «nd Strumpfstrickerei.

Hoher ständiger Verdienst 3—5 Mark täglich. Dauernde leicht.Hausarbeit . Anlernung einfach und kostenlos. Strickvorkeunt -
utfse nicht erforderlich. Entfernung tut nichts zur Sache.

Strickmaterial wird franko zugesandt.
Prospekte und glänzende Zeugnisse aus allen Gegenden Deutsch¬lands vollständig kostenfrei . 502a.21.19

Trikotagen- und Strumpffabrik stehet % fehlen.St. Johann -Saarbrücken E. 13.

mer Stellung sucht,verl. die „Deutsche DaLanzen-
post" Ehlingen 78._ 5637a*

Line Parüe
tüchtige

Maurrr
für Akkordarbeit sofort gesucht.Angebote unt . H . B . 743/6330aan die Expedition der „Bad .«Presse" erbeten . 2.2

Sofort gesucht ,
junger , etwas bemittelter Mannals lernender Masseur und Bade¬
meister, ärztl . Prüfung , evtl, feste
Anstellung in .Sanatorium . Meld.Massage- Institut , Baden -Baden ,Sofienstratze 22 , II ._ 6315a

Sstel -perfsnal
gesucht :

1 Rezeptions - Volontär ,4 Chefs de rang,
12 Saalkcllner , 3 junge Köche,3 Hausburschcn,10 Srrviermädchen ,5 Zimmermädchen,2 Kaffeeköchinnen,8 Haus - und Kücheumädchen,6 Kellnerinnen ,10 Kellner für Rennplatz.Bureau Langguth , Langestr . 89,B.- B a d e n. 6334a
Unter günstig . Bedingung , können

Fräulein das «3S5035 29«825635.2 .2

iigdili trkritn.
Zu erfrag . Herrenstr . 3 , 2. St .

An Stelle der
Hausfrau

zur Führung des Haushalts , zu einem
Witwer (best. Beamten) mit einer
10 jälir. Tochter , wird eine geeignete
Persönlichkeit im Alter von 25—35
Jahren gesucht . Offertenvertrauens¬
voll mit Photographie und auSführl.
Verhältnissen unter Nr . 10544 an die
Exped . der „Bad Presse " erbeten . 2.2

Ein Mädchen, das schon in
besseren Häusern gedient und
Küche und Haushalt vorstehenkann, zu kleiner Familie perAugust gesucht. 10579.2.1

Kreuzstraße 21, 3 . Stock.

Stelle findet
auf 1 . September ein Mädchen,das einer bürgerlichen Küche Vor¬
stehen kann , in einer Speiseanstalt ,welche nur Werktags geöffnet ist .Sonn - und Feiertags frei . HoherLohn. Wo? sagt die Exped. der
„Bad . Presse" unt . Nr . 6193a.

Junges , sauberes B26139

Mädchen ,
welches auch servieren kann , sofort
gesucht . Zirkel 9, 1 . Stock .

Per 1 . Aug. findet braves , fleitz .das etwas kochenund
jmUlUjeil , die Hansarb . pünkt¬
lich besorgt, Stelle vei gutem Lohnund Behandlung . Große Wäschewird ausgegeben . 10568

Herrenstraße 48 , 2. St .

Mädchen - Gesuch.
Auf 1 . August ein tüchtiges Mäd¬

chen, das bürgerlich kochen kann und
Hausarbeit verrichtet . 10580

Näheres
Kaiserstraße 166 , 3. Stock.

Ein Mädchen, welches bürgerl .
kochen kann u . die hänsl . Arbeiten
verricht. , wird auf 1 . Ang. gesucht .» 26090 Zu erfr . Kaiserstr . 174 III .

AG MWen
mit gut . Zeugn . , sowiejüngere
Mädchen vom Lande erhalten
gute Privatstellen hier und
auswärts durch B26202

Frau Reiher ,
Bahnhofstratze 4, 3 . St . , neben der
Nowacksanlage, nächst Ettlingerstr .

I
Suche aus 1 . August sol . tüchtiges

Mädchen ,
dasaut bürgerlich kochen kann , Lohn30 Mk . und Zimmermädchen , das
nähen und bügeln kann , Lohn25 Mk. monatlich . 62832.3 .2

Fra « A. Händel ,
Baden - Baden , Villa Stroh .

i . Mädchen.
» 26176 Weltzienstr . 25 , 2. St .

mit guten Zeugnissen gegen hohen
Lohn bei guter Behandlung gesucht .
10530 .2 .2 Kaiserstr . 10» , 4. St .

Braves , fleißiges Mädchen für
Haushalt und zu Kindern bei
guter Behandlung auf 1 . Aug.
gesucht . Sternbergstraßc 13, . 3. St .links . $826133

Auf 1 . Ang. wird ein Mädchenfür alle häuslich . Arbeiten gesucht ,demselben ist Gelegenheit geboten,das Kochen aründl . zu erlernen .B26022 Kronenstr . 38 , 2. St .
Eine unabhängige Monatsfrauwird für vormittags 2 Stunden

gesucht bei alleinstehender Dame .Zu erfragen Schützenstraßc 74,2 . Stock . B26183

Tüchtige Rock- und
Taillenarbeiterinuen

werden ans Anfang September ge¬sucht. Resiekt. wollen sich bis zum30. Juli melden, da im August das
Geschäft geschlossen. «826143
Geschw . Stöber ,

Waldhornstraße Nr . 7.
Perfekte Näherin

in erstes Geschäft nach B 'Baden per
sof . gesucht. Solche, die bereits in
Tapezier - oder Besatz - Branche ge¬arbeitet , bevorzugt . Zu erfragen beiW . Clorer , Posamentengeschäft

hier . Kaiserstr. 136 , Hth . y »

Stellensuchen
§ tnd , Areii .

flotter Zeichner, sucht aller Arten
Zeichenarbeit . Off . u . Nr . B26062
an die Exped . der „ Bad . Presse" .

Dauernde Stellung
sucht ein in allen kaufm. Zweigenperf . Kaufmann , anfangs 30er, per1 . Oktober d . Js .

Suchender ist sowohl für Büro ,als auch für Reise eine tüchtigeKraft . Kaution kann gestellt wer¬den. Offert , unt . Nr . 6267a an die
Exped. der „ Bad . Presse" .
• • • • — • — • • — — — es
Junger Kaufmann,in der Eisenwarenbranche bewan¬dert , sucht ver sofort Anfangs -

Kommisstelle aus Lager, Magazin,Laden oder Büro . Gest. Offertenunter Nr . B25841 an die Exped.der „$3ad . Presse" erbeten . 2 .2
Für braven , fleißigen , 3 .2

jungen Mann,
welcher seine kaufm . Lehre in großerFabrik beendet hat , zu seiner wei¬
teren Ausbildung Kommisstelle
per 4 . Okt . event . früher gesucht.Gefl . Offert , unter Nr . 6134a andie Exp, der „ Bad . Presse " erb.

Tüchtiger Metzger ,mitte 30 , sucht Stelle als Geschäfts¬führer oder Erstgeselle . «Bisher im
elterlichen Geschäft«

tätig .
Offerten unter Nr . «» 25571 an die

Expedition der „«Bad , Presse "
. 2 .2

Nertrauensposten
sucht jg. Mann , verh. , welch, durch
Unglücksf . sein. «Ber . aufg . mußte ,kann auch Kaut , stell ., bei kl . Ver¬
gütung . Offert , unt . Nr . B26069
an die Exped. der „Bad . Presse" .

Herrschafts -Kutscher
mit prima Zeugnissen sucht Stellung ,eventl. als Portier.

Offerten unter Nr . B24872 an die
Expedition der „Bad . Presse". 6.4

Suchhallerin ,
auch • im Maschinenschreiben und
Stenographie bewandert , wünscht
sich per I . Oktober zu verändern .Gesl. Offerten unt . Nr .6337aan die Exped . der „Bad . Presse" .

Reisender
ber Woll - und Kurzwarenbranche . welcher längere Jahre das Saar¬gebiet, Pfalz und Lothringen mit Erfolg bereist hat , wünscht sich z«verändern . Gefl. Offerten unter Nr. 6836a an die Expedition der. Bad . Presse". KLtrickten .

Tüchtige Kchttmi,noch in Stellung , sucht ans 15.Sept . oder 1 . Oktbr . anderweiten

6 Zimmerwohnung
im Zentrum zu . vermieten . Auch
für Geschäftszwecke geeignet . Zn
erfragen 10321 *

Herrenstraste 15 , 2 . Stock.

Karlstratze 68
ist der 1. Stock mit 6 Zimmern
u . reichem Zubehör, övtl. Autogarage ,
sof od , 1. Okt . billig zu vermieten .

Näheres ebendort. 1903a

üchc. _
Offerten unter Nr . B26030 andie Expedition der „Bad . Presse'

erbeten . 2.2
Gebildetes , tüchtiges 2 .2Fräulein ,

welches schon mehrere Jahre eine
Filiale eines Spezialkaffeeaeschäftsselbständig geführt , sucht ähnlicheStelle als Filialleiterin oder sonsti¬gen Vertrauensposten . Kautwns -
fähig. Offert , unt . Nr . B25840 andie Exped . der „Bad . Presse" erb.

Geb. Witwe , mit erwachsenerTochter, tüchtig im Geschäft,

sicht KerirmitWen
würde auch Filiale übernehmen .am liebsten die einer Konditoreioder Feinbäckerei, für sogleich oder
1 . Oktober. Kaution kann gestelltwerden.

Offerten unter Nr . 6268a an die
Expedition der „Bad . Presse"

. 2.2

Fräulein,
der deutschen u . französisch . Sprache
mächtig, sucht Stelle als Ver¬
käuferin in der Lebcnsmittel-
branche oder als Buffetfräuleinin anständiges «Restaurant .

Offerten unter L. S . postlagerndlnColmar . 6344a
26 & « , sucht auftycuiuein , l . Septbr. Stelle in

feinem Cafe für Buffet oder als
Stütze der Hausfrau evtl, in Kon¬ditorei zur Mithilfe im Geschäft.Großstadt bevorzugt.

Offerten unter Nr . B26123 an die
Expedition der „«Bad . Presse" .

Rinderfraulein
sucht Stellung auf 1 . August .Offerten unter Nr . B26162 andie Expedition der „Bad . Presse"
erbeten.

Bess. sg. Frau , Wwc ., unabh .,tüchtig in Küche u . Haushltg . s.Stelle als Haushälterin zu einz.
bess . Herrn oder Stütze . B26077
Zu erf . Georg-Friedrichstr. 20V. r .

Zu vermieten

Wirtschaft
günstigen Beding¬ungen zu vermieten .

Offerten unter Nr . 5938a an die
Expedition der „ Bad . Presse"

. 3 .3
In der Mitte der Stadt ist rin

schönes

Kneiplokal
mit zweckmäßiger Einteilung und zu-
gehörigem Keller- u. Speicherraum,welches bisher von einer akad. Ge¬
sellschaft belegt ist , auf

sofort oder später
anderweit zu vermieten . Näheres
unter Nr. 5829 in der Expedition
der „Bad . Presse" . *

Wegen Liquidation und Einstellungdes Betriebes sind unsere

im ersten Stock sosort oder später
zu vermiete «.

iinc
vorm . Gschwindt & Co.,

31.»®. i. L. 4714*

öchöner Laden
zu vermieten in zentraler Lage mitBureau. Zu erfragen 10320*

Herrenstraste 15, 2 . Stock.
Gluckst ratze 6

ist ein Laden m . 3 Zimmern , eine
Mansardenwohnungv . 8 Zimmernn . eine Werkstatt oder Lagerraumaus 1 . August zu vermieten . «Näh .2 . Stock , bei Hug._ 9835 .9 .5

Zn Oppenau
im Renchtal

ist ein neu erbautes , an der
Hauptverkehrsstraße gelegenes

Geschäftshaus
sofort zu verkaufen oder das
Ladenlokal mit Wohnung zu ver»
mieten.

Das Haus eignet sich vermöge
seiner vorzüglichen Lage u. Bau-
art zu jedem beliebigen Geschäfts¬betriebe.

Offerten sind unt. Nr . 1804a an
die Exped. der »Bad . Presse " zu

5 zimmerwohnung
mit reich!. Zubehör per 1. Oktober
Herrenstraste25 II . zn vermieten .

Näheres im Laden. 9986 .7.7

«Aie neu hergerichtete Vier -
{ * ' Zimmer - Wohnung mit
Zubehör , Kaiserstraste 186 ,
pinterhaus , 1 Stiege hoch , ist

! per gleich oder später zu ver¬
mieten , eignet sich auch zu
Bureaux - u . Geschäftsräumen .

Näheres im Laoen . 9900*

Hübsche Wohnung,
Südweststadt , 4 Zimmer , 4 . Stock ,in gutem Hause , rst zu nur 400 M.
zu vermieten . Zu erfragen 2.2
3325948 Kaiserstraste 135 , 2 . St .

Sophienstr.164,11:
j ist eine schöne 4 Zimmer - !
Wohnung mit Zubehör ans
1 . «August oder später zu ver¬
mieten . 8340*

Näheres daselbst oder |
Gottesauerstr . 10, 1 . St .

WMhelrnstratze 52,
ist eine schöne Wohnung
von 4 Zimmern u . übl . Zubehör
mit freier «Aussicht auf 1 . Oktober
zu vermieten . 9761*

Näheres daselbst 2. Stock .

3 Zimmerwohnung :
Efsenweinstraße 17, an ruhige
Leute auf 1 . Oktober zu vermieten .
Näheres im II . Stock rechts, oder
Sophienstraße 56 , III . 10220 *

Essenweinstraße 12, an ruhige
Leute auf 1 . Oktober zu vermieten .
Näheres im II . Stock links , oder
Sophienstraße 56 , III .

Mohrrung M verm.
Rndolfstraße 23 ist eine 3 Zimmer -
Wohnung m . «Balkon zu verm . 10465*

Näh. Georg - Friedrichstr . 11 , I.
Wohnung von 3 Zimmer mit

Balkon, Badez . u . Küche samt Zu¬
gehör ist per 1 . Okt. im 3. Stock
zu vermieten . Zu erfragen
» 26178 .2.1 Schillerstr . 24 , I St

Wohnung zu vermieten .
Gocthestraße 24 , Hinterhaus ,

ist auf 1 . Oktober eine 2 Zimmer¬
wohnung zu vermieten . 10466

Näheres 1. Stock daselbst.

Silit MMsuröeiimhililng .
2 geräumige Zimmer mit Kochgasund Zuaehör ist auf 1 . «August oder
später billig zu vermieten . «» 26148

Brauerstraste 1 , 4 . St . , rechts .
3 Mansardcnzimmer , Küche ,Keller, sind auf 1 . Okt. zu verm.

B26180 Zu erfr . Schillerstr . 24, l .
Akademiestraße 15 , pari . , Seitenb .,
ist ein Zimmer und Küche mit
Zugehör auf 1 . August zu ver-
mieten . Näh , parterre . 9842

Augartenstraße 27 ist eine 4 Zim -
mcrwohnung mit Zubehör sowie
eine 1 Zimmerwohnung per sof .
od. später zu vermieten . » 25966

«Näheres parterre daselbst.
Durlacherallee , Ecke Degenfeldstr .,

ist eine sehr schöne 4 Zimmcr -
Eckwohnung mit Zubehör sofortoder auf 1 . Oktober zu vermieten .«» 25236 Näheres parterre .

Durlacherallce 15 , 4 . Stock , sonnig
gelegene Herrschaftswohnung , 5
Zimmer , Bad und reich ! . Zubehör ,
nach Wunsch mit Garten , aus 1 .Oktober event. auch etwas früher
zu vermieten . Desgleich. 5 . Stock ,3 proste Zimmer mit Küche rc.
aus gleiche Zeit . Beide Wohnun -
gen werd. neu hergerichtet . 10209

Turlachcr - Allee 36 ist im 2. Stock
eine Dreizimmerwohnung m : t
«Balkon nebst Zubehör ans 1 .
Sept . oder später zu vermieten .«Näheres parterre . «» 26119

Turlacherstraßc 46 ist «Wohnung ,2 Zimmer , Alkov , Küche u . Zu¬
behör, «Preis 20 Jl per Monat
aus 1 . Okt. zu verm . B26163

Esscnweinstraße 24 ist im Hinterh .eine 2 Zimmerwohnung per 1 .
August zu vermieten . B26101

Näheres «Vorderhaus 1 . St .
Gartenstr . 52 ist eine schöne Man¬
sardenwohnung von 2 großen u.
1 kl . Zimmer ans 1 . Okt. zu ver-
mieten . Nah , parterre . » 25560

Gerwigstraße 14 schöne große Drei -
Zimmer -Wohnung per sofort oder
später zu vermieten . B26155

Näher , daselbst im Laden . 3 .1
Hirschstr. 75 ist auf 1 . Oktober eine

schöne, große 3 Zimmerwohnungmit Mansarde 2c . zu vermieten .
Näh. daselbst 3. St . B26175 .2.1

Kaiserallee5t ITr ., ist eine neuzeitl .
«Wohnung , 5 Zimmer , «Balkon , Bad ,
Küche u . Zubehör auf sofort oder
später zu vermieten . 10018*

pürt. oder Moltkestratze 8L

Kaiserallee 65 ist int 4. Stock der
Seitenbaues eine geräumige 2
Zimmerwohnung nebst Zugehör
sogleich oder später zu vermiet .

Luisenstraße !ist eine Mansarde mit
Küche und Glasabschluß per sofort
zu vermieten . «» «25788
Näheres Marienstr . 70 , 2 . St .

Markgrafenstr . 3 ist eine kleine
Wohnung auf 1 . August zu ver¬
miet . Zu erfrag , im 2 . St . «» 26195

Nokkstraße Nr . 3 moderne Dachstock¬
wohnung <3 Zimmer ) per 1 . Oktbr.
zu vermieten . Näheres Klauprccht-
straße 9, 2. St . 10016*

Putlitzstraße 3, IV . , 3 Zimmer u .
Mansarde für «380, Jl an ruhige
Familie zu vermieten . Näheres
3 . Stock rechts u . Karlstratze 94,
Part . » 26161

Putlitzstr . 14 ist eine schöne neu
hergerichtete Mansardenwohnung ,3 Zimmer , Glasabschluß u. Koch¬
gas . per sof. od. später zu verm.«Preis 320 Jl . Näh. Part . «» 26149

Roonstraße 30, IV . , ist auf 1 . Okt .eine schöne Mansardenwohnung
von 3 Zimmern und allem Zube¬
hör zu vermieten . B24522

Näheres daselbst
”
1 . Stock.

Scheffclstr. 59 schöne 2 Zimmer¬
wohnung aus Oktober zu ver¬mieten . Alles Nähere bei Wer-
ling , 2. Stock , daselbst . «» 25169

Schützemtr. 13, 2. Stock Seiten¬
bau , schöne «Wohnung, zwei großeZimmer , Küche und Keller, aus
1 . Oktober an ruhige Leute zuvermieten . Näheres im Laden
daselbst. B25970

Sofienstr . 30 ist geräumige Par¬
terrewohnung von 4 Zimmern
nebst geschlossenem Alkov, Küche,Mansarde, " Kammer - u . Keller¬
anteil ans 1 . Okt. zu vermieten .
Waschküche und Trockenspeichervorhanden . Näheres daselbst im2. Stock . - «» 25858

Beilchenstraße 15 ist eine schöne3 Zimmer - Wohnung im 3 . Stock ,mit «Balkon u . Küchenveranda und
reichlichem Zubehör, umständehal¬ber auf 1 . Oktober zu vermieten .

Waldstratze 50 , Rückgebäude, istper 1 . August cr. eventl . spätereine schöne 3 Zimmerwohnungm . Wasserklosett.Gasleitung hinter
Glasabschluß zu vermiet . Näher,im Bureau parterre . 10488 .3 .2

Weinbrennerstraße 7, 3 . Stock , isteine herrschaftliche «Wohnung, be¬
stehend aus 6 Zimmern , Küche,Bad , Speisekammer und sonstigem
reichem Zubehör per 1 . Oktober
zu vermieten . 9884*

Weinbrennerstraße 7, 4 . Stock , istein Atelier ^Nordlicht) nebst zwei
schönen Zimmern per sofort oder
später zu vermieten . Zu erfragen
Kriegstraße 152 , im Büro.

Weltzienstraße 36 , 1 . St . , ist eine
bessere 4 Zimmer - Wohnung mit
Bad 2c . auf 1 . Oktober zu ver¬mieten . Näheres Karlstrafie 121,Zimmerplatz . 10369*

Wcrderplatz 36 ist eine schöne4 Zimmerwohnung mit Zubehör
per 1 . Okt. zu vermieten . Näh.im 2 . Stock . 10408

Werderstraße 53 , Ecke der Marien¬
straße , ist im 4. Stock eine schöneDreizimmerwohnung auf 1 . Oktbr.an ruhige Leute zu vermieten.Näheres im Laden. 10344 .3.3

Wilhelmstr . 7, Hinterh ., 3 Zimmermit Küche u . Keller aus 1 . Okt.
zu vermieten . Näh. bei Haus¬
verwalter Kratz , Borderh . 6922a

Vorkstraßc 7 im Seitenbau isteine schöne 2 Zimmer -Wohnung
nebst Zubehör auf 1. Okt. zuvermieten . Näheres zu erfragen
Vorderhaus 4 . Stock. B25669

Zähringerstraße 76, II ., eine schöneWohnung von 4 großen Zimmernmit Zubehör per 1 . Okt . zu verm.B25645 Näheres im Laden.
Stadtteil Rüppurr . Langestraße98j2 . Stock , schöne 2 Zimmerwohn-
ung mit Wasser u . Gas u . sämtl.Zubehör , an der «Alb liegend, auf
1 . «sept . oder 1 . Okt. billig zuvermieten . B25893
Nächster Nähe Bahnhof Rüppurrgroße 3 Zimmerwohnung , freieLage, evtl, mit Garten , zu ver¬mieten . Näheres C. Fr . Klink ,Löwenstraße 26. «» 26147
Im «Albtal , einem beliebt . «Aus¬

flugsort , ist eine Wohnung i. 2. St .in . Balkon u . 1 Einfamilienhaus p .1 . «Aug. preiswert zu vermieten.Offerten unter Nr . B26015 andre
Expedition der „ Bad . Presse"

. 2 .1
Eine Wohnung

im 2 . Stock , Mitte der Stadt geleg .,,bestehend in 3 Zimmern , Mansardemit Zubehör , elektr. «Beleuchtung,hat sofort oder später zu vermietenAdolf Eberl ,
Gengenbach , Kinzigtal,6234a Schwarzwald. 3.3

In der Nähe von Cafe «Baueru . Marktplatz ist gut möbliertes
Zimmer billig zu verm. «» «26167

Näh. Zähringerftr . 98, 4 Tr .
Schönes Mansardenzimmer billigzu vermieten .

B26185 Götbestr . 8 , 2 . St . lks.
Ein möbl. Mansardenzimmer

ist sofort zu verm. lKochofen und
Wasserleitung . ) Preis 10 M.» 26179 Zu erfr . Schillerstr. «24 .
Adlerstraße 1 , 3 Treppen, nächste
Nähe des Schloßplatzes , ist ein gutmöbliertes, großes Zimmer mit sep
Eingang zu vermieten . B26047 .2.2

Adlerstraße 16, 3. Stock , ist ein
schönes möbliertes Zimmer mit
sep . Eing . an Herrn od . Fräulein
zu vermieten . B26193

Adlerstraße 3«, IV . , ist ein möbllZimmer sosort zu verm. B25952

2senstr. gut möbl. Zimmer an
ruh . solü>. Herrn zu Perm. SS3“1

Bachstraste 52, 1 . Stock , ist ein gut
nwbl. Zimmer mit separat . Eing .
sofort zu vermieten , ebendaselbst
eine leere Mansarde . B26016.5 .2

Bahnhofstr. 16, 2 . St ., ist auf so¬
fort ein schön möbl. großes sepa¬
rates Zimmer zu vermiet . «B25330

Boeckhstraße 13 . 3 . St ., r „ ist weg.
Verheiratung des jetzigen Herrnein gut möbliertes Zimmer an
besseren Herrn auf 1 . September
zu vermieten . «» 25472 .2 .8

Friedeuftrabe 15 , parterre, große»
schön möbliertes Z t m w e r billig
zu vermieten. B26052.3 «2

Hirschstraßc 10, 1 Treppe , ist ein
schön nröbliertes Zinlincr mit oder
ohne Pension per sofort od . später
zu vermieten . «» 25718 .6 .3

Humboldtstraße 18, II ., ist ein
möbl . Zimmer auf 1 . «Aug. oder
früher zu verm . Eing . sep. iS“'1«

Kapellenstraße 64 , 2 . Stock , links ,
ist ein schön möbl. Zimmer sofort
oder später zu vermieten . «» 25579

Klauprechtstraße 10 , 2 . St . , ist gut
möbl. Zimmer sofort oder später
zu vermieten . B25937.2.2

Klauprechtstraße «20 , IV . , ist ein
gut möbliertes Zimmer mit
freier , schöner Aussicht, separat .
Eingang , zu verm . «» 26158

Kreuzstraße 16, II . , Mitte der
Stadt , großes , unmöbliertes , so¬
wie ein gut möbl. Zimmer Huvermteten. B25455

Kronenstr. 3, Hth . 2 . St . r . , wird
in ein schönes Zimmer ein «Mitbe¬
wohner f . sof . gesucht, 7 Mk . monatl .

Kronenstr. 8, Hths . Part . , einfach
. möbl. Zimmer sofort . oder später

zu vermieten. B26106
Kronenstraße 46, 4 . Stock, rechts,
ist ein schon möbliertes Zimmer
an Herrn oder Fräulein aut sofort
zu vermieten . «»2602522 .2

Kurvenstrl 5 ist ein gut möbliert .
Parterre -Zimmer für sogleich zu
vermieten . «825610.3 .3

Leopoldstraße 15 , 2 Tr . , sind schön
möbl. Zimmer mit gut . «Pension
sofort od . spät , zu verm . B25659

Leopoldstraße 38 ist ein schönes
Parterrezimmer mit oder ohne
Pension zu vermieten . B26007.2 .2

Lessingstratze 10 , 2 . St . , nahe Mühl -
burge.rtor , ist ein kleineres , gut
möbliertes Zimmer an solid. Herrn
od . Fräul . zu vermiet . B26154.2 .1

Marienstr . 49 , 3/ Stock, ist ein
schönes 2fenstn. Zimmer mit
Schreibtisch , in freier Lage , aus
1 . «August , zu ' vermieten . B26134

Morgenstraße 4 , V . rechts , ist ein
mößl ., ' heizbares Zimmer mit
separatem Eingang , «Preis 8 Jl
monatlich, zu vermiet . «» «26085

Rüppurrcrstr . 6«2, 2 . St . L , in
freier Lage u . ruhigem Hause
ist ein gut möbl. Zimmer mit
Schreibtisch sofort oder später zu
vermieten. B26081

Scheffelstr. 6, II , gut möbliertes
Zimmer auf 1 . August zu ver¬
mieten. «» 261 «37

Scherrstr. 12 ist ein einfach möbl.
Zimmer per sosort . oder später
billig zu vermieten . Näh . 3 . St .
links. - B26I.30

Schützenstr . 25, 3. St -, srenndl .
möbl. Mailsardenzimnicr an solio.
Arbeiter zu vermieten . B25977

Schützenstrahe 48, parterre , sind
gute Schlafstellen mit Kost > an
solide «Arbeiter sogleich billig zu
vermieten .

’ 25442.6 .6
Waldhornstraße 6 , 2 . Stock , Nähe
des SÄlotzpl-, ist ein großes , gut«möbl. Zimmer ans 1 . «Aug. zu ver¬
mieten . . « «» 25927.2 .2

Werderstraße 16,ist güt möbliertes
«Parterrezimmer sosort od . später
zu bermieten . B25908 .3.2

Ettlingen . ;
1—2 Zimmer , g. möbl., in herrl .

gel . Villa sofort oder svätrr zu verm.
Ebendaselbst : 1 g . möbl. Burea » ,
pari., mit Tel.»Anschl . Off - oder zu
erfr . unter Nr . 6141 » in der Expü>.
der „Bad. Presse" .

iMiet-Gesuchel
Kl . Beamtenfamilie , 3 erw - «Pers .,

sucht aus 1 . Oktober, eventl . 2—3
Wochen trüber , ■■ -

Wohimng
von 3 gr. oder 4 kl . Zimmern nebst
Zubehör. Off.m.Preis u . Nr .«» 26032
an die Exp . der „ Bad . Presse " . 2 .1

«Auf 1 . Oktober 3 Zimmer mit
Zubehör , ruhiges Haus , parterre
bevorzugt, im Westen gesucht . Off .mit Preisangabe unt . Nr . «» 26124
an die Exped . der „ Bad . Preffe " .

2—3 Zimmerwohnung auf 1 .
Okt . gesucht. Mühlburgertor und
Mühlburg bevorzugt. Offertenmit Preisangabe unt . Nr . 9326116
an die Exped . der „ Bad . Presse " .

Witwe mit einem Kind sucht
schöne ’i Zimmer -Wohnung in der
Weststadt , 3 . oder 4 . Stock. Preis
300—330 Mk.

Offerten unter Nr . «» 26140 an die
Exp . der „ Bad. «Presse" erbeten .

Sehr gut möbl . Zimmer
in best. Hanse f . 6 Woch . v . 25 . Jnlian zu mieten gesucht. Kriegstraßevom Garnisonslazaret bis Bahn¬hof bevorzugt . Off . u . E. P . 4130
an Rudolf Masse , «Pforzheim . 635«2a

Seamter
sucht gut möbliertes Zimmer mir
separat. Eing . , zwisch . Marktpla «
u . Lessingstr . Offert , unt . «» 26170
an die Exped . der „Bad . Presse ««.

Fräulein sucht sofort gut möbl .Zimmer . Parterre u. separater
Eingang bevorzugt.

Offert , unt . Nr . B26165 an die
Exped . der »Bad . Presse".



Bank - und Hecltoelgefthäft
Wörner dWehrle

Karlsruhe , Karl -Friedrichstrasse 2
zwischen Zirkel und Schlossplatz .

Umwechslung fremder Geldsorten .
An - und Verkauf von Wertpapieren .

Ausführung von Börsenordres .
Annahme von Bareinlagen, offenen und verschlossenen
Depots . Eröffnung von Konto-Korrent - u . Scheck -

Konten . Vermittelung von Hypotheken.
Vertretung 100361der Holland - Amerika - Linie .

m II
I

AUSSTATTUN6SHAU5
MODERNER

WOHNÜNQSEINRKtiTüNQEN

MÖBELMAGAZIN
VEREINIGTER SCHREINERMEISTER

E. G. U. ü . H.
AMALIENSTR . 31 TELEPHON 114

GEGRÜNDET IM .

STÄNDIGE AUSSTELLUNG ^ VON
ZIRKA 60 MÜSEERZIMMERN.
LAGER IN STOFFEN, GARDINEN
ETC. BESICHTIGONG^ERRETEN .

KOSTENVORANSCHLÄGE
GERNE ZU DIENSTEN .

ElGEftE TftPEZrERWERKSTÄTTf.

m

H

I

N . A . G . Automobile
Modell K .S., Viercylindermotor , 6 |12 P .S.

Mit viersitziger Doppelphaeton -Carosserie Mk. 5000 —
„ Landaulet -Carosserie . Mk. 5700 .—
„ Geschäfts=Carosserie . Mk. 5200 .—

Verlangen Sie Spezial-Prospekt und kostenlose Vorführung von dem Generalvertreter der Neuen Automobil-
Gesellschaft in Berlin

P. v. Chrusfschoff , Karlsruhe , Roudellplatz 24.
Telephon 374 . 9640.3 .2

Für die Reise
Damenhandtaschen
in einfachen sowie elegantesten Ausführungen in
9862,6 .6 jeder Preislage .

Grösste Auswahl !
KunstgewerbehausC. F , Otto Müller , Kaiserstr. 144 .

Billige Kohlen
.

Wir offeriere» jetzt zu billige »

Sommer -Preisen :
la. gewllschktte engl. HauSbrandich , II. nachgesiebt. ä
Ia. gewaschene engl - HausbiMnlitz, I» , nachgesiebt, ä
la . engl - Fettschrot ä
Ia. gewaschene AntHracitM. II . nachgesiebt ä
la . gewaschene Anlhratitnnh, HI , nachgesiebt ä

per Zentner , frei vors Haus, gegen bar, frei Keller 5 Pfg . mehr .
Auch alle anderen Sorten , insbesondere 10166 *

Ruhrkohlen , — 1
Hüttenkoks , Briketts , Holz

zu billigsten Preisen .

Süddeutsche Kohlenhandels-
gesellschastmbs.

Fnedrichsplatz 11. Telephon 665.

Hausfrauen !

Roggina-Brot
erhielt auf der diesjährigen
internationalen Ausstellung
in Paris die höchste
Auszeichnung , den

= „ Grand Prix“ =
der besteBeweisfür seineGüte .

Großer Laib nur 35 Pfg .
Kleiner , , 18 „

Zu haben bei : 7076 *
Emil Wucherer u . Filialen ,
F . Duttenhöfer , Jorkstr . 34 .
F . Eisenmenger . Kriegstr . 162 ,
PH. Eifenhans . Winierstr . 7,
E. Ergotti. Kapellenstr . 30,

. Gieser . Werderstr . 8,
P . Golz . Brauerstr. 11 ,E. Hanger . Kaiserstr . 34,
Hauser W .. Erbprinzenstr . 21,G. Hofener . Schillerstr . 33,
K. Kraus . Scherrstr . 12,
dto . Filiale , Morgenstr . 19,
F . Köhler . Gervinusftr . 10, >.
K . Kreber. Schützenstr . 36,A . Martin . Hirschstr. 89.Maier . Waldstr . 31,
B . Merkel , Markarafenstr . 44 ,
Joseph Mühle . Rüppurrer-

straße 17,
K. Ott . Krieastr . 163 ,
O. Printz . Wielandtstr . 16,P . Prüfert , Adlerstr . 14,
Geschw. Redel . Lessingstr . 47 ,A. Schaaf , Lachnerstr. 16,G. Schöpf . Lnisenstr . 32.
dto . Filiale . Grenzstr . 2,
A . Schorr . Roonstr . 17,M . Schweng . Schützenstr . 63a,
L. Sommer . Wilhelmstr . 67 ,W . Tteinbach . Gerwigstr. 48 ,V. Wunsch. Waldhornstr . 38 .

Dck: Hersteller
für Karlsruhe und Rintheim :

Emrich Visel,
Bäckerei mit elektrischem

Maschinenbetrieb,
Rudolfstr . 11. Karlsruhe .

Süd ' Weine
und

!. 1.25,
' 1 20 I Garantiert i » reiner Bienen -' ’ | Blüten - Honig , 6 Pfd . (netto)

1.07. 4.80 Mk ., 10 Psd . - Do,e 8 .60 Mk .,
. ' | hochfeine Auslese pro Pfund

. 1 .90. 120 Pfg . mehr . Franko eenschl.
. „ » I Verpackung. Nachnahme . Reelle
1.70,I Bedienung. 5831a.12.6

Natur -Honig -Verkauf
II . Mecker , St . Ludwig

Elsaß

Im 10457 .2.2

Sommer- Ränrnnngs- Ausverkauf
Krawattenmit teilweiser

Ermässigung bis 331s Prozent.
HI. Günther , Spezlalhaus für Herren-Artikel ,
Kaiserstrasse 114 , zwischen Wald- u . Herrenstrasse.

Sägmehl — Bfindelliolz ,
beides aus trockenem Fichtenmaterial gewonnen . Letzteres für Wieder - 1
Verkäufer empfehlen 9899 . 10.5
I -suxbcßi » äs Cie ., Bauholzsäge, WheinHafen. !

Prof. Gärtnersche
Säuglingsmilch

anerkanntermaßen bester Ersatz
der Muttermilch

Kchleiminilch
vorzügliches Mittel bei Darm-

störungen der Kinder.
sterilisierte » . pasteurisierte

Vollmilch ,

j GdeliniLeh , I
Diabetikermilch, Kefir,

Türk. Joghurt
vorzügliches Stärkungsmittel
für Kranke , Blutarme und

Nekonvaleszenten ,
Kaffeefahne , Schlagsahne etc .
10340 liefert die 12.1

Erste Karlsruher
Milchsterilisieranstalt
von Dp . C . Sandei ,

Seopoldstr .2« . Fernfpr . 632 .
Versand nach auswärts auf

unbegrenzte Entfernungen.

unter Garantie der Reinheit, für
photogc ., chem. u. clektr. Zwecke .

Eiugstrokföu sind hier und offerieren ab Zollamt Karlsruhe zoll «
akzisfrei unter Garantie für Xaturrelnheit billigst :

14798 Liter Griechischer I -encade Rotwein (60 Pfg . pro Liter)
30 881 „ Spanischer Aragon Ro&wein

5600 „ „ 1905er Priorat0 secco viejo roter „Blutwein “
1374 „ , , Navarroextra hochfeiner roter Medizinalwein
7300 ,, „ Sherry , Madeira , Malaga , Moseatel ,

Malvosier , l .aeriinae Christi etc .
7300 „ , , Portwein
1050 „ Portugies . Portwein (Oporto ) allerfeinst .

Weitere Malagas und Verschnittweine ab Zollkeller
Mannheim und Ludwigshafen. 10202 .3 .3

Man verlange Preislisten . — Für Wiederverkäufer 8pezial «PreIslIste .

Franz Fischer &Cie *
Weingrosshandlung und Import ausländischer Weine und Trauben .

Josef Goldfarb
30 Kriegstrasse30 erste u. zweite Etage 30 Kriegstrasse30 .

99 Hunter -
( Para-

Gummimantel 2550
cM

sehr chic and elegant, extra weite Glodtenfasson
beige , braun, mode und grün vorrätig. ■5

Bozener „ Wetter-Mantel imprägn . Loden 1850

Illustr. Kataloge franko. 10050 .4.4

J
Ich kaufe

fortwährend getragene Herren -
n . Frauenkteidcr , Stiefel . Uhren.Gold . Silber und Brillanten .Militär - Uniformen . gebrauchte
Betten , ganze Haushaltungen ,
sowie einzelne Möbelstücke, und
zahle hierfür , weil das größte
Geschätt, mehr wie jede Konkur¬
renz. Gest. Offerten erbittet
9487 *J . Levy ,
Tel . 2015 . Markgrafenstr . 22 .

Kinderwagen
enorm

empfiehlt

A Jni *fl Korbwaren»■ jur 9j Judunrie
Karlsruhe . Kaiserplatz .

Kataloge gratis . Versand franko .
5911 Telephon 2241 .

Aßagettkfdendett
teile ich aus Dankbarkeit g :rn und
«« entgeltlich mit , was mir v . jahre¬
langen , qualvollen Magen - u . Ber »
dauungSbeschweiche » geholfen hat .

A . Hoeck . Lehrerin, 490a *
Sachsenhanse « bei Frankfurt a. M.

MM " PrSnder ! " WW
Belgisch-französische Firmen suchen

Erfindungen und Ideen . Patente
werden gekauft. 2249a,27.10

Patentbureau Invention ,
Basel » St . Ludwig t. EU -

Oeld - Barlehen
ans Schuldschein, Wechsel, Mö -
^ ‘

HffpathEhBngEldcps'
t ™;;

KreditBarean Reform , Stratzbnrg
i. E . Meiseng . 28,1 . (Rückp .) 5148a

finden diskrete Aufnahme
und sorgsamsteVerpfleg¬
ung bei Frau Müller .
Hebamme , Straf,dura

i. Elf . Helenengaffe 16. 4998a.l0 .4

Eiserne Beltstellen
für Kinder und Erwachsene von
7 Mark an bis zu den feinsten .

»Rill . Weinhefliier ,
9917 Kaiserstraste 81/83 . 10.5
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